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vie Politik der Woche.
Die Hundstage machen sich allmählich auch in der

Politik bemerkbar, wenngleich in einigen Ländern die
Parlamente immer noch fleißig an der Arbeit sind.
Zn der Türkei,  die augenblicklich im Vordergrund
des politischen Interesses steht, haben die Verhältnisse
in Albanien und die dadurch hervorgerufene Kabinetts¬
krise die Veranlassung gegeben, daß die Kammer noch
einmal zusammengetreten ist. Es war nicht leicht, ein
Ministerium zu finden, das sich der Mühe unterziehen
will, die aufrührerischen Elemente zur Raison zu brin¬
gen. Allerdings stehen jetzt Männer an der Regierung,
die in der Armee und auch in der Bevölkerung großes
Ansehen genießen, denen es ferner nicht an Energie
fehlt und die sich auch, was sich bereits gezeigt hat,
durch Drohungen nicht zurückschrecken lassen, ‘-sein
erstes Tebut vor der Kammer hat das neue Ministerium
glänzend bestanden, indem es mit großer Mehrheit sich
ein Vertrauensvotum aussprechen ließ. Die Zung-
türken  wollten sich mit der Regierungserklärung
nicht sofort zufrieden geben, das Ministerium aber
ließ sich aus eine Verschleppung nicht ein und setzte auch
seinen Willen durch. Ebenso erging es auch in der
Versassungsangelegenheit , bei der es in der Douners-
tagssitzung der Kammer zu einem Zwischenfall, bei dem
bekanntlich wiederum die Jungtürken nachgeben muß-
ten , kam. DieEnergie ist lobenswert und wird hoffentlich
m anderen wichtigeren Fragen nicht erlahmen . Was
man zwar von einem Vertrauensvotum zu halten hat,
das die türkische Kammer einem Kabinett ausspricht,
hat sich erst vor einigen Wochen gezeigt, als der Groß-
wesir Said -Pascha die gewaltige Mehrheit des Hauses
auf seiner Seite hatte und einen Tag später gestürzt
war . Es ist zu wünschen, daß Ghasi Mukhtar -Pascha
und seine Ministerkollegen das Vertrauensvotum von
Dienstag viel länger überleben werden, als es ihren
Vorgängern beschieden war . Ein unmittelbarer An¬
laß, das neue Kabinett schon wieder zu beseitigen, liegt
auch schon deshalb nicht vor. weil das Programnr Ghasi
Mukhtars durchaus den Wünschen der unzufriedenen
Elemente entspricht und die Ausführung des Pro¬
gramms keineswegs allzu schnell vor sich gehen wird . Zu
Friedensverhandlungen  scheint der neue
Großwesir weit eher geneigt zu sein als sein Vorgängers
auf welcher Grundlage die Feindseligkeiten eingestellt
werden können, geht allerdings auch aus seinen Er¬
klärungen nicht hervor. Ebenso unklar waren seine
Worte über die auswärtige Politik , die man auf der
Hohen Pforte einzuschlagen gedenkt. Alle Anzeichen
sind allerdings dafür vorhanden , daß der Gerst K r a m i l-
Paschas  über dem neuen Kabrnett schwebt und daß
man . wie es vorauszusehen war , sich wieder mehr
England  nähern will.

Sollte tatsächlich der Einfluß Deutschlands am Gol-
denen Horn ins Wanken geraten , dann würden sich
natürlich unsere Vettern senseits des Kanals darüber
freuen können, selbst die Veranlassung gewesen zu
sein daß Freiherr v. Marschall seinen Konstantinopeler

Botschafterpostenmit dem in London vertauschen mutzte.
In der recht ausgedehnten Flottendebatte
scheint der englische Premierminister die Überzeugung
gewonnen zu haben, daß die Ressortchefs Churchill und
Grey in den Reden, die sie im Unterhause gehalten
haben, doch gar zu offenherzig gewesen sind. Asquith
hätte sonst nicht Veranlassung genommen, persönlich
noch einmal die Friedensliebe Großbritanniens zu be¬
tonen, das mit der ganzen Welt in Eintracht leben
wolle. Sichtlich wollte der Ministerpräsident den Ein¬
druck der Reden, speziell der des Marineministers , ab-
schwächen, die nicht nur in Deutschland, sondern auch in
Österreich-Ungarn und Italien Befremden hervorge¬
rufen hatten . Zünden amtlichen deutschen Kreisen sind
Asquiths Worte günstig ausgenommen worden, denn es
wurde offiziös erklärt , man sei auch hier der Ansicht,
daß in gegebenen Einzelfällen die beiden Regierungen
eine Verständigung suchen und finden können, unbe¬
schadet des Rechtes, das sie sich wechselseitig nicht be¬
streiten, ihren Flottenbau nach den SicherheitS- und
Schutzbedürfnissen des eigenen Landes zu regeln. Tie
deutsche Regierung steht also nach wie vor auf dem
Standpunkt , daß wir uns niemals von England dar¬
über Vorschriften machen lassen, ob und welche Schiffe
wir bauen werden, daß daher auch Verhandlungen über
diese Frage nach wie vor zwecklos sein werden. Da¬
von kann übrigens schon deshalb keine Rede sein, weil
die Engländer stets den Standpunkt vertreten werden,
daß an ' ihrer Vorherrschaft zur See nicht gerüttelt wer¬
den darf.

Ter englische Einfluß , der in Konstantinopel neuer¬
dings in den Vordergrund tritt , scheint in Japan
dem russischen immer mehr weichen zu müssen. Das
geht aus den zahlreichen Meldungen hervor , die an
den Aufenthalt des japanischen Staatsmannes
K a t s u r a geknüpft werden. Trotz aller offiziöser Ab¬
leugnungen ist, wie wir bereits berichteten, nicht daran
zu zweifeln, daß die Veröffentlichung eines neuen
russisch-japanischen Bündnisses demnächst zu erwarten
ist. Wenn eine Verzögerung darin eintreten sollte,
dann ist sie nur durch den Thronwechsel  in dein
Znselreiche des fernen Ostens hervorgerusen , der auch
den Fürsten Katsura veranlaßt hat , seine Besprechun¬
gen in Petersburg abzubrechen und nach Tokio zurück¬
zukehren, um an den Trauerfeierlichkeiten für den
Mikado Mutsuhito teilzunehmen . Selten bat ein
Herrscher solche Anerkennung nach seinem Tode ge¬
sunden, wie dieser Kaiser, für den nicht nur seine eigenen
Untertanen trauern , sondern dessen hervorragende
Charaktereigenschaften auch das gesamte Ausland ein¬
mütig hervorhebt. Neben inneren Reformen fällt in
die Regierungszeit Mutsuhitos vor allem die Hebung
der Stellung Japans dem Ausland g-eaenüber. Für
den Sohn des dahingeschiedenen Monarchen, den nun¬
mehrigen Kaiser Zoschihito, wird es keine leichte Auf¬
gabe sein, das Land auf der Höhe zu erhalten , auf der
er es bei seinem Regierungsantritt übernommen hat.
Ter Thronwechsel hat sich in aller Ruhe vollzogen, wie
es in einem so geordneten Staatswesen nicht anders zu
erwarten war.

Nachdruck verbale«.'

Treue.
Skizze von Albert Peterscn.

Ein wolkenloser Augusthimmel wölbte sich dunkelblau
über Ostsee, Strand und Buchenwald. Leuchtend hob sich das
Goldgelb der wogenden Kornfelder von dem hollen Grün der
Gehölze ab. Weiter landeinwärts erstreckte sich das werte
Moor Rosigrot blühte die Erika, wertzrrndige schlanke Birken
erhoben ihre lustig grünen Blätterköpfe, hier und da flammte
das Rot der Vogelberen. Braune Torfhaufen rechten srch
neben schmutzigen Tümpeln . Große Strecken waren mrt
niedrigen Kiefern bestanden. Diese Anpflanzungen waren
das Werk und der Stolz des vorigen Besitzers von Borgfeld
gewesen, der vor etwa zehn Jahren starb und einer Nichte,
der Witwe eines Bankdirektors , den stattlichen Herrensitz

^ ^ Hoch auf dem grünen Hügel, an dessen Abhängen schwere
ostholsteinische Rinder — alle schwarz-weiß weideten, er¬
hoben sich die Gebäude von Borgfeld. Sie weißen Mauern
hoben sich blendend vom tiefen Blau des Himmels ab. Das
Schieferdach des Wohnhauses, nn Palaisstil gebaut , schirn-
merte zwischen Kastanien und Linden, daneben wirkten die
langgestreckten Ställe , und Scheunen unter ihren schweren
Strohdächern ein wenig gedrückt. . , . .

An der Sinterfront des Gestndehauses. in einer stillen
Kammer deren Ruhe nur durch das Zwitschern der Vögel
dranben 'nnd durch das Wimmern des süngsten Erdenbürgers
gestört wurde, lag eme junge Mutter mit fieberheißen
Wannen Die Augen, die seit Wochen so tranennaß gewesen
waren geschlossen, das Antlitz, baS  so lange emen gequälte»
Ausdruck gehabt, überstrahlte letzt ein Zug kindlicher Reine.

zufriedenen Dankes . Das Leid, die Herzensnot , der Schmerz
hatten das sunge Ding hier erschöpft, matt lag das Mgdchen
in den Kissen, aber über allem war ein Hauch feierlicher
Rührung,, — ein Motiv für den Pinsel eines Künstlers , für
ein Gemälde : „Es ist vollbracht."

Die arme Esther Sönksen. Siebzehn Jahre erst alt , und
dann betrogen, verlassen. Sie war ja doch seine Braut ge¬
wesen, der Hochzeitstag war schon festgesetzt. Da hatte ihr
Bräutigam , der schmucke, aber windige Jütländer , der als
Knecht auf demselben Hofe diente, sich ihre Ersparnisse geben
lassen, „um Einkäufe für die Hochzeit zu machen", und war
nicht zurückgekommen.

Draußen auf der Weide, vor den Ställen arbeitete ein
junger Knecht, der zwanzigjährige Peder Thomsen, er war
leichenblaß, der arme Junge , und als er die graue Mamsell
aus dem Gesindehause kommen sah, eilte er ihr entgegen und
stieß, ein Schluchzen herunterwürgend , mühsam hervom „Wie
geht eS Esther,"

»Ah, gut, gut,  beruhigte ihn die gutmütige Alte, und
fuhr , den ,Knecht forschend ansehend, fort : „Junge , Junge,
hast du die Deern so lieb ?" Ex nickte nur hastig und lief,
um die hervorquellenden Tränen zu verbergen, davon.

Ja , ja, er hatte sie längst so lieb gehabt. Wie hatte er
darunter gelitten , daß sie des andern ' Braut wurde ! Aber
er hatte es sa eingeschen, daß sie den lustigen Jütländer , deüen
Scherze durch den dänischen Akzent noch spaßiger wirkten, ihm,
dem rothaarigen , sommersprossigen Jungen , vorzog. Arm-
Esther, es hat ja so kommen müssen! Aber lieb hatte er sie
trotzdem noch.

„He, Peder , riß ihn eine herrische Stimme aus seinem
finsteren Brüten , „nimm mir den Gaul ab."

Ein junger Mann sprengte auf hohem Fuchs daher, der
Sobn der Besitzerin.

Manches andere Land wird die Japaner beneide',!,
die in verhältnismäßig kurzer Zeit durch ihre In¬
telligenz und Tüchtigkeit zu ihrer jetzigen Bedeutung
berangewachsen sind. Den umgekehrten Weg haben
Spanien und Portugal  genommen , von denen
speziell das letztere kaum imstande ist, der an sich unbe¬
deutenden Monarchistenbewegung Herr zu werden. Ter
spanischen Regierung macht die portugiesische den
sicherlich unberechtigten Vorwurf , daß, sie diese Be¬
wegung begünstige. Offenbar hält man in Lissabon nicht
allzu viel von der Zuverlässigkeit der Truppen , denn
sonst müßte der Aufstand an der spanischen Grenze
längst unterdrückt sein.

Die Kruppsche Jahrhundertfeier.
Die Beziehungen des Uaifers zu Krupp.

-er . Berlin , 3. August.
Nach den letzten endgültigen Anordnungen reist

der Kaiser am 6. August von Swinemünde nach, Villa
Hügel , um an der Jahrhundertfeier der, Firma Friedrich
Krupp in Essen teilzunehmen. Wie wir von erner sehr
gut unterrichteten Persönlichkeit erfahren , solleir in
dem kaiserlichen Toast anläßlich der Festlichkeiten aus
Villa Hügel die Beziehungen des Kaisers zur Firma
Krupp in so ausführlicher und gründlicher Weise er¬
örtert werden, daß im Hinblick auf die verschiedent-
lichen politischen Erörterungen auch der allerletzten Zeit
kein Zweifel mehr an den wahren und geschichtlichen
Tatsachen mehr obwalten kann.

Der Kaiser wird voraussichtlich in der Einleitung
seiner Ansprache an das Jahr 1878 erinnern , als er,
noch Prinz Wilhelm von Preußen , demStudium aus der
Universität Bonn oblag. Mitten in der Wahlvewegung
jenes Jahres , am 20. Juni , besuchte er mit zwei Be¬
gleitern zum ersten Male die Kruppsche Fabrik , ließ sich
von Friedrich Alfred Krupp d.ie Werke in allen , auch
den kleinsten Einzelheiten zeigen und übernachtete
auf dem „Hügel ". Fast gleichzeitig traf eine große An¬
zahl von Artillerieoffizieren aus aller Herren Ländern,
darunter namentlich Vertreter der preußischen Regie-
rung , zu epochemachenden Schießversuchen mit der
vielfach verbesserten Panzerkanone ein. Das Ergebnis
jener Versuche stand in der Geschichte der gesamten
Artillerie einzig da und bedeutete den grundlegenden
Sieg für die außerordentliche Entwicklung der Krupp¬
schen Werke. In jenem Jahre stieg die Arbeiterzahl
der Kruppschen Gußstahlsabrik aus 9722 Köpfe.

Der zweite historische Besuch Wilhelms II . erfolgte
genau 12 Jahre später , am 20. Juni 1890. Ter Kaiser
empfing in den Fabrikanlagen eine Deputation von
700 Arbeitern und richtete an sie eine Ansprache, in
der die ganze hoffnungsvolle Stimmung der „sozialen
Botschaft" mitklang : „Ich spreche euch Meinen
herzlichen Dank aus , deutsche Arbeiter ! Ihr
wißt , daß unser Herrscherhaus von jeher für die cr-
beitenden Klassen gesorgt hat . Ich habe der Welt er¬
klärt , welchen Weg Ich gehen will , und Ich sage heute
wieder, daß Ich denselben Weg, den Ich bisher gegangen

Leicht schwang sich der elegante Jüngling aus dem Sattel,
klopfte, sich mit der einen Hand über die schwitzige Stirn
fahrend , mit der anderen dem warmen Tier auf den Hals.

„Na, ist Monsieur der Storch hier gewesen?" fragte er
leichthin, und als der Knecht stumm nickte, „Jung , und du s
läufst noch hinter der — hm — hinter ihr her ?"

„Ich heirate Esther, wenn sie mich will, Herr ."
„Schön dumm ", schnarrte der andere und schritt sporen¬

klirrend dem Herrenhause zu.
Er warf die Mütze ab und begab sich mit seinen staubigen

Stiefeln ins Wohnzimmer , ging ein paarmal aus und ab und
setzte sich ans geöffnete Klavier.

.. Ich durchbohr den Hut und schwöre:
Halten will ich stets aus Ehre,
Stets ein braver Bursche sein —"

»Bitte, Konrad ", sagte da eine Frauenstimme , „laß , bitte,
du weißt, drüben im Gesindehause —"

Frau Rawe war eine hohe schlanke Frau in den vier¬
ziger Jahren . Ihre feinen Züge, bleich und faltig , sprachen
von ertragenem Leid. Die Stimme war mild, aber doch scsi,
sie verriet , daß sie es gewohnt war , geworden war , zu be¬
stimmen. S

„Verzeihung, Mama ", erwiderte der Sohn , sofort das
Spiel und Singen unterbrechend, „Verzeihung , ich glaubte
aber wirklich nicht, daß obendrein noch diese Rücksicht nar-
wendig wäre ."

„Obendrein ?"
„Nun ", entgegenete er mit halbem Lächeln, „es ist ein

etwas heikles Thema , aber ich halte es sür geradezu ^falsch,
daß du in deiner Güte die Dirne überhaupt so lange ans
dem Hofe behalten hast. Wird dadurch die andere Sippe nicht
direkt ermutigt —"
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bin, auch weitergehen werde." Und von der Firma
^rupp sagte der Kaiser : „Die Kruppsche Fabrik hat
dem deutschen Arbeiter , der deutschen Industrie einen
Wettruhm verschafft, wie keine andere Firma dies ge-
tan hat."

Bon geringerer Bedeutung lvar der Besuch im
Jahre 1896. Der Kaiser mußte im August wegen Un¬
päßlichkeit eine nach Ruhrort . Wesel und Essen geplante
Reise aufgeben : die Kaiserin und Prinz Heinrich ver¬
traten ihn . Der Kaiser traf dann selbst am 27. Oktober
zu Besuch bei Geheimrat Krupp ein, begab sich auch in
eine Versammlung der Essener Stadtverordneten und
erwiderte aus die Ansprache des Oberbürgermeisters:
«Ach bin überzeugt, daß Ich auch in Zukunft in der
Stadt _Essen eine patriotische, vaterlandsliebende
Bürgerschaft finden werde." Sechs Jahre später , am
20. Juni 1802, weilte das Kaiserpaar wieder aus Villa
Hügel . Am 19. Juni war König Albert von Sachsen
in Sibyllenort gestorben, der Kaiser erließ von Villa
Hügel aus einen Armeebefehl, in dem es hieß : „Im
Gedächtnis des Volkes wird der Held von St . Privat,
der Führer der Maasarmee , sortleben, solange deutsche
Herzen schlagen."

Von größter politischer Wirkung war die Kund¬
gebung des Kaisers beim tragischen Tode Alfred
Kvupps . -schwere Angriffe der sozialdemokratischen
Presse auf die Person Krupps waren vorangegangen
und wurden vielfach in ursächlichen Zusammenhang mit
denr raschen Tode gebracht. An der Beisetzung nahm
der Kaiser selbst teil . Vor seiner Abreise von Essen
versammelte er im Wartesaale des Bahnhofs die Mit¬
glieder des Direktoriums und die Vertreter der Ar¬
beiterschaft um sich und richtete eine längere Rede an
sie, in der er u . a. ausführte : „Ich habe häufig mit
Meiner Gemahlin die Gastfreundschaft im Kruppschen
Hause genossen und den Zauber der Liebenswürdigkeit
des Verstorbenen auf Mich wirken lassen. Im Laufe
der Jahre haben sich unsere Beziehungen so gestaltet,
daß Ich Mich als einen Freund des Verewigten und
seines Hauses bezeichnen darf . . . . Die besonderen Um¬
stände, welche das traurige Ereignis begleiteten, sind
Mir zugleich Veranlassung gewesen. Mich als das Ober¬
haupt des Deutschen Reiches hier einzufinden , um den
Schild des deutschen Kaisers über dem Hause und dem
Andenken des Verstorbenen zu halten ."

An Me diese Erinnerungen soll nun der Kaisertoast
der Kruppschen Jahrhundertfeier in dezenter und ernster
Weise anknüpfen . Ganz besonderer Wert aber soll auf
eine Andeutung über die Beteiligung oder vielmehr
Nichtbeteiligung  des Kaisers an den Krupp¬
schen Aktien werten  gelegt werden. Zu diesen:
Zwecke wird voraussichtlich erinnert werden an dies¬
bezügliche „Vorwürfe ", die schon Mitte der achtziger
Jahre in militärischen Schriften des Auslandes erhoben
wurden . So schrieb seinerzeit der belgische Oberst¬
leutnant Hennebert : „Jedermann weiß, daß der deutsche
Kaiser , die kaiserliche Familie , die Hauptpersonen an:
Hofe und der Fürst Bismarck ausschließlich (sie !)
Aktionäre des berühmten Hauses an den Ufern der
Ruhr sind. . . . Das Ziel , welches man sich in Deutsch¬
land gesteckt hat , besteht in der Hemmung des Auf¬
schwunges der französischen Industrie ." — Mit einem
kurzen deutlichen Hinweis sollen diese Märchen, die ja
ganz neuerdings wieder aufgewärmt wurden , unter
der Devise „Niemand zu Liebe, niemand zu Leide" ein
für allemal widerlegt werden

*

Die  Kruppschen Werke.
Deutschlands größtes in Privathandel : befindliches

industrielles Werk, die Firma Friedrich Krupp, kann gegen¬
wärtig auf ein hundertjähriges Bestehen zurückblicken.

Aus diesem Anlaß findet in diesen Tagen eine glanz¬
volle, mehrtägige Feier statt , zu welcher eine große Anzahl
illustrer Gäste, an ihrer Spitze der deutsche Kaiser, erscheinenwerden.
- Der Gründer der Essener Weltfirma , Friedrich Krupp
(geb. 1787s, Hessen Wirken und Bedeutung bereits am eigent¬
lichen Jubiläumstage im Feuilleton der Nr . 170 unfcves
Blattes eingehend gewürdigt wurde, gründete vor hundert
Jahren die Firma , die aus kleinsten Anfängen heraus¬
wachsend, heute in allen Ländern des Erdballs bekannt ist.

Friedrich Krupp, der sein kleines Hammerwerk und eine
kleine Gußstahlfabrik ohne geschäftliche Erfolge leitete, starb
1820. Seine Witwe und seine Söhne führten das Geschäft
fort , das aber erst nach der Übernahme durch Alfred Krupp
(1848) einen ungeahnten Aufschwung nahm. Sein Haupt¬
augenmerk richtete er auf die damals neu konstruierten ge¬
zogenen Hinterladergeschütze, die er auch besonders in ihren
Vevschlußteilen wesentlich verbesserte. Ebenso lieferte er
Geschosse, Zünder und Lafetten . Das Kruppsche System bil¬
det noch heute die Grundlage der meisten und bedeutendsten
Artillerien . Die Firma hat bisher an mehr als 80 Staaten
52 000 Kanonen geliefert. Die Hauptspezialität aber blieb
stets die Herstellung großer Tiegelguhstahlblöcke (bis zum Ge¬
wicht von 85 000 Kilogramm ). Die Firma erwarb ferner
Kohlenzechen, Elsensteingruben und auswärtige Eisenerzlager.
Nach dem Tode Alfreds Krupps (1887) führte Friedrich Alfred
Krupp (geboren 1854, gest. 1902) die Firma weiter und er¬
weiterte die Werke sehr bedeutend. Er erwarb im Jahre
1893 das Gvusonwerk bei Magdeburg , errichtete die Kieler
Germaniawerft und vergrößerte besonders die Essener An¬
stalt . Die von ihm ausgebauten un- eingerichteten Woh!-
fahrseinrichtungen für Arbeiter und Beamte der Kruppschen
Werke wurden weltbekannt . Am 1. April 1904 wurden aus
den Kruppschen Werken 45 289 Personen (davon 4190) Be¬
amte beschäftigt. 1903 wunden die Werke in eine Aktienge¬
sellschaft verwandelt , deren Aktien im Betrage von 160
Millionen sich sämtlich im Besitze der Familie Krupp be¬
finden . Leiter des riesigen Unternehmen ist zurzeit der Gatte
der ältesten Tochter Friedrich Alfred Krupps , der srüÄere
Legationsrät Krupp von Bohlen Hälbach. Zu den Werken
der Firma Krupp gehören gegenwärtig die Gußstahlfabrik in
Essen mit einem Schießplatz in Meppen, das Stahlwerk in
Annen, das , Grusonwerk in Buckau, die "Germaniawerft in
Kiel, das Hüttenwerk in Rheinhausen am Niederrhein mit
6 Hochöfen, drei weitere Hochofenanlagen in Duisburg , Neu¬
wied und Engers , eine Hütte bei Sayn mit Maschinenfabrik
und Eisengießerei , Kohlenzechen, eine große Anzahl von
Eisenstemgruben in Deutschland, darunter zehn Tiefbauan-
lagen mit vollständigen maschinellen Anlagen , eine Reederei
in Rotterdam mit Hochseedampfern, auch ist die Firma an
mehreren spanischen Eisensteingruben beteiligt . Die junge
Aktiengesellschaft erzielte in ihrem ersten Geschäftsjahre beim
Grundkapital von 160 Millionen Mark, einen Betriobsüber-
schuß von _20 160 000 M., eine Summe , die in dieser Höhe,
der in kleinen Verhältnissen lebende Gründer der Werke ge¬
wiß in seinen kühnsten Träumen nicht voraussah.

Deutsches Reich.
* Bei der Beisetzung der Leiche des Kardinals Fischer

im Dom zu Cöln hielt, wie erwähnt , Bischof Dr . Schulte
die Gedächtnisrede, der er . den Satz zugrunde legte : „Sei
getreu bis in den Tod und ich werde Dir die Krone des ewi¬
gen Lebens geben." Anwesend waren noch die Bischöfe von
Münster , Limburg , Osnabrück, Metz, Fulda , Lüttich, Namur
und Vertreter der Bischöfe von Mainz und Trier , die Äbte
von Mavialaach , Beuron und Marienistatt . Der Kaiser
spendete einen Kranz , ebenso die Prinzessin von Schaum¬
burg -Lippe.

* Boykott gegen entlassene Strafgefangene . Oft ist auf
die Unduldsamkeit der Gesellschaft gegen entlassene Ge¬
fangene und auf die Gefahren hingewiesen worden, die sich
hieraus für die weitere Entwicklung der Entlassenen ergeben.
Die Verfolgungen , denen sie nach der Beendigung der eigent¬
lichen Strafzeit auSgesctzt sind, erwiesen sich manchesmal
als der schwerste Teil der Strafe , und in zahlreichen Fällen
haben sie den Betroffenen zum Rückfall und im weiteren
Verlauf zum gewohnheitsmäßigen Verbrechertum getrieben.
Erfahrene Arbeitgeber, die für ihre Person bereit wären , in
geeigneten Fällen solche armen Teufel bei sich einzustellen,
erklären nun nicht selten, daß solche Versuche an dem Wider¬
stand der Arbeiter zu scheitern pflegten. Sobald die Arbeiter
erführen , daß in ihrem Betriebe ein Vorbestrafter beschäftigt
sei, verlangten sie dessen Entlassung . In dem eben er¬
schienenen Rechenschaftsbericht des Hessischen Schutzvereins
für entlassene Gefangene findet sich ein neues Beispiel für
diese alte Übung. Es wird da erzählt : „Einem unserer Schutz¬
befohlenen wurde durch seinen Beistand eine Stelle in einem
gewerblichen Etablissement vermittelt . Er zeigte sich willig
und brauchbar , so daß ihm einige Monate später die Stelle
eines zweiten Werkführers übertragen wurde . Da erfuhren
einige Untergebene seine ' Bestrafung und verlangten von dem
Chef die Entlassung des Mannes . Notgedrungen mußte
schließlich dem Begehren der Arbeiter willfahrt werden, und
der Mann wurde entlassen. Erst nach längerer Zeit gelang
es, wieder eine Verdienstgclegenheit für ihn zu finden . Es
sollte den Arbeiterkreisen von berufener Seite recht oft und
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dringlich klargemacht werden, welch schweres Unrecht mit
solcher engherzigen Unduldsamkeit begangen wird ." — Die
Arbeiterpresse müßte es als ihre Aufgabe betrachten, auf die
Arbeiter in dieser Beziehung erzieherisch zu wirken.

* Durch die Auszahlung der Arbeitslöhne in Metall
werden der Reichsbank allwöchentlich etwa 200 Millionen
Mark in Gold entzogen. Im Hinblick auf die hieraus sich
ergebenden allgemeinen Nachteile ist angeregt worden, zum
Auszahlen der Arbeiterlöhne mehr als bisher Papiergeld zu
benutzen. Die Vertretungen von Handel und Industrie er¬
kennen im allgemeinen die Zweckmäßigkeit einer solches
Maßnahme an, obwohl nicht zu verkennen ist, daß beim Ar¬
beiter das Papiergeld nicht beliebt ist.

* Zur Kritik der 'Frauenbewegung . Vor kurzem ist ein
„Bund zur Bekämpfung der Frauenemanzipation " gegründet
worden. In einer Zuschrift an die „Kreuzzeitung ", die den
Aufruf des neuen Bundes veröffentlicht hatte , nimmt die
Führerin des „Deutsch-Evangelischen Frauenbundes ", Fräu¬
lein Paula Mueller , zu dem in diesem Aufrufe dargelegten
Programm vom Standpunkte der konservativen Frau Stel¬
lung und rückt dem Bunde zur Bekämpfung der Frauen-
emanzipation energisch zu Leibe. Die Verfasserin ist davon
durchdrungen, daß die Frauen nur da für eine Erweiterung
ihrer Rechte eintreten sollen, wo sie ihrer bedürfen, um einem
ihrem weiblichen Wesen angemessenen Pflichtenkreis zu ge¬
nügen . Unter diesem leitenden Gesichtspunkte kommt für
sie die Forderung des politischen Frauenstimmrechts nicht in
Frage , wie denn auch der „Deutsch-Evangelische Frauen¬
bund", der heute zwischen 13- und 14 000 Mitglieder zähst,
das politische Frauenstimmrecht nicht in sein Programm aus¬
genommen hat . Er lehnt vielmehr jede „schematische Gleich¬
stellung von Mann und Frau ", die der neue Bund bekämpfen
w!u, ausdrücklich ab.

* Der zweite internationale Friscurtag trat unter über¬
aus zahlreicher Beteiligung von Friseuren und Perücken¬
machern aus ganz Deutschland, Österreich, der Schweiz, Däne¬
mark und anderen Ländern in München zusammen . Insbe¬
sondere waren die Wiener Friseure zahlreich vertreten , die
mit einem Extrazuge und einer eigenen Musikkapelle aus
Wien angekommen waren . Der Bundestag nahm in bezug
auf das Militärrasieren  eine Resolution an, in der
das Bedauern darüber ausgesprochen wird , daß trotz der wie¬
derholt von dem Kriegsminister gegebenen Versprechungen
über den Schuh der Friseure nach wie vor schwere Schä¬
digungen des Gewerbes durch Errichtung von Barbierstubew
innerhalb der Kompagnien , zwangsweises Heranziehen von
Soldaten und Ausbildung nichtgelernter Barbiere stattfinden,
Der Bundesvorstand wurde beauftragt , bei dgn Regierungen:
und den gesetzgebenden Körperschaften nachdrücklich zum
Schuhe des Friseurgewerbes vorgugehen. Weiter wurde die
Aufhebung des § 100 q der Reichsgewerbeordnung verlangt.
Sodann erstattete Brandt (Berlin ) ein Referat über die
Stellung der Frau im Handwerk.  Er verlangte , daß
die weiblichen Lehrlinge sich allen Bestimmungen der Gehilfen-
und Meisterprüfung zu unterwerfen haben. Kurse, in denen
angeblich Friseusen binnen einiger Monate ausgebildet wer¬
den, sollen untersagt werden. Meyer (Berlin ) wandte sich
gegen die Sonderzwangsinnungen,  worauf vom
Bundestag eine Resolution angenommen wurde , in der gegen
die vom Damenfriseurverbande angeregten Sonderzwangs-
innungen Stellung genommen und die Umwandlung aller be¬
stehenden freien Innungen in Zwangsinnungen gefordertwird.

* Der vierte Verbanbstag des Verbandes Deutscher Post-
unb Telcgraphen -Arbeiter und Handwerker (Sitz Bochum) fin¬
det am 17., 18. und 19. August in Erfurt  statt . Mehrere
Abgeordneten haben ihr Erscheinen zugesagt. Hauptpunkte
der Tagesordnung sind: Anrechnung der Arbeiterjahre auf
das Besoldungsdieustalter , Lohn und Arbeitsverhältnisse , Aus¬
bau der Arbeiter -Ausschüsse u. v. mehr.

KuZlauÄ.
England.

Die Rutzkandreise des Königs verschoben. Cölu,
3.^August. Die «Cöln. Zlg ." meldet aus Püt .erAbung: Der
König von England hak seti« in wiegen der Reise Kaiser Wil¬
helms verschobenen Besuch für die Anette Hälfte des August
-angesetzt. Voraussichtlich wird Sir Wward Gwey den Körrig
begleiten. Man spricht von großen Festlichkeiten, die in
Peterhof stattfimden so-llen.

Der Ausbau des britischen Imperiums . London,
2. August. Die Entscheidung Kanadas , in welcher Weise es
zu den Flottenforderungen beisteuern wird, soll, wie wir be¬
reits früher meldeten, erst nach der Rückkehr des Kabinetts

„Bist du -trotz oder wegen deiner Jugend so hart , Kon¬
kav ?" sagte die Frau , die Augenbrauen tiefer ziehend, „ich
rate dir doch, mir zu überlassen —"

„Verzeihung, Mama , ich verstehe ja, daß dich das Leid
lim Vaters Tod milder macht."

„Leid um Vatevs Tod", wiederholte die Frau mechanisch.
„Leid oder —", der Sohn war mit finsterem Gesicht auf-

gcstaudcn, „ich habe den Eindruck, als glaubtest du, meinem
toten Vater etwas verzeihen zu müssen."

„Verzeihen ? Das ist schwer, Konrad , vielleicht das
schwerste", murmelte sie halb im Selbstgespräch, „in diesem
Falle hier habe ich übrigens nicht anzuklagen , nicht zu ver-
zeihen. Es wäre schändlich von mir , das arme junge Ding
auf die Straße zu jagen ; es ist selbstverständlich, daß Esther
geholfen wird, und ich werde ihr helfen."

Diesen bestimmten Ton kannte er, da gab es keinen
Widerspruch.

Während Frau Rawe das Zimmer verließ , schritt Konrad
kopfschüttelnd auf und ab. . .

»Ein psychologischesRätsel , diese Frau ", murmelte er
ironisch. Seltsam , in manchen Fällen so unverständlich gut,
und dann wieder so hart -— besonders gegen ihren einzigen
Sohn . Wie gern hatte er Offizier werden wollen. Herrgott,
der Besitz brachte doch genug ein — sogar für die Garde hätte
es leicht gereicht. Aber nein ! Ohne triftige Gründe anzu-
gcben, ohne auf feine flehenden Bitten zu hören — nein!
Und jetzt, wo er erwähnte , er möchte Regierungsreferendai
werden, hieß es auch Ivieder: ich habe nichts dagegen, daß
du einige Semester studierst, aber dann werde Landwirt . Ja,
sie war hart . Hatte er sie je um den Vater weinen sehen?
Je auch nur ein liebes Wort über den Toten von ihren Lippen
gehört?

Konrad hatte ihn nie gekannt. Aber zufällig hatte er
'einmal in einen,Schublade eine Photographie von "dem statt¬

lichen aristokratisch aussehenden Mann gesehen. Seit jener
Zeit hegte er etwas wie glühende Schwärmerei für den Toten.

„Wollen wir das Bild nicht vergrößern und einrahmen
lassen, Mutter ?" hatte er damals gefragt.

Die Mutter verneinte.
In einer süddeutschen Stadt sollte Vaters Grab sein.
Allmählich fiel ihm auf , daß die Mutter nie an einen

Friedhofwäter oder Gärtner Geld für die Instandhaltung des
Grabes sandte.

Diese harte , gefühllose Frau , dachte der Sohn grimmig,
sie hat meinen Vater nie geliebt.

Und das Verhältnis zwischen Mutter und Sohn wurde
immer kälter . Cr sah nicht, daß die schweigsame Frau
unter dieser Entfremdung litt , cs regte sich in ihm keine
Ahnung , daß die Mutter zu seinem eigenen Besten ihm viel¬
leicht etwas verbergen wollte.

Frau Rawe trat wieder ein.
„Ein Brief für dich", sagte sie, „der Postbote brachte

ihn eben." Konrad riß hastig den Umschlag auf , entfaltete
gespannt den Bogen. Er hatte einen Couleurbruder , der in
jener süddeutschen Stadt dabeim war , gebeten, nach seines
Vaters Grab zu sehen. Der junge Student durchflog die
Zeilen.

. Der Bundesbruder schrieb, daß er trotz Nachfrage bei
dem Totengräber das Grab nicht habe finden können.

„Sag mal,  rief der Sohn , fast in ungebührlicbem Jn-
quisitorenton , „sag' mal , Mutter , hat Vater nicht einmal
einen « tein auf seinem Grab ?"

„Wie kommst du darauf ?" fragte Frau Rawe, sich müh¬
sam fassend.

„Nun , mir schreibt ein Bundesbruder , daß selbst der
Totengräber nicht einmal etwas von Vaters Grab weiß."

„Dann ist es — wohl — ganz — ver — oanz unkennt¬
lich", -stieß die Frau hervor.

Da brach der verhaltene Groll hervor.
„O du", schrie der Sohn , die Hände ballend, „o du, so

ehrst du meines Vaters Angedenken! Schändlich, schändlich!O du —"
Er suchte nach Worten.
Die Frau sah ihn mit langem gequälten Blick, in dem

doch so viel Liebe lag, an, dann ging sie langsam in ihr
Stübchen.

Da saß sie an ihrem kleinen Damenschreibtisch, lauschte
auf die aufgeregten Schritte im Wohnzimmer und starrte
hinaus auf das sommerlachende Land.

Soll ich es ihm sagen? Soll mein Junge wissen, daß
der Mann , der für ihn der Gegenstand knabenhafter Schwär¬
merei ist, als Betrüger ins Gefängnis mußte , dann entfloh
und als Frcmdenlegionär auf fernem Boden starb ? Daß
er sein Weib in höchster Not, verlassen von allen Verwandten,
zurückließ? Daß sie, die verwöhnte Dame , als Putzmacherin
ein armseliges Brot erarbeitete , bis dann dieser Onkel, ge¬
rührt durch ihre Tapferkeit , sich ihrer annahm ? Soll ich ihm
das Gedächtnis an den Toten vergiften , auf daß er die
Mutter wieder lieben lernt ? Nein, nein , mein geliebter
Junge , den Schmerz will ich dir nicht antun . Später sollst
du es wissen, wenn du ein reifer Mann bist, der Menschen
und Leben kennt und versteht.

Und die tapfere Frau schwieg.
*

Der Zug ratterte über den öden holsteinischen Mittel-
rücken. Schwere Regenwolken jagten über den grauen
Himmel, lärmend strich der Wind über die braunen Heide¬
flächen.

Im Abteil zweiter Klaffe saß allein der Or . für . Konrad
Rawe und starrte vor sich hin . Sein Gesicht verzerrte sich
zu einem grimmigen Lächeln. Dann Und wann schloß er
die Augen und versuchte zu schlafen; er hatte soviel Ruhe nach-,
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Nach Kanada bekannt gegeben werden. Am Donnerstag hat
nun die letzte Sitzung des Reichswehrausschusses, an der die
kanadischen Minister teilnahmen , stattgefunden . Trotzdem sich
die kanadischen Gäste kategorisch weigern , die Einzelheiten
über die beschlossene maritime Hilfeleistung Kanadas bekannt¬
zugeben, erfährt der Korrespondent der „Voss. Ztg." aus zu¬
verlässiger Quelle : Die Kanadier haben von ihrem früheren
Plane , eine eigene  Flotte mit kanadischer, exklusiver Kom¬
mandogewalt zu bauen , aufgegeben.  Die von Kanada
beizusteuernden Schiffe werden vielmehr ein integrierender
Bestandteil der einheitlich organisierten britischen Reichsflotte
bilden. Sie unterstehen der englischen Admiralität . Eine
Mause ! macht die einschränkende Bestimmung , daß sie zum
Dienst auf dem Atlantischen Ozean , und zwar zur Offen¬
haltung des Verbindungsweges zwischen Kanada und dem
Mutterlands bestimmt sind. Es ist geplant , zwischen der
Admiralität und der australischen , neuseelän-
discheu und südafrikanischen  Dominion in Ver-r
Handlungen über ein ähnliches Abkommen zu treten . Als!
Gegenwert für die zu leistende maritime Hilfe erhalten die
autonomen Kolonien, wenigstens zunächst Kanada , das Recht,
besondere Vertreter zu einem Ausschuß über auswärtige An¬
gelegenheiten zu senden, der dem Auswärtigen Amt beige¬
ordnet werden soll.

travfid.
«in Brief des Exsultans Abd ul Hamid an die Regierung.

Konstantinopel,  2 . August. Der „Tanrn " gibt ein
Schreiben des Exsultans Abd ul Hamid an dre Regierung
wieder, der auf Grund der Amnestie darin verlangt , daß er
in Freiheit gesetzt werde. Der Brief ist apokryph und darauf
berechnet, die Pforte zu verhöhnen.

Vereinigte Staaten«
Die New Yorker Polizeikorruption . New York,

L August. Jack Rose und einige andere Gefangenen haben
neue Geständnisse gemacht und den Polizeileutnant Becker an-
geklagt, daß dieser sich jährlich eine Summe von 1620 000 M.
Labe auszahlen lassen und den Mord an Rosenthal angeord-
net habe. Man spricht in ganz New York von den Er¬
pressungen, die die Polizeioffiziere auf die Besitzer der Spiel-
Häuser ausübten.

MerMo.
Sühne des Deutschenmordes. Mexiko,  2 . August. Der

Mexikaner Vasquez , der den Deutschen Mölthaler fortge-
schleppt und mißhandelt hatte , ist mit neun Genossen ergriffen
und erschossen worden. .

Wieder ein Erfolg der deutschen Industrie . Berlin,
3. August. Die mLMkamifche Ragierung Hai durch BermÄte-
lung ihrer hiesigem Vertretung der Mausergewchrfabrik in
Oberndorf einem großem Auftrag auf Lieferung von Mamser-
gewehren nebst dazu geMigor Munition erteilt.

China.
Der englische Journalist T> . Morrison als Ratgeber des

Präsidenten . London,  2 . August. Qr . Morrison , der bis¬
herige Pekinger Korrespondent der „Times " ist, wie wir in
unserer Freitagabend -Ausgabe kurz berichteten, als politischer
Beirat des Präsidenten Duanschikai, sozusagen als Nachfolger
des verstorbenen Sir Robert Hart , angcstellt worden. Die
Anstellung geht weit über die Bedeutung einer persönlichen
Ehrung hinaus . Sie ist ein Symptom für die bedeutsame
Entwickelung der chinesischen Politik , zumal nach einer
Depesche der „Times " aus Peking noch andere Fremde ge¬
nannt werden, die ähnliche Stellungen bekommen sollen. Die
Dienste der von Duanschikai selbst ausgewählten Fremden
werden also voll ausgenutzt werden. Offenbar will der Prä¬
sident alle westlichen Erfahrungen in der Staatsverwaltung
nutzbar machen und obendrein ein starkes Bindeglied zwischen
dem neuen China und den fremden Staaten schaffen. Nach
Reute" wird Morrisons Anstellung, der seinen Posten am
1 Oktober antritt , von allen Chinesen freudig begrüßt.
Morrison vereint die Geschicklichkeit eines Staatsmannes mrt
einer aang überlegenen Kenntnis der chinesischen Verhältnisse,
STÄW ?“ «-«--» >>st li« « * « ?
einer schottischen Familie und ist m Australien geboren Als
richtiger Vagabund reiste er in seiner Jugend überall herum
und machte' 1894 von Schanghai nach Rangoon » ne fünf¬
tausend Kilometer lange Reise, die chm den Posten m Peking
bei der „Times " eintrug . Morrison spielte 1900 be, der Be¬
lagerung der Gesandtschaften m Peling eine hervorragende
Rolle. Mehr als einmal wurden rm Laufe der Jahre ferne
Depeschen im Unterhaus dementiert , um nach ein paar ^ a3cit
Bestätigung zu finden . Seine Ernennung zum Verrat
Yuanschikais wird zweifellos den englischen Einfluß in Peking
stärken/ und zwar zu ungunsten des deutschen den Morrison
schon als Times "-Korrespondent unausgesetzt bekämpfte.

MesZmdener TsgblM»

Luftfahrt.
stS. „Z. 3." Metz, 3. August. Das Luftschiff„Z. 3"

ist howte früh 6 Uhr 25 Mim. aufgestiegem zu «in« Fahrt nach
Msrzig . Dort wurde es um 8 Uhr 15 Min . gesichtet. Zwi¬
schen dem Hunsrück und der Saarbajhn wandte es sich dann
nach Trier und kehrte vom baut um 8 Uhr 30 Min . zurück.

stä. Die „Viktoria Luise". Baden - Oos,  3 . August.
Die „Viktoria Lmife", die um Uhr Karlsruhe passiert
hatte," traf um 9 Uhr 15 Mim. Wer der Halle ein und wurde
um 9 Uhr 25 Mim. im diese eingeb,nacht.

Ku§ Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Im der letzten SonntqgausGaLe haben wir uns mit der

BauaingeleMiheit des „Blaukreuzvereins"  beschäf¬
tigt . Wir -Mutzten unS auf Grund unserer Information auf
den Standpunkt stellen, daß der Verein besser nicht die Ge-
mehmigung der Polizeibehörde zur Evrichtung seiner Baulich¬
keiten erwirkt hätte, _gegen denen Erbauung an dar Dotz-
heimer Straße sich die berufenen Vx-rtreter dar Bevölkerung
Wiesbadens Mt groß« Majorität autzgefprochem hatten . Nun
gehen unS vom Vorstand des „Blaukreuzvereins " folgende
MWeilungen zu, die wir mit Pergnügsn aufnehmen , d« wir
die Tätigkeit des Vereins zu schätzen wissen, und gerne dazu
beil-vagem, daß sr nicht untsr einem Irrtum zu leiden hat,
der sich nach dem seither dgon Veröffe>nWchnug.en festfetzen
könnte. Die Mitteilungen dos VereinSvorstandss lauten:

1. Der Waukreuzverein hat seit 1908 seine Arbeitsstätte
in der Dotzheimer Straße  auf dem gepachteten
Grundstück' hinter Nr . 199. Die Arbeitsstätte muß vevkegt
-werden, vor allem, weil die ArLeitsveirhälitnisse auf dem
jetzigen Platz gesumdheiMchungenügend sind.

2. Die Stelle oben am der Dotzheimer Straße , an wel¬
cher der „M-aukreuAvorein" jetzt «ins Arbeitshalle und
Lagerhalle errichtet , gehört zu dem Teil der Dotzheimer
Straße , der mach dom Ortsstatut der Stadt Wiesbaden
„für gewerbliche Anlagen aller Art"  freige-
geben ist.

8. Die .Genehmigung zum Baluen von gewerMchen An¬
lagen steht der P o l i z erbe  HL r d e zu.

4. Die Hallen tragen vorüber ge  h e n de  n Charak¬
ter , was schon daraus henvorgehit, daß sie auf eirtiam, Ge-
lixnbe  sichen , das nur gepachtet ist, und sind nur -aus
Widerruf  genehmigt.

5. Der „Maukneuzverein " baut nur Avbeits- sind
Lagerhalle . Alles andere , z. B. Schweinestall hinten im
Feld , ist aufgegobsn ; — nmd zwar auS Rücksicht-
mah  me , nicht weil der „BlankneuMrein " dazu gezwungen
werden ftjfimte. Diese Rücksichtnahme bedeutet sstr den
„Blaukreuzverein " einen finanziellen Schaden.

6. Die Arbeitshalle wird mit einem Bewurf  ver¬
sehen, um einer „BMfchandiel'Ung" der Straße vorzu-
beugem. DaS bedeutet für den „Blaukreuzverein " eine
Mshnausgabe vom mehreren hundert Mark.

7. Die Armenruhmühle,  die vom Vorstand des
„Waukreuz<v*vveins" besichtigt wurde , kann für die Zwecke
'des „MMlirauMneDÄNS" leid« nicht in Betracht kommen,
weil sie in mehrfacher Hinsicht zu ungeeignet liegt. In
der Waldstvaßo wurde dem „Maukreuzvorein " ein Haus
mit Hintergebäude angoboten, aber unter anderem nur
zum Kauf , was die Mittel dos Vereins verbieten.

8. Im gegenwärtigen Zeitpunkt müssen die Hallen
ohne Aufschub «richtet wevdsn. Es ist der allerletzte
Termin , der dem Verein gesetzt ist, um das zum Zerkleinern
lim Winter amgekaufte Holz aus dem Wald ab,zu,fahren.

9. Wird der Bau in der oberen Dotzheimer Straße
verhindert,  so entsteht dom „Blaukreuzverein " nicht
nur ein Schaden von mehreren -tausend Mark, sondern auch
Li« ganze jetzige Arbeit geht ein , weil die E x i st e n z dieses
Zweig» vernichtet  witd.

Wenn es richtig ist, daß der Teil der Dotzheimer Straße,
auf welchem der Verein seine Einrichtungen aufbaut , für ge¬
werbliche Anklagen aller Art frei,gegeben ist, dann kann man
allerdings dem „Blaukreuzverein " daraus keinen Vorwurf
machen, Latz er sich gerade diesen Bauplatz ausgesucht hat
und an ihm fefchält. Eine andere Frage ist die, ob die Stadt
aus dem zur Rede stehenden Vorkommnis die Konseq-uonz
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zieht, das Ovtsstalbut dckhin abzuändern , daß auch cm der
oberen Dotzheimer Straße gewerbliche Anlagen nur nach vor¬
heriger Ge-nehmi'gung errichtet werden dürfen . Tpr llmftcmd,
daß zur Errichtung dstr Bauten des „Blaukreuzvereins " nach
der Auffassung der städtischen Verwaltung ein Dispens not¬
wendig war , hätte die schrankenlose Bsbau -ung verhindern
müssen, wenn nicht die PoilizoidirMiOn von ihrem Recht, ge¬
werbliche AtilaiAen zu genehm,itzen, auch wenn die Stadt gpgen
davon Evrichtung ist, Gebrauch gemacht hütie. Daß der Ver¬
ein nur auf Widerruf baut und sich auf die Errichtung einer
Arbeitsstätte und einer Lagerhalle beschränkt, ist sehr erfreu¬
lich, «§ ist auch anMorkermen , daß er di« Gebäude äußerlich
so auSstatbon will, daß eine Verschandelung des Stadibibdes
vermieden wird . Wie die Dinge jetzt liegen, darf über die
Ba '.:angelcgeuhcit des „Blaukreuzvereins " zur Tagesordnung

^WergeHMgen werden. . . . . ..
Eine vorübergehende Episode, die sich schbieMich etnrgM»

' matzen zur Zufriedenheit der interessierten Kreise erledigte,
ist die vorstehend besprochene Angelegenheit. Eine ständige
Rubrik könnten dagegen die Zeitungen den Soldaten-
Mißhandlungen  einrichton , mit denen sich zahlreiche
Leser unseres Blattes aus Anlaß einer Kriegsgerichtsver-
handluing. Wer did am 1. August berichtet wurde , in längeren
Zuschmfton beschäftigten. Den Militärgerichten , die nach dem
bürajorlichein Empfinden auf der einen Seite zu Hart und auf
der "anderen Seite — wenn Vorgesetzte wegen Mißhandlung
Untergebener aus der Anklagebank sitzen -— zu milde sind,
werden darin keine Schmeicheleien gesagt. Ein Kriegsgericht
hat einen Unteroffizier , der einen Soldaten gezwungen hat,
ekelhaftes, schmutziges Wasser zu trinken , zu 2 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt . Die Strafe ist auffallend milde, aber
man hat leider recht oft Gelagenheit , mAitärgerichtliche Ur¬
teile kennen zu lernen , die den abgeurtei -lte-n Vergehen noch
weit weniger entsprechen. Insofern stellt sich also die Ver-
urteAung des Unteroffiziers zu 2 Monaten Gefängnis ketnes-
wogs als eine auffallMÄe Erscheinung dar . Trotzdem ist die
Entrüstung über die in diesem wie in ähnlichem Fällen gänz¬
lich unangebrachte Milde dos Gerichts durchaus angebracht .'
Em Unteroffizier der Iteferve meint u. a.:

„Ich habe von 1898 bis 1901 in der reitenden Batterie
in Darmstadt gMtznt . Damals pfiff .der Wind noch anders
durch die Hofe, und vielleicht sind einige unter den Lesern,
die über die „hesßsch reitende Batterie " orientiert sind. Ich
gtaube aber, daß die gesamten hessischen Druppsn allen
anderen als Vorbild dienen können, was Disziplin und
Manneszucht angeht . DaS alles machte sich aber ohne
„Soldadanschinderei" ; wähnend der drei Jahre , die ich ge¬
dient habe, ist eine Mißhandlung Untergebener nicht vorge¬
kommen."

Es fst ganz klar, daß sich Disziplin erwachsener Menschen
auch ohne Mißhandlung erreichen läßt ; die meisten militäri¬
schen Var.gesetzten kommen sehr wohl ohne Hamdgreiflickkeitcn
aus , und gerade die Truppen sind am besten „im Schuß",
die menschenfrsundliche, gerecht denkoy.de, „im Dienst strenge,
sonst aber gemütliche" (wie sich ein „Leser mit 12 Dienst-
jähren " ausdrückt ) Vorgesetzte haben . Man kann zwar von
einem Militärischen Vorgesetzten nicht verlangen , daß er über
bedeutende erzieiherifche Fähigkeit«» verfügt , der Korporalstock
wird — natürlich nur i,m btidlichen Sinne — nach wie vor
die Hauptrolle bei der militärischen Erziehung spielen
müssen, aber das kann das Volk erwarten , daß jeder Sol-
datonschknder mit äußorster Strenge behandelt und er¬
barmungslos ans dem Heere entfernt wird , damit seine
Söhne , die es der Armee zur Verfügung stellen muß, gehörig
geschützt werben vor Rohmton, die von oben kominou und
gegen die sie fÄbst sich nicht' wehren können, ohne — in der
Regel — doppelt und dreifach so schwer bestraft zu werden,
w>ie ihre Psiniger.

Vom Kaffee. Dsütschland gehört zu den Ländern , in
denen der Kasfecverbrauch am verhältnismäßig größten tjt
und sich im fortwährenden Steigen befindet . Im Jahre 1840
kam auf den Kopf der Bevölkerung ein Konsum von 1,01 Kilo¬
gramm Kaffee, 1870 von 2,20 Kilogramm und im Fahre
1911 von etwa 3,00 Kilogramm . Die absolute MelNge des
Jcchresverbrauchs im deutschen Zollgebiet stieg von 28 000
Tonnen im Fahre 1840 auf 190 000 Tonnen tM Jahre 1911.
Die Kaffeepreise sind bis zu Beginn dieses Jahrhunderts
ständig gesunken, von da ab aber wieder gestiegen. Fm Groß¬
handel kostete das Pfund (Hamburg , Sorte La Quahra ) 1901
noch 38 Pf ., 1910 bereits 51 Pi . Im Oktober 1011 erreichte
der Preis mit 7144 Pf . den Kulminationspunkt . In den
letzten Monaten schwankte der Preis Nvischen 63 und 69%,
Pfennig . Die Schuld für die Steigerung soll Brasilien haben.

solen seit einer Woche. Aber die quälenden Gedanken

^Wic ĝanz anders hatte er sich diese Heimfahrt vorgestellt
diese erste Heimfahrt seit mehreren Jahren.

Au der ^ ite des stolzen geliebten Mädchens hatte er vor
■ Mutter hintreten wollen. Glück und Liebe hätten ihn
W aeMmmt Vergessen sollte sein, was zwischen Mutter
d Sohn war Er hätte den Wunsch der Mutter gern er-
It wäre Landwirt geworden, als stolze Konrgrn hätte dre
L % TäS^  auf Borgfeld geherrscht.

Er sah sich noch vor dem greisen Aristokraten stehen, :n
isen Haus et lange lieber Gast gewesen. Und Thea hatte

; Ti sr„ ihn liebte. Lrebte? Pch , elende
mchelei 3Ä mitleidig hatte der alte Herr ihn angesehen

Rawe mir ist die Mitteilung gemacht worden, oaß
„ÄiJ »« * f » » - *° « -- 1»-
ngkich erforderlich halten muß

« " ' « Ä » Al »« -- «» « " » »
irr  Rawe , was Wan mir erzählte, so :)t es ausgeschlossen,

^ Und" nun °?rsnh^ Konrad, daß der Regierungsasseffor von
i M,ck> um die Gunst der schönen Thea be-
nb es ^als Freund des Hauses " für seine Pflicht gehalten
be ^ errn ' von Lehnbrück darauf hrnzuwersen, daß Rawes
kt« ekn Betrüger gewesen sei, gesessen habe und schließlich

^Konra ^ wußte"e^ selbst nrrr noch unklar , wie er auf des
aestürm lr « , ihn einen gemeinen Ehrabschner-

kgEnns und sLlich den Höhnenden verprügelt hatte,
von Bleichen schickte seine Zeugen. ^
iontab wartete sehnsüchtig aus ernrgc Zeilen von der

Das Duell fand statt, Rawe war so ruhig , so kalt, gleich¬
gültig . Der Assessor wurde mit durchschossenerLunge vom
Platze getragen.

Ein Jahr Festung . Rawe nahm cs gleichmütig hin . Er
wartete noch immer : Thea muh mir doch schreiben. Aber
vergebens. ,> r

Das wäre mir erspart geblieben, hätte meine Mutter mich
aufgeklärt . Doch allmählich wich der Groll der wachsenden
Erkenntnis : darum wollte sie nicht, daß du den Versuch mach¬
test, Offizier zu werden ; man hätte dich sa gar nicht genom¬
men. Darum wollte sie, daß du still auf Borgfeld deinen Acker
bebautest; so glaubte sie dich zu schützen vor dem Gezisch der
Welt. Sie selbst verzichtete jahrelang ans die Sohnesliebe,
nur um mir die Achtung vor dem toten Vater nicht zu rauben.
Die Gute , die Hohe! Und mitten in dem rasenden Schmerz
erfaßte ihn das Verlangen , die Mutter wiederzusehen.

Das Gericht erteilte ihm die Erlaubnis , und er reiste.
Aufgeregt, wie ein gefangenes Tier im Käfig, lief er im

Abteil umher . Nur an etwas anderes denken!
Er blieb am Fenster stehen und blickte hinaus.
Noch immer ödes Heideland, durch welches der Zug fuhr.
Einige Buchweizenfelder, ein Kartoffelacker, Torfhaufen.
Ein Arbeiter kehrte, den schweren Spaten über der Schul¬

ter, von der Arbeit zurück. Als der Zug heranbrauste , blieb
er stehen und sah hinauf . Das Gesicht — Konrad rnußte c§
kennen. — Peder Thomfcn . Da eilte dem Arbeiter ein Junge
entgegen, lachend die Mütze schwenkend. Und Peder hob ihn
zu sich empor, und der Knabe wühlte liebkosend in des Vaters
Bart . Des Vaters?

Rawe rechnet nach. Wenn Peder das Mädchen wirklich
geheiratet hat , muß der Junge da des Jütländers Sohn sein.

Tiefes Rot überflog sein bleiches Antlitz, ein Rot der
Scham. Die Szene mit dem Knecht fiel ihm wieder ein, an
Lenem Tage,, da EWer in ihren Schmerzen lag.

Wie höhnisch hatte er den jungen Burschen behandelt!
„Läufst der Deern noch nach?"

Und wie stark und schlicht schienen ihm jetzt die treu¬
herzigen Worte : Wenn sie mich will, heirate ich sic.

Wie hatten all die hämischen Menschen dem braven Peder
wohl damals zugesetzt, er selbst hatte ja „schön dumm " ge¬
rufen . Doch den hatte nichts gehindert , treu und unentwegt
zu ihr zu halten.

Weiter rattert der Zug.
Eine strohgedeckte Kate mit winzigem Gärtchen davor.

Einladender Rauch schlängelt bläulich vom Herde.
Eine junge Frau in grobem Kleid steht vor der Hütte an

der Waschbalje. An ihre blaugestreifte Schürze klammert sich
vergnügt ein pausbäckiges kleines Mägdlein . Und die Mutter
blickt glücklich lächelnd zu dem Kinde hinab . Esther — Kon¬
rad Rawe erkennt deutlich das anmutige Gesicht.

Ja , du hast recht zu lachen, durchfährt es den einsam
grübelnden Mann , da dir unwandelbare Treue über ver¬
meintliche Schande und den törichten Hohn der Welt hinaus
ein friedliches Glück sichert.

Ich dagegen? —
Finster in sich gekehrt wendet er sich ab und schreitet erregt

durch den Abteil.
Da fällt vom tiefen Westen her ein goldiger Manz dev

Abendsonne zum anderen Fenster herein.
Drüben zwischen waldigen Höhen, zwischen Kornfeldern

und fruchtbaren Weiden ragen auf grüner Höhe die weißen!
Mauern , das Schieferdach von Borgfeld.

Und plötzlich durchzuckt ihn ein freudiges Gefühl erwachen¬
den Mutes.

Immer deutlicher ersteigt das schöne heimatliche Bild vor
seinen Augen, und es ist ihm, als grüßten geheimnisvoll^die
stolzen Mauern , hinter denen treueste Mutterliebe lein«
Larrt.
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das unter Ausnutzung bar durch i>te schlachte Versorgung der
Konsumlän >der HsschaffenoiiLage die Preise nach seinem Be¬
lieben diktierte.

— Gefährliche Sprießarbeiten werden an dem Hause
Weich,straße 8 borgeno mimen, das durch den teilweisen Ab¬
bruch des der Stadt cd ),origen ehemals Roosschen Hauses auf
der östlichem Seite fveigcllegt worden ist und so seines Haltes
verlustig ging. Neuerdings haben sich Risse in der hohen
Mauer gezeigt, -und Vorsichtsmaßregeln waren durchaus ge-

sboten. Durch die Aufstellung eines mächtigen, bis zum Dach
reichenden Balkenwerks dürste êde Gefahr beseitigt sein.

— Güterrechtsregistcr . Die Eheleute Hubert P o r z e l t.
Inhaber einer Kakaostube, und Anna , geb. Bach, hier ; Hans
'Keller,  Kaufmann hier , und Bertha , ,geb. Rink zu Niedern¬
hausen ; August Wilhelm Emil Fuchs , Schuhmacher, und
Anina, geb. Lachormeäer, hier ; Fuhrmann Heinrich Schw är-
z e l und Kairoline, geb. Engel , in Bierstadt (Wilhelm-
straße 19), und Franz H e n n i g, Damenschneider, und
Martha , gab. Knobclvch, zu Wiesbaden Hachen Gütertrennung
vereinbart.

— Ein Zusammenstoß zwischen der Straßenbahn lind
einem Auto ereignete sich gestern morgen in der Bahnhof-
straße . D̂as Auto kam aus der AntornoLilzsntrgle und die
„Elektrische" vom Markt har . Dem Wagenführer gelang cs
nicht, zu halten , u,nd so war die Karambolage unvermeidlich.
Der scharfe Anprall verursachte an beiden Fahrzeugen erheb¬
liche Beschädigungen. Wen die Schuld an dem Vorfall, der
noch glimpflich verlief, trifft , bleibt au-fzuklären.

— Der Hehlerei beschuldigt ist der 1892 in Crefeld ge¬
borene ledige Kellner Peter L ü t t g e 5. Der Untersuchungs¬
richter beim hiesigen Künigl. Landgericht ersucht um Mit¬
teilung über feinen Aufenthalt.

— Kurhaus . Die nächste Rheinfahrt  der Kurverwal¬
tung nach Aßmannshausen . Rheinstein, Niederwald, Rüdes heim
Nndet am Donnerstag kommender Woche, een 8. August, statt.
Der festen Schisfsbestellung wegen müssen die Teilnehmerkarten
bis spätestens Dienstag , den 6. August, mittags 12  Uhr , ge¬lost sein.
m ■r7 NEzcn . Rentner K. Grebe  verkaufte seine
B l l I a Willielimnenstrape 33 an eine auswärtige Dame durch
Ae Agentur Karl Nicodemus.

Theater, rinnst, Vorträge.
* Kurhaus . Wie bereits bekanntgegeben, wirkt der „Brook-

Wner Sangeround " welcher, bereits seit Freitag in unserer
L-.adt werkt, heute Sonntag in dem abendlichen Abonnements-
M ^ ô - ^ ^ ^ ers . mit . Unter Leitung ves Herrn
Frr -ür. üloeke gelangen die folgenden Chöre zum Vortrag'

r W. Khernef, „Kenmckh Rabe" von R. Buck,
liebe Heimat , „Wie's daheim war ", . Die Treue ", M\

,T>£ ^ -ent \mky Hol? e" von G. C. Softer, „Der Einsiedler an bü
,:? ^ rKU!:a8  Ernst Strauß , „Dtorgenlied" von

*s.  Rretz und „Im Feld des Morgens früh" von L. Römer.
Vereins -Nachrichten.

* Der Männergesangverein „Cacilia"  veranstaltet
heute Sonntag , den 4. August, nachmittags 8 Uhr, sein Picknic!
aus dem alten Exerzierplatz an der Aarstraße.

* Der „Sängerchor der Post - und Tele.
Ê ert heute nachmittag sein

Sommerfest auf dem Turnplatz „Atzelbevg".
, * Me Privatgesellschaft „Viktoria" (gegr , 1910) unter-

^bnte Sonruag . den 4. August er», einen FamMenaus-
flug nacy Erbenheim (Laalbau „Frankfurter Hof") .

* Am Sonntag , den 11. August, unternimmt der „Wfes-
8,̂ ? £ chlannerklu  b" einen Familienausflug nachFrei -Weinheim.

vereins -Zeste.
. „ Muftratme frei bis zu 20 Zeilen.)

■»r oir <^ ßußtt feilen be§ ilieicfce§  fottne <xxis
Auslände waren die Bayern nach München gekommen um
ihrem Landesvater , dem Prinzregenten Lui -pold, ihre Huldt-
gung darzuLrmgen. „Auch aus Wiesbaden Halle sich derBayern-
verem „Bavarra  mir 12 seiner Mitglieder an der Huld!»
SUMsferer beleiligt Der Begrüßungsabend fand lm Löwen-

ftatt , dessen Saalwände ein entzückend grünes G- -
wand trugen wuŝ köstlich duftenden Birken und mächAgenBnchen

BEt an der Stirnseite war die Büste des Regenten
ausgestellt. An der langen, mit herrlichen Blumen geschmück en
Ehren,afel nahm Platz Prinz Ludwig, bei seinem Erscheinen
bon den Anwesenden mit begeisterten Hochrufen bearüw mw
'seinem Voßmar,chall Baron L-ßburg feiner  ßie -it emim™
Meister «ferf »Rot,,. Se'.:3irfMmfMfeffe rTDr Ä

Pollzeldirektion, Oberbürgermeister Dr . v. Borschi¬
andere hohe Beamte , dann die Vorstände der Bah-rnveretne
Auch der 1 Vorsitzende des „WiesbadenefVottern »’
v e r e Xns  B a vcr r x<l" lyaiie  an ber Ehrentnfel cre-
nommen. Ein Huldigwigsfestspicl auf einer Bühne nüt den
Personen Bavaria, .Münchener Kindl, Öb-rbayê d e z Kreise
lei et« die Feier em, dargestellt von den Hofschauspielerinnen
FÄ. Emma .Berndl sBavaria ) , Frl . Julie Ulrich (Münchens
Kindl) , lowro von Damen und Herren der Gesellschaft (ln
echim altbayerrschen Trachten). In schwungvollen Worten
vom Ernst zum Humor übergehend, en'.boi das Münchenm
^mdl auf seine Art den Gästen herzliche Grüße mit e nem
^ °b au.f „München. Der mit Gebrüll erscheinende Löwe der
„Bavarm mahnte zum Aufbruch. Eine bunte Reihe Mcklich
gewählter Darbietungen bezeugten, daß die Gäste bis na«
Mitternacht sich köstlich unterhielten . Sonnlagvormitwa er-
folgte der Festzug zur Königlichen Residenz Am Mar -Jmevw
Platze nahm derselbe seine Aufstellung. Der EhrmvÄsident

Friedrich aus Chemnitz (Ehrenmit-
§^ .d des Wiesbadener Bayernvererns „Bavaria ") . eme nVar=
kante, stattliche Erichemung mit einem Varbarössabart der
1878 den ersten Bahernverern gegründet hat. hielt mit weilten
schallender Stimme die Ansprache. Mit einem begeistert
genommenen Hoch auf den Regenten und Prinz Ludwig schloß
der Redner seine kernrgen Worte. Hierauf wurden die SS
Vorstände der Bahernvereme in den großen TOonsaal g-beten
wo Prinz Ludwig iedem die Hand reichte und jeden der H rren
rn ein Gespräch zog und ^sich nach Stärke ihrer Vereine und

f [!^ n Verhältnissen erkundigte. Zum 1. Borstbenden
des WreKbadenÄe Bahsrnbereins „Bavaria " sagte Prinz Ludwig
daß er m dem schonen Wiesbaden vor vielen J <«>ren wiKmat
gewesen sei Jnd ssen hatte der Zug seinen Weg forwZtz
nach der THevesrenwwse. ' Es war ein prächtiges Bild,' als alle
Teilnehmer gegen die „Batxrria" anrückten sich um das ftnr»
yl Lüfte ragende Denkmal gruppierten ^ d L laufend
Khlen, , em Hoch dem bayerrschu Königshaus entgegenbrach'en
dann wtomerten dw RegimontSkapellen das herrliche schK
Lied „Gott mit dir, du Land der Bavern !" Mittags um 1 Mr
V ^ ^ M^ ^ i -^ uchen den Vorständen der Bahernvereme lm
alten Mr.Laussaale «in frühstück. Hier^war es, wo der Oöer-

der Landeshauptstadt die Landsleute als Gäst"
der Munch.ner Burgerswaft begrüßen konnte. — Montaal
torntttjog erfolyte eine Dekegiertsnverfammlung. Manches
Äite wurde erzrett. aber hauptsächlich der Zusammenschluß der

Rahernvereine besprochen und der WunsS
des Oberburgermersters vr . v. Borscht bekannt geg-chen daß

,em ^hMllag in München abgehalten werden
beendete den Baherntag unp

dre froh fu.uebicn  Stunden m der bayerischen- Heimat. F481
aus Sem £anbt \reis Mesvaden.
# Biebrich, 3. August. Gegen den 34 Jahre alten Z!nn-

gießer Joseph Adolf Krölls,  der am 20, v. M. sich hiee
eines Sittlichkeitsverbrechens schuldig gemacht haben soll,
ist ein Steckbrief  erlassen worden, da er geflohen ist.

r . Schierstein, 3. August. Unsere Turngemeinde be¬
teiligt sich am 30. Kreisturnsest in Ästhaffenburg mit einer
Musteriege Von 14 Mann am Vereinschetturnen . Außerdem
nehmen drei Turner am Einzelwettkampf teil und zwar
im Zwölfkampf und einer im Sechskampf. — Die Heimkehr
der - Turner erfolgt Montagabend 11 Uhr. - - Der Fußball¬
klub „Nhcingold 1908" hält Sonntag , den 4, August, - sein
diesjähriges Sommerfest im Säalbau Tivoli ab.

stß Sonnenberg , 2. Airgust. Der am hiesigen Platz be¬
stehende Verein zur Förderung des Kleinkinderschulwesens Hai
der evangelischen Kirchengemeinde zum Bau einer Klein¬
kinderschule  5000 Mark überwiesen ; für den gleichen
Zweck erhielt die Gemeinde von Frau General Dieckmann
als Ertrag von Festlichkeiten 1000 Mark.

— Vierstadt, 2. August. Die hiesige vormals einge¬
schriebene Hilfskasse gewährt nunmehr wieder ihren Mit¬
gliedern, wie früher , bis zur gänzlichen Auflösung der Kasse,
freie ärztliche Behandlung und Heilmittel sowie das
Krankengeld.

ZTaffauischS NachxichLSR.
— Griesheim , 3. August. Der 30 Jahre alte Fabrik¬

arbeiter Heinrich Haas  von Frankfurt a. M. wird wegen
eines hier begangensu Betrugs  gerichtlich verfolgt.

.A, Rauenthal , 2. August. Herr H. Simmel,  Besitzer
des Kimmelschen Weinguts Hierselbst, schreibt uns : Ihr
F . 0 .-Korrespondent berichtet über den Stand der Reben im
Rheingau und erwähnt eine Anzahl Güter , die sich den B e -
'kämpsungsarbeiten  gegen den Heu - und S aller -
wurm  der Königl. Domänialverwaltung angeschlossen haben.
Es ' wird darin speziell Rauenthal ausgeführt und bemerkt,
daß nur die Domäne eine Bekämpfung des ScbädlingS
durchgeführt habe. Diese Aiitteilung ist nicht richtig, da ich
schon seit mehreren Jahren die Bekämpfung in gleicher Weise
mir angelegen sein lasse. Auch in diesem Jahre habe ich mit
60 Fängern gearbeitet . Leider sind nicht ausreichend Arbeits¬
kräfte vorhanden und es erklärt sich hieraus , daß das OvlS-
statut in hiesiger Gemeinde gar nicht zur Ausführung
kommen kann.

A Rüdesheim, 2. August. Der Minister der geistlichen
und Unterrichtsangelegenheiten hat der hiesigen Schüler-
Her  b e r g e in Anerkennung ihrer gemeinnützigen Bestre¬
bungen ein Exemplar des Konerschen Kaiserbildes verehr:.
— Seinem Dirigenten Lehrer Jakob Aumüller  hat der
Büdesheimer Männergesangverein in Anbetracht seiner Ver¬
dienste um den Verein eine Bowle zum Geschenk gemacht.

Lorch, 3. August. Der Schüler Karl Weibler
Hierselbst hat am 5. Juli d. J . den 10 jährigen Schüler Äi»tyN
Fuchs- nicht ohne eigene Lsbensgefahr aus dem Rhein vom -
Tode des Ertrinkens gerettet.  Diese von Mut und Ent¬
schlossenheit zeugende Tat des jugendlichen Retters bringt
der Herr Regierungspräsident lobend zur öffentlichen
Kenntnis.

nn Aßmannshausen , 2. August. Der in Hattenheim beim
Baden ertrunkene  Küferlehrling Peter Distel wurde
durch den Schiffer Fetz im Rheine hier geländet.  Die
Leiche ist nach Hattenheim übergoführt - worden.

= Wülburg , 3. August. In Niedershausen  wurde
>n-der Bierbrauerei Göbel e i n g e b r o che n. Der Dieb nahm
ein fast neues Fahrrad i,m Werte von 200 Mark und viele
Eßwaren mit . Den Ge-Idschrank suchte er vergebens zu
öffnen.

Ku § Lev UmgLbun -g.
ö. Mainz , 3. Auguf!, In einer Fabrik auf ber Ing e l-

Reimer Au  riß gestern die Kette eines Kessels und stürzte
herab . Das Eisengewicht fiel dom 22jährigen ledigen Zu-
schläger Lorenz Wilh. B atz aus Weisenau auf den Kopf und
verursachte einen s chw e r e n S chä ü e l b r u ch, an dem.der
Unglückliche verstarb . — Ins Lazarett kam der Major  z . D.,
welcher kürzlich in der Anlage sich an mehreren Kindern ver¬
ging. Er befand sich bisher in dem Osfizisrshsim in Falken-
stein im Taunus , von dort war er bei seinem Ausgang ohne
Aufsicht hierher gekommen. ■ Der Inhaftierte wird nicht hier,.
sondern von dem Ko-ttumainLaKtupge-xicht in Berlin nbgeurteilt.
weil dieses allein zuständig ist. — R . über das Vermögen des seit
einigen Tagen in Haft befindlichen Großschlächters Ruhag
wurde am Mittwoch das Konkursverfahren  eröffnet.
Heute findet eine Versammlung der Mitglieder der Metzger-
Innung statt, dre sch nach der vorliegenden Tagesordnung
gleichfalls mit dem Fall Nuhag befassen wird. Es dürfte
dann wohl eine Erhöhung des Detailpreises des Fleisches be¬
schlossen werden. Das konsumierende Mainzer Publikum Hai
demnach durchaus keine Ursache, über den Fall Nuhags zu
frohlocken, denn ohne ihn hätten wir in Mainz wohl ' schon
längst wesentlich höhere Fleischpreise.

, rmF Darmstadt , 2. .August. Auch Hior haben die Mchgor»
meister einem weiteren nicht unerheblichen Au sschlag für
Fleisch - und Wu rstwärien  infolge der dauernd steigen¬
den L-chw-arneprei ;e für Sa,nlZtag angekündigt . Ferner haben
sie beschlossen, den Barkauf nur noch nach Gewicht und nicht-
unter 60- .Gramm zu botäitigen.

M . Kreuznach,. 2. August. Eine Windhose  richtete
gestern nachmittag in dem nahegelegenen . Waldböckecheim gro¬
ßen Schaden  an . Viele Dächer wurden abgedeckt, Fenster-
slhschvn zertrümmert und beladene Wagen u.mgeworfen. Der
in der Landwirtschaft angerichtote Schaden ist sehr betracht- -
lich. Menschenlübsn sind glücklicherweise nicht zu beKagen.

X Marburg , 2. August. Wie immer , treibt auch diesmal
am Schluß des Semesters der S -tudentenulk  seine
Blüten . So war heute an den Anschbagsäulan in großen
Lettern folgende originelle Ankündigung zu lesen: „Cavaliere,
Bürger Marburgs . Es ist erreicht. Gegenvorschlag gegen die
Fortführung der eftileptischon Straßenbahn.  Findet
Euch heute nachmittag um öy2; Uhr am Bahnhof ein. All-
dort beginnt eine Probefahrt der neu zu Enchüllenden. Das
Festkomitee, I . A. Verein zur Aufhebung des Bürgersinns ."
Um die festgesetzte Zeit fehlte es auf den Straß,em, besonderst
am Bahnhof , nicht am Puvlirum , das dem Umzug, den die
„Teutonen veranstätteten , vollen Beifall zollten. Ein grün
angeftrichener Wagen mit allsvhand ulkigsn Inschriften illu¬
strierte die Straßenbahn , um deren Weiterführung sich be¬
kanntlich seit Monaten hier die Gemüter tüchtig aufregen.
Hinter dom Wagm , der tüchtig besetzt war , schritt eine Musik¬
kapelle und dann folgten in langer .Reihe mit ihren Bier¬
seideln die „Teutonen ". An den verschiedenen Haltestellen
wurde Skr in Zahlung genommen und auch die Ovation an
dem Tcutonencoulciur tragan .don Bär auf km Bärenbrunnen
nicht vergessen. Der eigenartige Ulk wurde viel belacht.
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w- Fulda , 3. August. Der gestern nachmittag aus Rofen-
thal eiggeli-eferte Zigaunar ist nicht Hermann Ebender, son¬
dern ein getmii'cr Anton Dcwis . Gr ist bereits wieder in
Freiheit gefetzt worden. —■ Ernst Ebender wurde heute in
seiner Zelle verhört . Zeugen gegenüber .gab er zu, daß er
bei der ' Zigeunerschl,acht bei Kämmerzell am 15. Februar
d. I .- mehrere scharfe Schüsse abgegeben habe, doch sei dies
nur in Notwehr geschehen. Mord habe ihm ferngalegen.

SerichMches»
Rus  den tDtesBaöencf GerichtSsAen.

FC - Vandalismus . Am 7. Juli d. I . wies der Gastwiri
K. dfe Ehefrau Wilhelmine SB., geb. 11., aus seinem Lokal,
da sie, obwohl sie erheblich betrunken, immer ' noch Bier ver¬
langte . Schließlich mußte jedoch Gewalt angewandt werde--:.
Darüber geriet der im selben Gasthaus anwesende Arbeiter
Heinrich W., der Ehemann der vorgenannten , in Wut, warf
mit Viergläsern nach dem Wirt , zertrümmerte den Glüser-
schrank, riß die Biersäule auf 'dem Büfett um und schlug sie
in Stücke, kurz, zertrümmerte alles was nicht niet - und
nagelfest war . Das Gericht glaubte diesen Vandalismus nur
durch eine exemplarische Strafe sühnen zu können und setzte
gegen den Ehemann 4 Monate , gegen die Ehefrau 3 Tags

.Gefängnis fest. -

aus auswärtigen Gerlchtefölen.
ö. Mainz , 2. August. Heute hatte sich der vorbestrafte

33jährige Wirt Heinrich Heinz aus Rüdes .heim,
wohnhaft zuletzt hier, wegen Beleidigung und Nöti¬
gungsversuch  gegenüber dem Beigeordneten B e r n d t
zu verantworten . Ferner waren H. und seine 32jährige Frau
Katharina , geb. Karl , aus Hechtsheim, der Vergehen gegen
die 88 110 und 111 (Aufreizung und Widerstand gegen die
Staatsgewalt ) angeklagt, indem beide zu wiederholtem Male,
als Schutzleute in der Wirtschaft der Eheleute Heinz in der
Korbgasse Feierabend boten, und die Gäste zum Verlassen der
Wirtschaft aufforderten , die Gäste veran'laßten , der Aufforde¬
rung nicht zu folgen, sondern Widerstand zu leisten usw. In
Briefen an die Behörden behauptet Hl, daß in anderen Wirt¬
schaften mit weiblicher Bedienung , in denen' höhere Beamten
und besseres Publikum verkehre, eine Beauffichtigung und
Kontrolle nicht stattfände , obwohl -es dort in -sittlicher Bezie¬
hung^nicht einwandfrei hergehe. Als gegen H., der noch eine
Strafe von 3 Monaten Gefängnis zu verbüßen hätte , däs
Strafverfahren eingeleitet wurde, ging er mit HinterLaffung
einer gehörigen Portion Schulden flüchtig, er wurde aber
anfangs dieses JahreS an der hollänidischenä Grenze auf
deutschem Boden bei einem Einbruchsdiebstahl erwischt und
verhaftet . .,Jn der heutigen . Verhandlung spielte er den
„Stummen ", er fand erst , seine Sprüche-wieder, als das Ge¬
richt sich zur Beratung zurückzog und da war es zu spät.
Zeuge Berndt  erklärte , dag er damals von Heinz derart
bedrängt und bedroht worden sei, -daß er sich nicht mehr ge¬
traut ' habe, ohne scha r f -g e lade ne n ' Revolver  aus¬
zugehen. Heinz habe ihm öfters aufgelauert . Heinz sei nicht
anders behandelt worden, als die anderen Wirte auch, w'elche
Damenbedienung hätten . Die Wirtschaft des ' H. habe zu
den gemeinsten Lokalen gezählt. H'ein'z wurde zu 7 Monate
Gefängnis und 14 Tagen Hast, seine Frau 'zu 25 M. Geld-
Strafe verurteilt.

v . Breslau , 2. August. Die zweite Strafkammer als
Jugendgericht verurteilte den 16jährigen Dienerburstber-
Renner wegen Mordes, . Brandstiftung , Diebstahl
und Unterschlagung zu der höchsten zulässigen Strafe von
15 Jahren Gefängnis.  Renner hatte am 16. -De¬
zember v. ; I . die 11jährige Tochter seiner Dienstherrschaft.
weil sie ihn bei einem Einbruchdiebstahl ertappte , in ihrem
Bett mit einem Hammer erschlagen; er zündete darauf zur
Verdeckung der Strafe das Bett «'■

Sport.
* Rhein - und Taunusklub Wiesbaden (E. V.). Die drei¬

tägige Wanderung nach dem Siebengebirge  findet am
19v 20. und 21. August cr. statt . Der Meldeschluß zur Be¬
teiligung an dieser Wanderung ist auf Donnerstag , den 15.

-August festgesetzt.
* Die erste WettSesteigung eines Berges in den Alpen

fand vor einigen Tagen -von Stans aus auf das Stau ser-
horn  statt . Der Berg, der von Touristen gewöhnlich ein
2H . bis 3' Stunden erstiegen wird, wurde von dem Gewinner
des -ersten Preises in 1 Stunde 4 Minuten ' bewältigt . Der
letzte der zehn Preisträger brauchte 1:18, der lebte der 52
Teilnehmer 2:14.

* Sn den Europameisterschaften int Rudern , die ent 18.
' August bei Genf stattfinden , hat die Schweiz, Belgien , Jtaiten

und Frankreich genannt . Ban Deutschland, dessen Ausnahme
m dre internationale Föderation beim Kongreß in Genf am
17. August erfolgen und dessen Teilnahme schon an den dies¬
jährigen Europameisterschaften „lebhaft gewünscht" wirb,
hofft man einige besonders gut ausgewählte Repräsentanten
aus dem Genfer See zu sehen. . Die 2000 Meter -Rennstrecke
soll eine ideale Regattabahn -darstellcn.

Devmtfdrtes.
.- Erschossen aufgefunden . Trient,  3 . August. Der seit

einigen -Tagen vermißte Sohn des - LandgeriÄtsprasidenten
v. Kirchbach in Dresden , Student Karl v. Kirchbach, der von
St . Ullrich aus 'eine Partie in die Tiroler Alpen unternom¬
men hatte und nach unserer Meldung im vorgestrigen Abend-
matt soitde-m vermißt wurde , ist nun als Leiche im Gebirge
rn der Nähe von Trient a-ufgc.su ndsn wordeln. Der Tote hatte
tziiie Schußverletzung in der Brust . Die Nachforschungen er-
gaben, daß der -junge Mann von-einem Ditoiler Schützen bei
einer m'llitärischen Übung, der er als Zuschauer- beiwohnte,
anscheinend aus Unvorsichtigkeit erschossen worden ist.

Frecher Raubübersall auf der Haustreppe . Berlin,
Z. August. Eine PoUfavssrau in der Werftstraße hatte gestern
die. m̂onatlichen Mieten , im Betrag von etwa 1000 Ml ' ein.
kassiert und wollte das Geld, das sie in einem Beutel trug,
dem Hauswirt überbringen . Au,f der Treppe fühlte sie plötz¬
lich eine Hand an ihrem Hals und wurde so gewürgt , daß
sie nicht um Hilfe rufen konnte. Blitzschnell wurde ihr dal
Geld entrissen. Sie erhiolt noch einen so kräftigen Stoß , daß
sie bewußtlos liegen blieb. Ehe sie wieder zu ' sich kam, war
der Räuber verschwunden.
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Dividendenwerte
1911 1912 1911 1912

94.24 90,72 156,94 153,95
94.96 90,61 156,50 153,97
94,00 90,59 156,48 155,33

Hudel, Industrie, Verkehr.
Wirtschaftliche und soziale Wochenschau.

!Am Wertpapiermärkte fehlte es in letzter Zeit nicht an
Sensationen . Die starken Kursschwankungen ein¬
zelner Papiere,  vor allem die scharfen Senkungen
'einiger Spekulationswerte, kamen selbst dem Stammpublikum
«der Börse etwas überraschend . Es wäre verfehlt, nach be¬
isonderen Ursachen der Kiirsabschivächimg dieser Papiere ,zu
jsucihen. Es ist doch ganz erklärlich, daß auf die wilden Kurs¬
treibereien in den vergangenen Monaten mit den Aktien der
iHansa-Dampfschiffahrts-A.-G., der Deutschen Waffen- und
'Munitionsfabriken usw., bei sachlicher Beurteilung des Ge¬
schäftsganges eine starke Reaktion folgen mußte. Von be¬
sonderem Interesse war jedoch bei den erwähnten Vorgängen
das Verhalten der Banken und des Publikums. Zunächst zeigt
sich neuerdings bei jeder Deroute, welch kolossalen Umfang
das Börsenspiel auch in den Kreisen der Bevölkerung ge¬
wonnen hat , die dazu nicht berufen sind. Auffallend (hoch ist
die Beteiligung der kleinen Kapitalisten und Gewerbetreibenden
an der Spekulation. Das Vertrauen des Publikums auf die
Solidität des Bahkgewerbes und auf die Zuverlässigkeit finanz-
technischer Unterteilung wurde auf eine recht harte Probe ’ge¬
stellt . Es mag in den letzten Tagen mancher kleine Rentner
Verluste erlitten haben , denn daß er bei heftigen Schwankungen
die Engagements nicht halten kann, liegt auf der Hand. Die
Gesamttendenz des Effektenmarktes hat freilich im Laufe der
Woche eine bemerkenswerte Befestigung erfahren, die sich
in den letzten Tagen sogar zur Haussestimmung verdichteten.
Kamen äußere Momente und nicht allein neuer Spekulaiions-
eifer für die Belebung in Betracht, so hat in erster Linie die
ausgezeichnete Verfassung des internationalen Montanmarktes
die Unternehmungslust angeregt. Im besonderen wurden die
Quartalsausweise der deutschen Zechen mit großer Befriedi¬
gung aufgenommen. Nach reichlichen Niederschlägen haben
sich auch die Hoffnungen auf ein ungewöhnlich günstiges
Erntejahr von neuem verstärkt.

Die gesamten Umsätze  am Dividendenmarkt blieben
trotz des lebhaften Verkehrs der letzten Tage hinter denen crer
Vorwoche und der .vorjährigen Parallelwoche etwas zurück.
Der Handel mit Montan- und Metallwerten erreichte Gen
Umfang der beiden Vergleichswochen nicht ganz. Wett stärker
als in der vorigen Woche waren Elektrizitätsaktien gefragt
und das Interesse, das die Börse einige Tage dem lang ver¬
nachlässigten Bankengebiet zuwandte , wurde viel bemerkt.
Im Vergleich zur Parallelwoche des Vorjahres belief sich Ger
Umsatz an Schiffahrtsaktien auf etwa das Fünffache. Die im
allgemeinen feste Tendenz prägte sich auch im Steigen des
durchschnittlichen tursniveaus aus . Der für bestimmte Stich¬
tage berechnete durchschnittliche Kassakurs der Ultimopapiere
zeigte folgende Veränderungen:

Stichtag Festverzinsl .Werte
1911 1912

20. Juli 18. Juli
27. Juli 25. Juli
3. Aug. 1. Aug.

Das Kursniveau , sämtlicher von der Berechnung umfaßten
Papiere ist von 106.05 am 25. Juli auf 106.37 am I . August
gestiegen.

Banken und Börse.
— Frankfurter Börse. Frankfurt,  3 . August. Obwohl

die gestrigen New Yorker Notierungen besser waren, verkehrte
der hiesige Markt doch in fester Haltung. Die freundliche
Stimmung war namentlich auf einen sehr günstigen Bericht für
Eisen und Kohlen von der Düsseldorfer Börse zurückzuführen.
Infolgedessen entwickelte sich in Montanwerten unter Führung
von Bochnmer ein etwas regerer Verkehr. Auch auf den anderen
Gebieten waren znm Teil sehr ansehnliche Kurshesserungen zu
konstatieren. So zogen von Elektrowerten Schuckert zirka 1 Proz.
an. Bankaktien und Schiffahrtswerte behaupteten sich. Lebhaft
gefragt waren wieder chemische Werte, welche weitere größere
Steigerungen aufzuweisen hatten. Auch für die Aktien der Auto¬
mobilbranche bestand gute Nachfrage. Kleyer stiegen um 5%
Proz und Daimler um 11 Proz., Maschinenfabrik Durkopp wurde
5 Proz höher, Wittener Stahlrohren 15 Proz. Kunstseide konnte
sich in’5 Proz. erholen. Auch Oberurseler Motoren zogen 1 Proz.
an Dagegen zeigte sich der Markt für heimische Renten wenig
widerstandsfähig und die Abbröckelung der Kurse setzte sich
weiter fort. Von fremden Renten, die im allgemeinen, ruhig
lagen wurden 1902er Russen und 4 Proz. Serben schwächer. Das
Geschäft nahm im allgemeinen einen größeren Umfang nicht an,
da die Spekulation in Zurückhaltung verharrte . Der Privat¬
diskont der V» höher wurde, notierte / u Proz.

Berg- und Hüttenwesen.
* Das Harpeaer Eisern- and Stahlwerk verzeichnet für

1911/12 nach Abzug der Geschäftsunkosten und der Zinsen
S « 172 199 M. (i. V. 1-11945 Mj Vortrag einen Roh-
gewinn von 2 841875 M. (2 350 542 M.). Nach Abzug der Ab¬
schreibungen von 1 087 554 M. (1292 218 M.) verbleibt ein
Reingewinn von 1754 321 M. (1434 863 M-). Die Verwaltung
beantragt daraus 12 Proz. Dividende gleich 1,20 Mill. M. (i.  V.
[10 Proz. gleich 1 Mill. M.) zu zahlen.

* Lothrmgar Kütteaversia Aumetz-J riedo. Die Dividende
wird wieder mit 12 Proz. vorgeschlagen werden, wobei zu be¬
rücksichtigen ist, daß die für-  den Erwerb der Zechen Viktor
und Ickern aufgewendeten großen Aktienbeträge auch im abge¬
laufenen Geschäftsjahr erst teilweise werbend̂ mitarbeiteten.
Das Unternehmen ist mit Aufträgen in allen Abteilungen-sehr
gut besetzt

Industrie und Handel.
h Der Konkurs Berndt. Über das Vermögen der Berliner

Baufirma Kurt Berndt, deren Verbindlichkeiten,auf 8 bis 9 Mill.
Mark geschätzt werden, ist Konkurs eröffnet worden. Das
Engagement des Schaaffhausenschen Bankvereins beläuft sich

■auf3 Mill. M„ die durch erststellige Hypotneicenunterlagen auf
Häuser Unter den Linden und in der Friedrichstraße bis zu
4t4 Mill. M. überdeckt sind, so.daß tue Bank ein direkter Ver¬
lust nicht betrifft. Auch die Deutsche Bank ist mit 2 bis
3 Mill. M. engagiert, aber ebenfalls auren erststellige Hypo-
theken gesichert. ... » - . , .

* Ans dem Felten n. Guilleaume-Konzern. Bei der A.-G.
Maschinenfabrik Esoher Wyß u. Ko., deren sämtliche Aktien
sich im Besitz der Felten u. Gutbeaume Garlswerk befinden,
und welche im letzten Jahre eine Rekonstruktion durch Herab¬
setzung des Grundkapitals von 10 auf b/ * Mul. Franken vor-

. nahm, gleicht sich im abgelaufenen Geschäftsjahr nach
624 944 Franken (i. V. 873 568 Franken) Abschreibungen das
Gewinn- und Verlustkonto aus . (Im Vorjahr ergaben sich
132358 Franken Verlust)

* Benz u. Ko., Rheinische Aniosnobil- und Moiorenfabnk,
A.-G.. Wamihrfm.. " Der Reingewinn steigt nach dem jetzt -vor¬
liegenden Geschäftsbericht von 2.01 Mill. M. im Vorjahre auf
nicht weniger als 4,45 Mill. M„ woraus diesmal 10 (8) Proz.
Dividende zur Verteilung gelangen Über die Aussichten lm
neuen Jahre heißt es im Bericht, daß die Verwaltung glaubt,
mit einer gedeihlichen Entwickelung des Unternehmens rechnen
-GM.

Schiffs-Nachrichten
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 11. bis 25. August.
Dampfer: Abfahrt von:

Valazie . . . .
Lome . .
Caronia . . . . . . .
Ultonia.
Arabio.
Majestic .... • - . . .
Kronprinz . CecilieArnfried .
San Nicolaus . . . .
Achaia.
Neckar.
Swakopmund . . . .
Guahyba . .
Kais -Aug.Victoria
Paul Woermann . .
Sithonia, . . . . . . . .
Batavia . .
Frankenwald . . . .
Bremen ... - . •
Kais.Franz J osef 1.
Djocja.
Kroonland.
Sinai.
Noordam.
Winfried . . .. * . . .
Sardinia . .
Prinz Adalbert . .
Kaiser Wilh . d. Gr.
Rio Pardo.
Gap Vilano . . . . .Franconia.
Tinos . . . •
Achaia.
Pylos . . . •
Oceanio.
Gap Roca.
Patrizia . .
Aline Woermann •
Grosser Kurfürst.
Cleveland .
Manifcou.
Oceania.
Gedrio — . . • .
Tuouman . . .
Pallanza . . . . . . . .
Kamerun.
Rhein . . . . . . . . .
Campania.
Lapland .
G. Washington .
Clebes . . . . . . .
Sindova .
Hansa.
Dumbca.
M. Bacquehem

Marseille . .
Hamburg . . . 12.
Liverpool. ,13.
Southampton 13.
Liverpool . .13.
Southampton 14.
Hamburg . . . 14.
Hamburg . . .14.
Hamburg ° . .14.
Hamburg . . .14.
Bremen . . .
Hamburg . . - 15.
Hamburg . . . 15.
Hamburg . . .15.
Hamburg . . . 16.
Hamburg . . .16.
Hamburg . . .17.
Hamburg . . .17.
Bremen . . .17.
Triest . . . .
Rotterdam . .17.
Antwerpen. .17.
Marse!Jle . . .17.
Rotterdam . .17.
Hamburg . . .18.
Hamburg . . .19.
Hamburg .. .20.
Bremen . . . . ?o.
Hamburg . . .2 ).
Hamburg . . 20.
Liverpool. . ■20.Hamburg . . . 20.
Hamburg . . .21.
Hamburg .. .21.
Southampton 21.
Hamburg . . .21.
Hamburg . . •21.
Hamburg . . .21
Bremen . . . .22.
Hamburg . . .22.
Antwerpen. .22.
Triest . . . . . 22.
Liverpool . . .22.
Hamburg . . 22.
Hamburg . . .23.
Hamburg . . .23.
Bremen . . . .23.
Ijiverpeol . . .24.
Antwerpen .24.
Bremen . . . .24.
Amsterdam .24.
Rotterdam . .24.
Antwerpen.
Marseille . .
Triest . . . . .25. *

Bestimm .-Ort : | Gesellschaft:

Chile
Westk . Afr.
New York
Montreal
Boston
New York
New York
Westk . Afr.
M.- Brasilien
Braila
New York
Westk .Afr.
S.-Brasilien
New York
Westk . Afr.
Ostasien
Baltimore
Mexiko
New York
New York
Batavia
New York
Saturn
New York
Lüderitzbt.
Westindien
PhiladelphiaNew York
N.- Brasilien
La Plata
Boston
Tripolis
Saiaa .Pasch.
Alexandrien
New York
M-- Brasilien
New York
Westk . Afr.
New York
New York
PhiladelphiaSüdamerika
New York
La Plata
Canada
Westk . Afr.
New York
New York
New York
New York
Batavia
Batavia
Braila
China
Indien

M'nss. Mar. Co.
Hamb .-Am.-L.
Cunard L.
Cunard L.
White Star Ij.
White Star Ij.
Hamb .-Am.-L.
Ham .Br .Af.-L.
H.-Süda .-D.-G.
Levante -Lin.
Nordd . Lloyd.
Hamb .-Am.-L.
H.-Süda .-D.-G.
Hamb.-Am.-L.
Woermann L.
Hamb.-Am.-L.
Hamb.-Am.-L.
Hamb .-Am.-L.
Nordd . Lloyd.
Austro -Amr.
Rotterd .LloydRed Star Lin.
Mess. Mar. Go.
Hoil.-Am- L.
H- Br .-Afr .-L.
Hamb.-AnP-L.
Hamb- Am.-L.
Nordd . Lloyd.
H -Süda.-L.-G.
H.-Süda.-D.-G.
Cunard L. ,Levante -Lin.
Levante -Lin.
Levante -Lin.
White Star L.
H.-Süda.-D.-G.
Hamb .-Am.-L.
Wo er mann L.
Nordd . Lloyd.
Hamb .-Am.-L.
Red Star Lin.
Austro -Amer.
White Star L.
H.-Süda .-D.-G-
Hamb .-Am.-L.
Hamb .-Am.-L.
Nordd . Lloyd.Cunard L.
Red Star Lin.
Nordd . Lloyd
Nederianct
Rotterd .LloydLevante -Lin.
Mess, Mar. Go.
Oesterr -Lloyd.

Letzte Nachrichten.
Die Wirren in der Türkei.

wb. Saloniki , 3. August. Im Hinblick auf die Absicht
der Arnauten , die Feindseligkeiten wieder zu eröffnen und
gegen Uesküb vorzudringen , falls die Kammer nicht aufgelöst
werde, behauptet man in Komiteekreisen, daß sowohl auf die
19. Division in Uesküb wie aus die Truppen der Dedeagatsch,
Verrsowitsch, Jpek und den Paß von Katschanik besetzt halten¬
den sechs Bataillone bestimmt Verlaß sei. Insgesamt stehen
39 Bataillone gegen die Arnauien zur Verfügung , abgesehen
von dem Korps von Saloniki , welches das Komitee nicht im
Stiche lassen würde . Selbst , wenn die Truppen , die sich der
albanischen Bewegung angeschlossenhaben, mit den Arnauien
zusammen vorrückien, könne bestimmt damit gerechnet werden,
daß die Truppen sich nicht gegenseitig beschießen. Das Komitee
erblickt deshalb in der Absicht der Arnauien keine so große Ge¬
fahr und möchte das Kabinett veranlassen, es darauf ankom¬
men zu lassen. Die Arnauien von Djakova drohen bereits
mit dem Vormarsch gegen Uesküb, während in Prischtina die
Hoffnung auf Erfolg der Unterhandlungen nicht anfgegeben
ist. Von Jpek sind fünf Bataillone nach Gustnse entsandt
worden, um die Stadt gegen einen Einbruch der Arnauien zu
schützen.

Die große ZahrL der „Hansa".
mb. Bielefeld, 3. August. Das Luftschiff „Hansa ", das

um 19 Uhr Detmold passierte, traf , wie bereits kurz berichtet,
nm 10y2 Uhr über Bielefeld ein, beschrieb eine Schleife über
der Stadt und fuhr dann nach Herford weiter , ioo es nm
11 Uhr eintraf . Um 11,08 Uhr wurde Moyenhausen passiert.
Nach einer Schleifenfahri daselbst, fuhr es um 11Z4 Uhr wei¬
ter nach der Porta Westphalika. Beim Hauberge machte es
eine halbe Wendung nach links, senkte die Spitze und ehrte so
die Manen Kaiser Wilhelms des Großen . Dann erhob es sich
wieder, fuhr über das Kaiser -Wilhelm -Denkmal und über den
Kamm des Witickindberges und verschwand in der Richtung
ans Minden , welches um 11,20 gesichtet wurde. Nach einer
Schleifenfahri setzte es den Weiterflug in nördlicher Rich¬
tung fori.

wb. Nienburg , 8. August. Um 12,97 Uhr überflog die
„Hansa " in Kirchinrmhöhe diesen Ort . Der in roten Farben
am linken Bug angebrachte Namen „Hansa " war deutlich
erkennbar . Nach Passieren der beiden großen Weserbrücken,
setzte die „Hansa " ihren Weg nach Hamburg fori.

Di - glatte Landung in Hamburg.
Hamburg , 3. August. Nachdem das Luftschiff „Hansa"

um 12^ Uhr Waksrode passiert hatte , kam es um 1^ Uhr
in Buxteyude und 1,35 Uhr in Harburg , anscheinend mit
widrigen Winden kämpfend, an . Um 1,45 Uhr kam es hier,
und zwar jenseits der Elbe in Sicht. Um 2 Uhr überfuhr
es das Alionaer Rathaus und wurde wenige Minuten später
über dem Hamburger Rathaus sichtbar. -Die „Hansa " landete
nm 3,05 Uqr glatt vor der Halle, nachdem sie etwa eine Stunde
lang in großer Hohe Kreuzfahrten über Hamburg ausgeführt
hatte.

PornearZs Reise nach Rußland.
wb- d -ter ->burch 3. August. Poincargs Höflichkeitsbesuch

wird mit den üblichen Essen bei Ssasonow und Kokowzow ge¬
feiert . ^ swolski, der bereits hier eingetroffen ist, wird den
politischen Besprechungen beiwohnen.

Die politische Lage in Ungarn.
Budapest, 3. August. Ministerpräsident Lucacs äußerte

zu einem Vertreter des „Posier Hirlap " über die politische
Lage: Die Beschlüsse der Volksversammlungen , die sich gegen
die Regierung richten, seien nicht beweiskräftig , viel schwerer
falle ins Gewicht, r-aß von 60 Komitatsmunizipien 43 der Re¬
gierung das Vertrauen ausgesprochen haben. Bezüglich der
Erklärung der Opposition, sie lasse sich mit der Regierung in
keine Verhandlungen ein, wies der Ministerpräsident darauf¬
hin, daß die Regierung das Vertrauen der Krone und der
Mehrheit besitze, was für das Schicksal der Regierung in
erster Lime entscheidend sei, Neuwahlen anszuschreiben. Den
Hauptpunkt des Arbeiterprogramms bilde die Wahlreform,

die In liberal -demokratischem Sinne entworfen sei, so daß
die Regierung glaube, auf die Unterstützung der öffentlichen
Meinung rechnen zu können.

Schnelligk̂ itsrekorde des Tnrbinenkrcuzers „Gäben".
** Danzig , 8. August. Der neue große Tnrbinenkreuzer

„Göben" erreichte bereits ans der Fahrt von Kiel nach Danzig,
ohne die Maschinen zu forcieren, nahezu 30 Seemeilen Ge¬
schwindigkeit in der Stunde , so daß die heute beginnende
Meilenfahrt besondere Schnelligkeitsrekorde erwarten läßr.
Vom ersten Geschwader trafen die Linienschiffe „Westfalen"
und „Nassau" morgens zur Kohlenübernahme ein.

Studenten -Ausschreitimgen.
heb Bonn a. Rh., 8. August. Hier wurden ungefähr 50

Studenten in der vergangenen Nacht aus einem Vergnügungs¬
lokal ausgewiesen. Sie durchzogen lärmend die Stadt , so
daß schließlich die Polizei einschreiten mußte . Ein Polizist
wurde schwer verletzt. Drei weitere Polizisten , die hinzu¬
kamen, nahmen 8 Verhaftungen vor. Erst dann konnte die
Ruhe wieder hergestellt werden.

Zur Einsturzkatastrophe bei Nürnberg.
** Nürnberg , 3. August. Zu der Einsturzkatastrophe im

großen Elektrizitätskrafiwcrk Franken wird noch bekannt:
Im ganzen hat die Katastrophe 10 Todesopfer gefordert . Im
Krankenhaus befinden sich 14 Verwundete , von denen ,drei if
Lebensgefahr schweben.

Mona Lisa nicht gefunden.
** Paris , 3. August. Die Polizei ist nunmehr über die

Angelegenheit des Mona - Lisa - Bildes  völlig aufge¬
klärt . Die Vermutung , daß es sich um falsche Angaben han¬
delt, hat sich bestätigt. Der Agent, der, wie wir im F e u i l l e-
ton unserer gestrigen Abendausgabe berichteten, bei der hie-
siMN gng'lrschcm Botschaft erschien, ist in d«r Dat -kei» anderer
als jener Rathbone , der aus demAusfindeN mehr oder weniger
alter Meisterwerke eine Spezialität geniacht hat.

Tödlicher Fliegcrabsturz.
London, 3. August. Der Flieger Lindsey Eampell ist bei

Brookland mit seinem Eindecker tödlich abgcstürzt.
Vcrgmannstod.

Medlebest, 3. August. Auf der Grube „Neuglück" wurden
zwei Bergleute durch Sandmüssen verschüttet. Nach zehn¬
stündiger Arbeit wurden beide als Leichen geborgen.

Brandunglück in einer spanischen Pulverfabrik.
Madrid , 3. August. In der Pulverfabrik in der Nähe von

Eorcubion entstand ' gestern infolge Kurzschlusses ein Brand,
der das gesamte Pulverlager zur Explosion brachte. Mehrere
Arbeiter wurden lebensgefährlich verletzt. Ein Arbeiter , der
versuchte, die elektrische ' Leitung auszuschalten, kam dem
Draht zu nahe und wurde getötet.

Berlin , 3. August. Die Universität  beging heute
in üblicher Weise den Geburtstag ihres Stifters Friedrich
Wilhelm .III . Rektor Geheimrat Max Lenz hielt die Ge¬
dächtnisrede.

wb. Hildesheim, 3. August. Das Militärflugzeug
A 7/11 ist um 5 Uhr morgens zur Rückfahrt nach Döberitz
aufgestiegen. Es erhob sich bald bis 1000 Meter Höhe.

Duisburg , 3. August. Die Regierung genehmigte das
Projekt der Berbjindung Mühlheim,  an der
Ruhr mit dem Rhein  durch einen schiffbaren Wasserweg.
Dadurch wird die Kanalisierung der ..Ruhr von Mühlheim bis
Ackerfchr-Tmi'sburg vorgesehen. Bon hier soll der Verbin-
dungsk.anal zum Rheitt-Herne-Kanal führen.

Lissabon, 3. August. Die Militärbehörden ließen die
Wohnung der Korrespondentin der „Daily Mail ", Miß Oram,
durchsuchen.  Trotz des Protestes des englischen Ge-
sandtscyaftssekretärs wurde Miß Oucrm sestgenommcn und
in Haft ' bchMen .' Der ' engÜfche Gesandte perhandÄt hier¬
über mit dem Minister des Äußern.

wb. Buenos Aires , 3. August. Der - Mnanzminister
Dr - Rosa von Argentinien hat demissioniert.

** Wien, 3. August. Im Schafberg-Hotel in St . Wolf
gang brach heute ein Brand  aus . Das Feuer entstand in
folge eines Kaminfehlers . Die Terrasse der Speisesale uni
die Wirischaftsräume des Hotels wurden eingeäscheri, während
das letztere unversehrt blieb. i '
^ Alexandrowsk (©out). Jekatcrinoslaw ), 3. August. Der
Fabrikbesitzer Badowski, ein deutscher Staatsangehöriger und
(ein Sohn wurden von einem früheren . Meister , ebenfalls
deutscher Herkunft , überfallen und schwer der-
w .pnd et . Der Täter  wurde , als er sich seiner Verhaftung
wrderietzte, von Gendarmen getötet.

; Ku§ tieferem Leserkreise.
®itf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, ri!M

. »erwendetc» Eiiifeudunaen kann sich die Redaktion nicht einlaiken.) •

. y Bei der am  Frei tagmorgen -erfolgten „AusheLung-
m der oberen -Wal  r -amstratze soll es sich um Len früher
M der Hochstatte wohnhaften und durch einen früheren
Krawall oerannten Jungbluth  hemdcln . Dass die Polizei
nch mtt der energische,i Bekämpfung des Parasitentums , der
Zuhalterschaft ein Verdienst erwirbt , dürften die Schutzleute
wohl aus- den̂ hundertfachen, anerkennenden Worten des. viel-
kopAgen Publikums bemerkt haben. Unangenehm jedoch wurde
«Llerttg der Transport der „Dame" empfunden, besonders ln
dem wen-g für die Straße geeigneten „Kostüm". Ein der¬
artiger Aufzug durfte für die Beamten ebenw peinlich gewesen
sem wie für das Publikum rm allgemeinen.

_ _ _ Anwohner der WÄramstvatze.
iß

Gegen die ülilen FoSgen sitzender D,ebensweige
nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas voll

Hilfail J&ros
(Saxlehner ’s natürliches Bitterwasser .) F194

Die LNsrgen-AirsgaSe umfaßt 22 Seiten
sowie die LerlagSbeilagen „Der Roman" und „Illustrierte

_ Kindcr-Zeitung" Nr. 16. _

^ ^ „ H. Dornauf ; säintticti in Wwsvaden.
Druck und Lerlag der Echellenbergichen Hof-Buchdruüerei in  Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis l Uhr.
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1 Pfd. Sterling. M 20 .40
I Franc, 1 Lire, I Peseta, I Lei » —.80
1 österr. fl. i. . . » 2.—
1 fl . ö . Whrg . - 1.70
1 österr.-nngar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Miinze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone. Jt  1 .125

MM
Kursbericht vom 3. Au
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . . . . . . .
1 alter Gold-Rubel . . . .
3 Rubel, alter Kredit-Rubel .
1 Peso . . . . . . . .
3 Dollar.
7 fl . süddeutsche Whrg . - .
1 Mk. Bko. .

5 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Staats - Papiere.
«. a) Deutsch «.
». .ID. R.-Schatz-Anw. ji
1. . D.-R.-Anl. unk. 1918 »
31/2'D . Reichs -Anleihe >
3.

Pr. Cons. unk.1918
Pr. Schatz-Anweis.
Preuss. Cönsols

I.
4
3Va
3. .
4
4.
31/2
3V>
3</l
3>/r
3V2
3S/2
3*ft
3.
4.
4.
4. .
4
31/2
3.
4.
3.
4.
3V«
3>/j
3.
4.
4. .
4. .
3>/r
3V2
3.
3. .
31/2
4.
3-/2
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3.

Bad. Anleihe 08 >
Bad. A. v. 1901 uk. 09 ->

« Anl. (abg .) s. fh

» Anl. v. 1886 abg. »
. » » 1892u. 94»
» . v. l900kb .05»
, A.1902 12k.b.1910»
, . 1904 > » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b.06 M

»E.-B. u.A.Anl.uk.1930
» » » * » » 15»
» E.-B. n. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfälz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900n.09 »

St,-Rente »
87, 91,93,99,04»
■ » » » 86,97,02»

Qr. Hess . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

« V. 1879-80,abg, -
» » 1881-85 » »
> » 1885/95 »
» » 1900 »
» » 1903
> » 1896 >

In «/«.
100 .20
101 .

89 .80
79 .90

100 .85
100 .10

89 .80
79 .90

100 . 35

93 .30

91 .20
89 .50

88

99 .20
100 .10
100 .75
100 .20

88.
78.
99 .30
80 .20

100 .35

79 .70

9990
100 .20

88 .05
77 .70
80 20

100 .20
91 .70
89 .70
91 .75

88 .80
81 .65

Zf.
36/10 Rheinpr . 30 Jt
3«/2 do.10,12-16,19,24-27,29»
3-/2 do. » 18 »
3. . do . » 9, 11 u. 14 »
4. . Prv.Oberhess .unt 17 -
4. . Frkf. a. M. V. 06u. 14 Jt
4. . do,1907untlgb.b.l8 »
4. . do. v. l910unt . 1920»
4. . do . v. 191 lunt . 1922»
3-/2 do. Lit. Nu .Q(abg.) »
3-/2 do. Lit. R (abg.) »
3-/2 do . » Sv . 1886 »
3-/2 do. » T » 1.891 »
31/2 do . » U »93,99 *
31/2 do . » V » 1896 »
31/2 do . Wv . 98u .08 -
31/2 do . Str .-B . » 1899 »
3-/2 do. v. 1901 Abt. I »
3-/2 do . » » A .II . lil»
3-/2 do, » 1903 »
3-/2 do . » 1906 A. 1,11 *
3'h  do .v . Bockenheim »
4. . Baden-Baden v. 1908»
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk. b.06»
4. . do . » 07 » » 12»
Z-/i do . » 1898 »
3-/2 do . v . OSukb . 1910 »
3 . . do . » 1895 *
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »

(0 Ausländische.
I. Europäische.

3. .
4-/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .
l °/>°
IV«

3. .
4. .
4. .
3-/2

3-/2
2*lio
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4.
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2
41/a
3. -
3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
38/i6
3-/2
3. .
3-/2
31/2
31/2
3. .
31/2

4- 2
t . .
1. .
3- 2
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3Va
3.
4.

Belgische Rente Fr.
Bosn. u. Herzeg .98 Kr.

» u. Herzegowina »
Bulg. Tabak v. 1902 Jt
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

» Propination » 5. fl.
Griech. E.-B. stfr.90 Fr.

Mon.-Anl. v. 87 »
» 87 2500r»

Holland . Anl. v. 96h.fl.
Ital. amort.89.S.3U.4Le

Kirchgüt.Obl.abg,»
cons. stfr. Rte. i. G.

10000/20000 Le
» 100-4000 »

Rente i. G. »
Luxemb. Anl-v. 94 Fr.
Norw . Anl. v 1894 Jt

« cv. »v . 1888 »
Öst. Papierrente ö. fl.

» Goldrenteö . fl. G.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » . 1. 5./11.»
» Staats-Rente2000r>
» » - 20,000r»

Portug. Tab.-Anl. Jt
do.in.arm.stfr.05 Milrs.
do. unif. 1902S. 1410M
do. » » S. 111 »
do. » S. 111(Spec.) »
Rum. amort. Ute.v. 03 »

» Conv. »
. » v. 1890 »
» » » 1891 »
- Inn. Rte. (Vs 89)L.
» äuss. Rte. (Vs89)
» amort. » v. 1894.#
» » » » 1896 »

Russ.StaalsanLstfr.05 »
do. Cons .-Anl.v. 1880»
do. Gold- do. v. 1889 »
do. C. E.B. S.Iu.1189»
do. do. S.IIIstf .v.9i »
do.Goid-A.Em IIv.90 »

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr. Jt
» Conv. A. v . 98 stfr.
»Goldanl . » 94 »
» » » 96 *

Schwed. v . 80 (abg.)
» 1886
» 1890

84 .50

86
101 .80
100 .10

Schweiz . Eidg. unk.
1911 Fr.

Serb. Stfr. Gold Ji
. amorL v. 1895 »

Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. i

» cons . » v. 1890 Jt
» (Administr.) 190c
» (Bagdad ) S. 1
» co». u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 Jt
» » ' 1908

Ung . Gold -R. 2025r
» Staats-Rente Kr.
» 8t.-R-v.18978« .
» Eis. Tor Gold » Jt
» Grundtl. v-89 »ö.fl

5.
5.
5.
41/2
41/2
4.
5.
41/2
41/2
6.
5.
41/2
5.
5.
5.
4V2
4.
31/2
3.
4V2lapan
4.
5.
5.
5.
4.
3.
5.
5.
5. .

57 SO
54

80.
87 .60 I

07 .50

06.
80 SO
87 .35

88 .10

97 .30
80 .80
64 .20
67 .40

101 30
92 50
95 .35

91 .80
94 80

9170
100 .30

00.

00 .90
00 .36

4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

Provinzial - ti . Communal-
zt . Obligationen , in «/».

4. . |Bez.Ob.-EIS. unt.1917.*
4. .jRheinpr.20,21,31 -34 »
ZV«! dp. . ÖU .23«

09 u. 16 »
do . abg . v. 79»

do. v. 1888u. 1894 »
do . conv .v. 9l L.H. »
do . » 1897 »
do. v. 02am,ab 07*
do. v. 05 » ab 1910»

Friedberg von 1905 »
Fulda v. 1910 Ser. I »
Giessen v.1907u. 1917 »

do. v. 1890,93,96 »
do. » 03 uk. b. 08 »
do . » 05 uk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg v. 07u. 13»

do . » 1903 »
do. v.05ük.b.l91l»

Homb.v.H .k. l880u . 99
Köln von 1900 u. 06 »
do. » 1908 uk. 09*

Kreuznach v.83u . 93 »
Limburg (abg.) »
Mainzv.99kb .ab 1904*
do. v. 19Ö0uk.b.l9 (0»
do. R. 1907 uk. 1916 »
do. (abg.) 1878u. 83»
do. » L.J. v. 1884»
do. von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do. von 1894 »
do. » 05uk.b.1915»

4. .jMannh. v. 01 u. 06/07»do.
do.
do.
do.
do.
do.

»1 .30
91,30

32 .30 I
83,40 I
89 .60
80 .70 |
80 .70
90 .70 |
87.

73 .25
8810

4.
4.
Zl/r
Zl/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4.
31/2
4.
41/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
4.
3V2
4.

4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2

i 1/2 Amsterdam h. fi.
V/2 Buk . v. 1888(conv .) A
4. . Christiania von 1894
1. . Kopenhg . v . 01 u . 11 >
31/2 do . von 1886
3. 4
4. .
4.
38jto!
4»
5»
5. .
4- .
4. .
3V2J
6. . St«Buen.-Air. 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (409) Ji
4l/2!do. v. 88 i. G. £

Div. Vollbez . Bank -Aktien.

1908 u. 1913»
1912 unk. 17 »

» 1888
» 1895»

v. 1898k. 03 »
. 1904/05

Nauh, v. 1902k. 1912 »
Mönchen v. 12 uk. 42 »
Neu-Isenb.v.09uk.l9 »

do. von 1905
Nürnbergv . 12uk. 47 »
Offenbach von 1877»
do. v. 1907 uk. 1916 »

do. v. 189!/92abg. »
do. von 1898

do. v. 1902 u. 1908
do. v. 1905 u. 1915
Stuttgartv. 1906u. 13 »

do. » 1904». 12
Trier v. 1901 uk. b. 06
do. » 1899

Wiesbaden v. 1900/01
und 1903 Serie IV»

do. v. 1903 uk. 1916
do. 1908, S. I.r. 1937»
do. 1908,S.II.u.1910»
do. 19i2,S .HI,u . 22»
do. (abg .)
do .v,1887,96,98,02 »
do. v. 1903 S. 1,11

Worms v. 1901 u. 07 »
do. » 1887/89». 96
do. »03u .05k .14»

In o/o
92.
SS.
86.
82 .60

160 .10
100 .10
100 .10
100 .10

95 .40
93 .80
93.
91 .90
9190
91.
91.
90.
90 .30
90 .40
90.
90 .40
90 .30

89 .80
89 .40

08 70
89 .90
91.

98 .70

,91
Joo 10
* 00 .10

98 .40

98 .25

99 .60

89 .25

69.

*9 .90

100

98.
88 .20

92 .80

100 .

89 .20
SS 20

Vorl. Ltzt.
9.
6>/S
6>/>

10. .

II . Aussereuropäische.
Arg . 1907unk.l912Pes 101

» 1909tgb. abl9 !0 » 100 .80
»äuss. E.-B, i .G. 90£ 102
» innere von 1883 Ji
» äuss.G.-Anl.l888 £
» » » v. 1897 Ji

Chile-Anl. von 1911 »
Chile Gold-Anl. v. 89 *

» v. 06 *
Chin . St.-Anl. v. 1895 £

» * v . 1896 »
» * v. 1898 »

»St.-E.-B.v.l911 Hk.»
do. St.E. Tient.-Puk. »
CubaSt.-A.04 stf.i.G. A
do.stf.i.G.tgb.abl9l9 *
Egypt. unificierte Fr.

» privilegierte
Egypt. garantierte £
Japan. Anl. S. II
do . Vt 19058. 12—19 Ji
Marokko von 1910
Mex. am. inn. I-V Pes.

» cons . äuß. 99stf. £
» Gold v. 1904 stfr. A
» cons .inn.5000r Pes.

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do. E.-B. in Gold A

86.
98 .90

90 .50

99 .09

97 .70
98 *75

103 *90
99 .30

94 .15

102 .95
95 .15

88 .30

100 .

89 .85
84.

9,
m
hl/r

10. .
3. -
6V*
4. .
805

13. «
b»/2
6
8/2
y. .
61/3
6. >
6. .
6V2
6V2

l2Va
8
5i/a
7.

Y.
6.

10,
8V*
7. .
9. .
9. .
yl/2
8. .
9. .
9, .
6V2
5Vi
7.
6'/a
7. .

11. .
65/4
7. .

10.

3.
61/2
4.
8*

131/2
6i/2
6. .
8»/2
9i/a
o»/a
6.
6.
61/2
6i/a

121/2
6.
6.
7.

9.
6.

10.
872
7»/a
9. .
9. .
91/1
8.
9.
9.
7.
51/4
7.
6i/a
7. .

11. .
7l/s
71/2

10V
5V* 7. .
9. . I 9.

4 .Deutsch . Creditan
\ . Elsäss. Bankges
Badische Bank R.
B.f.el.Üntern.Zür. ^;
B. f. ind. U.S. A-D. »
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. »
* Handelsbanks .fl.
» Hyp. u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg- u. Metall-Bk..H
Berg.-Märk. Bank »
BerH Handelsg . »

» Hyp.-B. L A. B»Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. *
DarmstädterBk. s.fl.

do. 1000 A
Deutsche B. 8 . I X

Asiat. |3.Taels
Eff. u. W. Thi.

Deutsch. Hyp.-B.Thl.
Dt . Natlb. in Brern. »

» Überseebank »
» Ver.-Bank A

Disconto-Ges. »
Dresdner Bank »
Eisenbahnbank »
Eisenbahn-R.-Bk, »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Luxb.Intern.BankFr.
Metallbk.u.Met.-G.^!
Mitteid. Bdkr., Gr. »
Mitteid.Privb.Mgd.»

do. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnb.Vereinsbk . »
Oest.-Ungar . Bk. Kr
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. ö .fl.

Pfälz. Bank Jt
do. Hypot, -Bk,

ln o/o.
161 .60
122 .50
132.
191 .75

75 .50

118.
150.
304.
118 .50
132 .20
150 .20
168 .25
115 .80
108.

Vorl. Ltzt.
8. .
6. .
6»
7. .
9. .
7. .
7Va
6.
8.
51/2
71/3
7. .
5. .
7. .

8. .
6. .
586
7. .
9. .
7. .
71/2
6.
8.
5Va
7J/2
7.
61/4
7.

Preuss. B.-C.-B. Thl.
do . Hyp.-A.-B. Jt

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westt .Disc.-O.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Disconto-G. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Wiirttbg.Bankanst. »

do. Notenb . s. Jt
do. Vereinsbk. fl.

In 0/0
158.
118 .50
135 .50
135.
ISS.
134 .50
124 .40
115 .75
179 .40
110 .
134 .75
137.
117 .70
137 .60

rHv Nicht vollbezahlte
vori’.Ltzt. Bank -Aktien . in °/°.
9. . 1 9. . IBanqueOttomane Fr.134 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolomal -Ges.

Vorl.Ltzt. In e/o.
10. 21V«

7>/r

Otaviminen Fr.i —
Ostair. Eisenb.-Ges.

(Berl. Ant. gar.Mi ! —
South West Afr.C. » 144 .25

Aktien industrieller Unter«
Divid. nehtmitigen,

Vorl. Ltzt.
14..
0. ,

10 .
8. .

12»
3. .

15-
0 . .
0. .
7. .
9. .
3. .
6. .
0 .4
9«.
8. .
9. .
5. .
6. .
0 . .
0. .
0. .

10. .
5 .
3 . .
8. .
13

5 . .
5.
5.
6*/a

25. .
0. .

40. .
7

12.

21.' .
0.

20. .
12. .
32. .
11. .
11

12. .
14
0
8

15
7

4i/i
10. .

4
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10«.
7. .
7

12. .
61/2
7i/a
10
9..
6
f . i
o. .
7
8

10. .
0. .

11. -
7'/a

10. .
30. .
5Vs

12 ..
12

IS . .
10
6
7. .
7l/2
8>/2

16.
5
6 . .

12-/2
9

24.

14.
0. .
1° . .
8. .

12«
3. .

15. .
10. .
6. .
7. .
». .
3-/2
7.
3.

10.
2. .
9. .
5. .
7.
0.
0.
0.

11V2
6. .
4. .
8.
12

I». .
7.
8.

10.
7-/2

Alum.Neuh .(
Asbtwk.Fkf.M.Wrth.
Aschffbg.Buntpap.-4

» Masch.-Pap. *
Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSüdd.I.60°/oE. Jt
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Eichbaum »
»HenningerFrkf.»
» HerkulesCassel»
» Hofbr. Nicol . »
» Kempft »
» LSwenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim. Br.»
» Nürnberg »
»Parkbrauereien»

Rettenmayer
L.(M.r

Stamm-A.
»Rhein.!.L.(M.)Vz.

In o/o.
250.

183.
137 .25
227.

63 .50
272.
197 .50
119 .25
128 .50
168

73 50
123 50

54.
200 .50
200
186.

97 .50
119 .60

12 25

23. .
6. .

50. .
8

12. .
14. .
30. .
0. .

20. .
12. .
30. .
12-/2
12

»Schöfferh.-Bgbr.»
» Stern,Oberrad»
» Tivoli , Stuttg. »
»Werger ,Worms»

Branzef. Schlenk »
Cellul., Bayr. (W.) »Ccm. Heidelb . »

F. Karlst. »
Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»
» Bad. A.u.Sodaf. »
» Blei.Silb.Braub. »
»D.Gold-,Si.-Sch.»
»Fbk. Gerrnsh.-Hb.
» Fahr. Goldbg . Jt

- ' i . El. »

25.
7
5

10. .
6

14. .
5 . ,
4. .
ä. .
7. .

11. .
71/2
71/2

12. .
6-/2
71/2
10
9.

7.
0.
8
8
0.
0. .
9. .
7-/2
10. .
30. .
6

10. .
12

28. .
10
6
9. .
5

17. .
S
8. .
0
0

21.

Griesh
» Färbw. Höchst »
» .. Mühlheim»
» Fabr.,V.Mannh.»
» Weiier-ter-Meer»
» Werke Albert »
» Hdlzverkohlgs . »
» Rütgerswerk .e »
» Ult .-Pabr. Ver. »

»Wegel.RssLu.cn ld.
Dpfkrb. u Prh. Helb.
Drahtind,, Südd. A  133.
El. Accum. Berlin - 546 ._
>Brown Boveri &C.» 1133,80
» Contin., Nürnb. » 101.
» Dtsch.-Uebersee » 121 .20

»Felt.u.Guiil.Lahm.» 165 80

208
258.

73.
133
176.
153
124.
136 i
163.
120 .
536.
123 90
695.
ISO.
238,
258.
664.

62 .90
345.
235
482 .50
323 .25
197 .50
230.
249 .50

»Oes . AHg. Berl. -
° Bergrn,-Werke »
>W.Homb.v.d.H.
- Lahmeyer >
- Licht u. Kraft »
. f-ief .-Ges.,Berl. »
» Schuckert »
» » Rhein . »
, Siem.ti. Hals . -
» Siemens, Betr. »
. Tel.-G. Disch .A. »
, Voigt &Häeffn.jF

üummif.Heil.-Frkf »
Haienmhl., Fkf. M. » 127 40
tled .Kpf. u. Süd.Kw. 117 .10
8eisenk . Gufist. » 78
mMr.-b Mhhv.Strss ' Jiaa.
Jungh.Geb.Schramb. 132

Vorl.Ltzt.
10. . 110. .
7. . S. .
8l/»l 9

10. JI0 . .
10.
4-/2
6
0
0. .

15. .
12. .
4. .

19. .

11.
4-/2
3

0.
15.
12. .
4.

21. .

JtGelsenkirchen >
Harpener Bergb.
Hibernia Bergw.
Kaliw. Aschersl.
do. Westereg.
do . do . P.-A

Königin Mariehh.
Lotbring. Eisenw.
Oberschi. Eis.-ln.
Phönix Bergbau
Riebeck, Montan
Y.Kön,-u.LauraThlr.
Östr. Alo . M. ö. fl.

In Vo
195.
194 .50

l € 5.
206 .75
101.

14.
83 .25

267 .50
188 .70
174.

Kuxe.
(ohneZinsber .) per St. in.Gew. Rossleben A —

» Thüringen » | —
31/2

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. --- %■
8i/a Lübeck-Btichen M
7. . !Ailg . D. Kleinb. »

?8i/j ! do . Lok.-u.Str.-B.»
8»/« Berliner gr. Str.-B. »
5. . Cass. gr. Str.-B. »
h D. Eis.-Betr.-Ges. »
SV« El. Hochb. Berlin »
6 Schant .E.-B.-Akt. »
6. . Südd. Eisenb .-Ges. »
0 Westd. Eisenb.-O. »

9. . Hamb.-Am. Pack. »
5 Frkf .Schleppschiff . »

5. . Nordd . Lloyd »

131.

165 .50

111.

131 .88
125 .50

144.
116.
122 . 55

b) Ausländische.
10WfiHio/2iBuschtelir.Lit.A. ö.fl.
tl‘/2
SVs
0. .
4. .
51/2
V«

do. Lit. B,
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Süd. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
do . St.-Akt. »

Raab Öd.-Ebenfurt»
Götthardbahn Fr.
Oricnt-E.-B.-Betr.-Q.
Baltim, u. Öliio DoH.
i’ennsylv . R. R _ »
Analol. itis .-B. _ Jt
Prince Henri_ _ Fr.

10. . [10. . IGrazer Tramwav öfl.

IH/i
6</s
0. .
4 .
51/2
IV«

7. .
6. -! 6. .

153 .75
18 .25

39 .70
119 .60
157.
109 .13
122.
113 .30
189.
190.

Fr.-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf.

3. .
4. .
4>/2
4. .
4‘/2
4. .
4‘/2
4. .
41/2
4V2
4. .
4. .
Vh

a) Deutsche.
All? . D. Kleinb. abg . Ji
Al!g .Lok.-u.Str.-B.v.98»
Bad. A.-G. f. Schiff. *
Casseler Strassenbahn »
D . E.-B. Betr.-G S II »
D. Eisenb -G . Serie I »

do. (Ff.) S- IIu . IV »
do . Serie I u. III »

Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
do . 08 uk. 1913 *
do. V;02 » » 07 »

Südd. Eisenbahn v. 07 »
Südd Eisenbahn »

In o/o.
74 .80
SS.
SS.

xoT.
94 .50

100 .50
98 .50

88 .10

268 .85
140 .50
11240
126 .50
130 .30
188.
162 .50
142.
242.
124.
127 .40
184.

120 .75
121 .75
255 .80
129 .50
116 .30
135 . 7
117 .90
162 .50
123 .70
187 .25
154 .50
161,20
182 .50
200 .90
216.
159 .60
170.
169.
132.

99 50
X22k50
118 .75
123.
247 .50
148 .85
13360
204 .75
127,
193.

71/2 8 »/r
8 | 9

14. . 16. .
6. . I

11. .
12
9. .

12. .
14
91/Z

3*/a 3.
10. . lK
8.
9

10. .
11. . 10
7. . 0. .
7
12

14. .
8
71/,
8. .
3. .
9. .

15. .

0.
12»/z
14,
8
7V,
5. .
0. .
0.

15. .

Kaut Kn. westr , »
Kunstseidef., Frkf. »
Lederf. N . Sp. »

» Rothe, Kreuziii*
Ludwigsh. W.-M. »
Masch. A., Kley er »

» Armat»Hilpert *
» Badenia, Wh.

»Becku .Henk.,Cass.
» Bielefeld D., »
» Daimler-Motor. »
» Esslingen »
» Faber u. Schl. »
» Fahrzgf Eisen . »

» Gasm. Deutz ■>
» Gritzn., Durl. -°

»Oebr.Guttsmann
» Karlsruher »
» Mannesm.-R. *

»Masch. u.Arm.Kleir
» Moenus »
» Mot. Oberurs. »

»Pokorny u.Wittek.
»Schn.Frankenth.’
» Witten. St.

MetallGeb.Bing,N>
Napht.-Pr.-G. Nob .»
Ö'fab. Ver. D.
Phot. Ges. Steglitz »
Porzellan Wessel *
Pressh.,Spirit, abg.1
Pulvert., Pf., St.I. » !
Schriftgiess.Stemp.»
Schuhl . Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda»
do. Frankf.,Herz »
Seilind. (Wotff)
Sieg. Eisenb.u. Bckb.
Glasind. Siemens »
Steaua Romana »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
D. Verlags-Anst. »
Waggon Fuchs »
Zeilst.-Fabr.Waldh.»

172 .50
123.
177.
110 .50
162.
565 25

96
168 50
186.
£32 . 50
350.
102 .75
154 50
125 .25
130.
277 50
278 .50
152.
210.
152.
270 .25
137.
154 .75
292 20
324.
210 80
301.
177.

84
256.
135 60
259 .50
126
157.
133 20
117
201 .25

143.
127 .30
114.
163 .85
155 .25
247 .25

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf . i . G . J6
4. . Donau -Dampf .82 stf.G . *
4. . do . do . 86 « i .G »
4. . EUsabethb. Stpfl i. G. »
4 do . stfr . in Gold »
4 . Ksch O 89 stf i.S. ö . fl
4. . Lemb .Czrn .J.stpfl .S.ö. »
4. . do . do . stfr , i S. »
4. . Mahr Orb von 95 Kr
4 . . do . Schles . Centr . »
4. . Öst . Lokh stf . i . G . A
4. . do do . Stfr . i . G . »

. do . Nwb sf .i G .v .74 »
31/2 do do . conv . v . 74 »
31/2 Öo do . v . 1903 Lit C . »
5 . do . Lit . A . stf . i . S ö . fl.
31/2 do conv . L A Kr.
31/a do . do . V. 1903L . A . »
*>. , do . do . L.B. stfr .S.ö. fl
Zi/2 do . do . conv . L.B. Kr
31/a do . do . v .19031 . 8 . »
5 . . do . Südftomb ) sk. i .G . A
4. . do . do . »
2Vio do . do Fr.
2»/,o do . E . v . 1871 i . G
5.
5.
4.
3
3.
3.
3.
3.
4.
3
3
3.
3.
4.
4.
4. .
5.
4.

do . Stsb .73/74sf.i .G . Ji
do Br. R.72 sf . i.G Thl
do . Stsb . v.83stf . i.G . A
do . I.-VIILEm .stf .G . Fr.
do . IX. Em. stf .i . G - »
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg. N.) stf. i . G. »
do . v. 1895 stf . i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i.S. 0 . fl.
Prag -Dux 1896stfr. i. G . »
R. öd . Eb . stf. i. G. »

do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G . Jt
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
[Vorarlberg stf . i . 8. »

Le
4. ,J do . Mittelm . stf. i.G . »
24/ioLivorno Lit.C. Du . D/2 »
4. .[8ardi 11.Sec. str. g . Iu .IILe
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
24/ieSüd .-Ital . 8. A.-H . *
4. .IToscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .! do . v. 1880 Le
31/2 Götthardbahn Fr.

97 .20
94 .30
94 .70
78 . 30
95.

88 .90

105 .50
83 .90
88 .85
8i 30
81.
81 .90

103 .50
81 -50
81095
99.
77 .30
53 .40
53.

103.

04.
78 .85
76 .20
75 .75
75 .70

89 .50
75 .60
77 .30
75.
66 .50

93 .10

89 .50
67 .90

69 10
89.
88 20
66 .86

Div  Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. In 0/0.

10 12
1212 14. .
9 0

15Va 6. .
6. . XI. .

11. . 1H. •
8. .
7 . . 1 0. .

tumetz -Friede
>och. Bb . u . G . »
traunk .' W.Leonh . »
/udertlZ Fisenw . »
'onc . Bergb .-G . »

Oeutsch -Luxemb . »
Esch weil er Bergw . »
Fricdrichsh , Brgb . *

^ [193 .36
240 .50
158 .50
111.
304 25
177 . 75
163 .25
163 -50

Zr/zJura -Simplon v. 94 gar . *
8chv/eiz -Centr . v. 1880»

Iwan^ .-Dombr . stf . g . A

4.
4V2
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
4»/2
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .

4. .
4. .
4. .
4V2
4.
4.

I<urs £.-Kiew.stfr .gar
do . Chark . 89 * » *

Mosk .-jar .-A .97 stf. g. »
Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
do . uk . 1915 stfr . G. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910sifr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf . g. »

Podolische verl . 1915 »
Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . »
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
Warsch .-Wien stfr .gar . »

do . do . S IX stfr . »
do . S. X uk . 1911 »

Warsch .-W .S.XI uk . l \ A
Wladikawkas v. 1912 »

do . stfr . g . »
do . v. 1898 uk. 09 »

41/2 Anatölische i. G . »
41/2 Port . E .-B. v . 891 . Rg . »
3. JSaioniki -Monastir »
5. . iTehuantepec rckz . 1914*

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -BankenZf.

3*/2Ailg . R. A., Stuttg.
31/2 Bay .Ver -B. München
4. . do. H.-B. S.6uk.l912
3Vr do. do. Ser, Xu. 15

In 0/0.
91 .50
89,7
9 &.6Ö

Zf.
Bay.
do.
do.
do.

Hyj>.- u.W.-Bk.(unverl .)
do . 9
do . (unverl .) »

do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do . 3.9-12 u. 14»
do . do . 8. 22. 23 *
do. do . 8.1, 3-5,20, 21»
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,S.13,20,21»
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-35, uk . 18/19»
do . S-36u .37uv .20/21»
do . . . . « • • »

Berliner Hypothekenb . »
do . do . »
do . do . *

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u. 7 »
do . » 9u . 9a »
do . S.10,10a uk .1913 »
do . 8 .12,12a » 1914 *
do . 8. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . S. 18 » 1920 »
do . S. 19 » 1921 >
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 u . 8 »
do . » 11, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlin S. 10 »
do . 8. 14,uk . b . 1914»
do . 8.15u. 16, uk. 17 »
do . 8 .18u.l9utigb .19
do . S. 20U. 21 uk. 20
do . 8. 22U. 23 » 21
do . lju . 13auk . l3
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S.20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk. 20
do . do . S. 16U. 17 »
do . do . S. 18 kdb . 05 *
do . do . S. 12,13 u . 15»
do . do . Ser . 19 >
do . K- Ob . S. i k. 1910 »
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43 uk. 1913 «
do . do . 3 .46, kdb .08 »
do . do . 8. 47 uk.1915»
do . do . S. 48uk .l917»
dO. do . S. 49uk .l919 »
do . do . S. 50 uk.1920»
do . do . S. 51 uk . 1920»
do . do . S,52uk . 1921»
do . do .S. 44uk . 1913»
do . do . S.28-30 u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

4V2iLand. Credb .Fkf.uk . 17 »
4. .1 do . do . do » 07»
4 Hambg . H . B. S. 141-400»

do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk. 1918

4. . do . 611/690 » 1921
3V2 do . S. 1-190, 301-10»
31/2 do . 311-350 uk .1913 »
4. . Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7»do . do . S.8u .9uk . 11»

do . do. S. 11» 1916»
do. do . 8. 12 * 1917 »
do . do . 8 . 13 » 1918 »
do . do . S. 14» 1919 *
do . do . 5. 15» 1920 »
do . do. S. 16» 1921 »
do . do . 5 . 17» 1922 »
do . do . kb . ab05u 07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2*4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917 ,
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B. Ser . 4 »
do . S. 17u.l8ab 10»
do . S. 21 uk . 1913 »
do . S. 22uk . 1915 »
do . S. 24 uk. 1916
do . S.25uk . 1918

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
3»/2
31/2

In 0/0
99 .40
99 .50
90 .40
88 .30
92 50
82 50
82 .50
84 .50
84 .50
99.
98.
99 .20
99 .80
88 .70

100 .50
95 .40
88.
97 .20
97 .30
97 .30
97 .30
97 .80
97 .80
98 .20
98 .80
99 .20
97 .50
88 .40
88 .40
97.
97 .10
97 .50
97 .75
87 .80
99.
91.
88 .25
93.
93 .80
©9.20
98,
02.
80.
89.
90 .50

07 .30
93 .80
97 .60
03 .80
09.
99
09.
09 .10
99 .20
SL.
89 .50
89 .50

4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
3V2
3V2
4. .
4. »
3V2
4. .
3V2
4V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3*/4
31/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
31/2
31/2

p° .
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do-
do.

do . 8. 26
do . S.27
do . S.28
do . 8. 29
do. S. 20
do . 8 .23
do . S. 3,

1919
1920
1921
1921

. 1913
1915
8, 9

Zf.
Würtf. H.-B Em.b .92 A

Wiirtt Kreditv . uk . 20 »
do . do . * 12 *
do . Vereinsb . » 20 »
do . do * 15 *

In 6/'
00.
95.

100.
89 .70
»8 .70
91 .60

4.
4.
4. ,
31/2
31/2
3V2
4.
4.
4.
4.
3V2
31/2
4.
4.
4.
31/2
4.
33/4

1/2
3>/2

Staatlich od. provinzial-garaot«
Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13^

16, uk . 1913
do . S.1415 u .l7,26ulc .l4»
do . S 13 23 uk . 1916 »
do,S . 10a,24u. 25 uk. 20»
do. Serie 1, 2. 6-8

3—5, verl . *
»9 —11 uk. 1915 »

Com. Ser . 5—6 • »
do . Serie 7—9 »
do . » 10- 12 »

do . S.9a,13,!4uk,20»
_ do . » 1—3 »
do. Ser .4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S.22uk .l914»
do . » S.23 » 1916»
do . » 8.24 » 1921»
do . » 8 .21 » 1917»

NL38.L.-B. L.V.U.W. 15»
do . do . Lit . Uu . X»
do . do . Lit . J »
do . do . F, G, H,K , L »

31/2! do . do . M , N , P , Q *
31/2' do . do . Lit . R , S , »
3V2i do . do . Lit. T »
3. .! do . do . Lit . O. »

55 .40
©9.40
39 .80
09 .50
LS.
83 .80
88 SO
95 .40
99 .40
99 .80
99 .90
SS
88 .90

100 .
100.
100 .50

»2 .60
106 56

98,
©4.
0L - -
03.
92.
02.
88 .50

Zf.Atnenk .Eisenb .-Bonds«
95 .50
90 .604* . Centr . Pacif . I Ref.

31/2! do.
5. . :Chic . Milw. St. P ., P . D.
4* . | do . do.
4*. North . Pac . Prior
3*. | do . do . Gen.
5*.[SanFr . u. Nrth . P.
4*.!South . Pa<?. S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

06 .25
99 95

102 .55
95 .26

Diverse Obligationen.
Zf.

Pr !Centr .-B.-C.-B. v.90
do . do . v. 1899,01 u. 03 »
do . do . v. 1906 * 16 »

do. v. 1907 » 17 »
do . v. 1909 » 19 »
do . v. 1910 » 20 »
do . v. 1912 » 22 »
do . v.1886/89/04/96»
do . v. 1904 uk . 13 »
do. Coin . ( 1 kd .10 »
do . do . 08uk . 17 »
do . do . ,i2 uk 22»
do . do . 87v .u . 9ö»
do . do . 06 » 16 »

32/iödo . Hyp .-Act . -Bank »
28/i do . do . do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. . do.
3V2!do.
4. . 'do.
a. . |do.
4. . !do.
4. . jdo.

do . Sr . 125f auf
do . JSO0/0
do . | abg,
do . v. 04uk . !3
do . v. 05 » 14
do . V. 07 uk . 17

, do . v. 09 uk . 19
4. . jdo. Kom. v. OS uk . 18
a. . jdo. do . v. 11 uk . 21

84.
97.
97.
97 .50
98.
99.
88.
88 .
97 .10
97 .20
97 .50
97 .70
D7.SO
88 .20
T3 .SO
98 .80
99,
88 .
89 .40
©7.50
97 .30
88 .
98 .80
88 .50

114 .30
07.
97.
97 .10
97 .20
97 .50
97 .70
98.
83 .10
93 .90
90 .F0
91 .10
88 .
97 .40
97 .40
97 .80
87 .90
©8 .10
98 .50
98 .90
87 .70
88 .25
96 .70
©9 .70

100 .50
89.
89 .75

95 .30
87 .60
©7 .20
97 .20
97 .70
97 .80
99.
'S 50

Aschafib .Buntp .Hyp .«̂
Bank für industr . U. »
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigh . »
Nicolay Han . »
Mainzer Br.

do.
do.
do.
do.

Rhein.(Alteb.) '
[Mi ' 'do . (Mainz)

do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H. »
Buderus Eisenwerk *
Cementw . Heidelhg . »
Bad. Anil .- u . Sodaf . »
Blei- u .SÜb.-H., Brb . *
Fabr . Griesheim El . »

4V2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Cöncord . Bergb ., H . »
4V2 Deutsch -Luxeinb .uk .15»
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
31/2 do . do . »
4V2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do . do . »
4V2 El . Accumulat ., Boese »
4'/2 do. Aüg . Ges ., S. VI»
4V2,do do . do , » VII »
5. .!EI. Disch . Ueberseeg . »
41/2! do . Ges . Lahmeyer »
4. .1 do . do . dp . »
41'2 do . Rheirtgau uk . 17 *
4 V2 do . Schuckert v . 08»
4. .| do . do ! »
41/2 do . do . Rhein .uk. 15/17
4'/2 do . Betr . A.-G .Siem. *
4 ‘/2'Sieni . u . Halskeiik 20 »
4. . | do . do . » 20 *
4. . ! do . Telegr .D .Atlant . »
4Va do .Voigtu .Haeff,Fkf .»
4. . Frankfurter HofHypt . »
4’/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. ,!HarpenerBergb .-Hyp .»
41/21 Hotel Nassau , Wiesb .»
AJ:. Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Metall.-Ges ., Frankf . »
4. . Oelfabr .Verein Dtsch .»
4V2!Seilindust . Wolff Hyp .»
4 V2iZellst .Waldhof Mannh.

In o/o

lOO .Sfe
96 .20
98.

96 .20
87.

106.
96.
91.

06.
103.
10iv
103.
103 V
101 .

06.
96 .50

101
97 .76
93 .20

102 .10
07 .70

101 .35
101 .30
104 .4:0

08 .75
93 IO
98 .80

100 .90
93 80
SS.
99 .50

101 .
96.
04.

102 .
97.
99 .70

100 .50
98.
99 .8C

100 IO
103 .40
IOO.ÖO

Zf. Verzinsl . Lose . In <v°.

108. 4. . do .Hvv .-V.-G.(Ant.Cif) » &7.30
V/i do . do . do . . . . » Ö3.

99 .50 4. . do . Pfbr .-B.E.18,19u.22» 97.
91 .50 4. . do. do . E. 25 » » 14» 97 30
89 .40 4- . do . do . E. 27 » » 15 » 98.

101 .60 4. . do . do . E. 28 » » 17» SS.
99 .4C 4. . do . do . E. 29 » » 19» 93.
SO. 4«. do . do . E.30/31uk.b.20 » 99.
87 .75 PM do . do . E. 23 » »12» 91 .25

3V4 do . do . E. 26 » »14» 01 .25
96 .7C ZVr do . do . E.17,18u.24kb. > 88 .85
93 .40 172 do . Kleinb.E. I kb ab 04 » 94 .30

3Va do . Kom. S 3uk . b . 12 » 90.
88. 4. . do. Land sch.Central » 103.
96 .50 4. - Rhein .Hyp .-B.kb .ab02/07 07 .40
98 .4C 4. . do. » » 1912 » 97 . 50

4. . do . » » 1917 » 97 .80
96 .30 4. . do . » » 1919 » 07 .80

4. . do . » » 1921 » 9S.
88 .20 3V2 do . » 38.
88 .20 3-/2 do. » » 1914 » LS.

4. . Rh.-WestF.B.-C.S. 3 5,
7, 7a, 8, 8a, 9 u. 9a Jt 96 .75

4. . do. S. 10 uk. 1915 » 87,30
91 .40 4. . do . - » 11 » 1018 » 07 .60

4. . do . 12u. 12auk . 1920» 97 .75
SS. 4. . do . » 13 uk . 1922» SS.
88 .60 3'/r do . » 2, 4 u. 6 » 98.

4 . Sudd . B*C. 31/32,34,43 » SS.
3-/2 do . bis inkl . S. 52 » 89 . 10
4. . W. B.-C. H.,CölnS . 7 » ©7.
4. . do . do . S. 8 » 97 .80
3>/r do . do . S. 3 u. 4 » HB„-0
3-/2 do . do . S. 9 » 88 .50

Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . 1. Thlr.
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .f!

3V2;Köln-Mindener Tlilr.
:P/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. .!Madrider , abgest . »
4. .’Meining , Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. .[Oesterreich , v . 1860 ö. fl.
3. JOldenburger Thlr.
5. .|Russ . v . 1864a. Kr . Rbl.
5. , | do . v. 1866a. Kr« »
2>/? fitnhlwpfcst 'MR .-Qr . o P-

179 .7C

148.
117.
173 .40
108 .60
133 .75

136 .50
175 .90
125 .10
463.
350.
113,20

Unverzinsliche Lose.
2f . Per St. in Mk.
IAugsburger . fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Mailänder Le 45

do . Le 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v . 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheini Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100
vpnetianer Le 30

3560
197.
151.

31 SO
35 .50

520 .50

Zhg.

170 .80
360,

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Fraucs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 8t . »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko
Cianzf. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p . D

Belg. Noten p . 100Fr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Erz. Noten p . 100 Fr
Holl . Noten p . 100 f!
Ital . Noten p . 100 Le.j
Oest .-U. N . p . 100Kl
Russ .Not .Gr .-p .100R.
do. (1u .3R.)p .löOR.l

Schweiz . N. p . 100 Fr.

Brief. |
20 .45
16 .27
16 .29
17 .20

2800
86.
84.

83 .50
81 .05
20 .48
81 .10

Geld.
20 .46
10 .23
16 .21
17.

4 .1.9
217 .75

2790
84.
82z

80 .95
20 .40
81.

169 .80 167 .70
80 .30 80 .35
35 .16 85 .05

81 .30 81 .20

Reichsbank -Diskont ::1Wo«
Amsterdam . fL 10 16 .52
AntW. Brüssel Fr . 10s 80.30
Italien . . Lire 100 80.17
London , Lstr . l 20.44Va
Madrid . , Ps . 10c —
N.-Yerk (3T,5, )D.10c 4193/4

* Kapital und Zinsen in Gold.
Wechsel.

0/0
5 o/o

5V20/j
41/2 0/0
4VfiO/0

Paris
Schweiz .
St. Petersb.
Triest .
Wien .
do . « .

In Mark.
8110
80.95

. Fr . 100:
. Fr . 100

S.-R. 100
, Kr . 100

Kr . 100 84.95
Kr. m. 8.1 —

4%
4V«
40/»
5®/«
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Tür diesen Verkauf haben wir die Waren zu 98 Pf. u. 1.95 JTlk. exfra
ausgeflellt. Dieselben geben den be/fen Ueberblick beim Einkauf und
den Beweis unserer Leiftungsfäfrigkeif in bezug auf Qualität u. Preise.

Grosse Posten
Achsel- u. Vorderschluss, aus

litUluvll kräftigem, mittel- u. feinfäd.
Hemdentuch, mit Spitzen- u. Festonbesatz

FkAlllL7' !AJtlAl * aus  mittel- u. feinfädigem
DvlilMvlUlI Kretonne, solid gerauht.

Croise, mit hübschem Festonbesatz und
reicher Stickerei.

for >Uiq/ )| tAn aus  bewährten Quali-
iiHljIiljJIlviVvIl täten, Pikee, gerauhtem

Croise, mit Spitzenbesatz und weissen u.
farbigen Festonbesätzen.

IfnWffsillAU mit re icher, breiterUlllvl lulllvli Stickerei u. Seidenband¬
durchzug in 6 verschied. Ausführungen
und in allen Grössen vorrätig . . . .

ItÜüitl AI* llü ((/'‘SlA Knaben-Hemden,MSIilCI - ff dlSUiC Mädchen- Hemden
u. Beinkleider in verschiedenen Grössen

Hemden
Grosse Posten

teils mit reicher Madeira-Passe,
teils mit reicher Feston- Stickerei

und Ia Kretonne und Renforce.
Fantasie- Achsel- u. Reformschnitt, aus fein-

IlAIflll All fädigem Kretonne u. Renforce, teils
llUlIlUyll mit feiner Madeira-Stickerei, teils

mit Stickereieinsätzen und Festonausführung .
ßainlrlAldlAP lRindohen- u. Kniefassons, aus
ülülIllVlyluul feinem Kretonne u. Renforce,

mit breiter Stickerei und Fältchengarnierung,
schönem Stickereieinsatzu.breit. Stickereivolant

Nachtjacken Sä & ";.sS£
kragen, Fältchen-, Festen- u. Stickereiausführ.

All a-  lelnfäd . Kretonne, richtig
iillvIEHlCliIuvH weit u. lang gearbeitet, mit

Fältchengarnierung und Festonbesatz . . .

IMgane 31,
Etfee FrMridßtr.

Kirdigasse 31,
IM  fTlBdridistr.

K123

CPtitc
seltene

bietet für
Jedermann

mein
diesjähriger

Kaufgelegenheit
ZWimr-MAerkaiis!!
Herren« und Knaben-Anzüge, darunter verschiedene Gelegen-

Ca. «MW heitsposten und Musteranzlge, werden jetzt zu 10, IS, 20 Mk.
und höher verkauft ohne Rücksicht auf den regulären Verkaufspreis. Die noch
vorhandenen Sommerjappen in Leinen und Lüster, sowie ein großer Posten
Waschanziige für Herren und Knaben, Sportanzüge verkaufe, um gänzlich damit
zu räumen, teilweise zu Verlustpreisen. Al« ganz besonders günstiges Angebot
empfehle mehrere Hundert Paar Hosen für Herren und Knaben, verschiedene aus
Resten geschnitten, "zu sehr billigen Preisen. Mein Vorrat in Herren- u. Knaben-
Valetois, Capes aus imprägnierten Stoffen, Lodenjoppen, für di- jetzig- Jalues-
zett gut geeignet, zu und unter Einkaufspreis. — Nur um eine möglichst radikale
Räumung meines Lagers in Sommerwaren zu erzielen, verkaufe dieselben zu
jedem nur annehmbaren Preise. <1. E»raclimanu , 1272

Reugasie 22. SS
Jeder Käufer, der diese Anzeige mitbringt, erhält bei Einkaufv.5 Mk. an ein Geschenk.

Niederlage
bei

August
Kugel,
Hoflief.,

Wiesbaden.

« .« « A
in Messing und Kupfer.

Größte Knswastk billigst.
P. J . Fliegen,

Knpferschmiederei.
Ecke Gold- und Metzaergafse 87.

Telephon 52 . 1140

99 Wanzol"
«arontiert sichere? Mittel zur radikalen
Bertilguna von Lvanzenu. lästiger
Insekten nebu Brut, b 10220

per Flasche 50  Pf.
empfiehlt echt

Hellmundstr 27. Krouen-Drogerie.
I » Pergament

für Einmachzweckebilligst.
«Hw, *« » ;“

größteren Sie Bitte
MAGGI 3

ItuM-Sipe
Ms m. mm-
Snmiotö-
Sönioin-
AmW -Sime

Erstklassiges

iak 'Mer
Rheinstrasse 56

Oscar Emmslhainz, Dentist.
Sprechstunden

für Zahnleidende 9—7 Uhr.
Künstl. Zähne (mit 2

Gaumenpl .)p . Zahn
Plomben in Amalgam A

und Zement . . _ JH
Zahnziehen mit örtl . 4 50

Mll-
Pä-
8 « mwsiwt

M

nfw. (Wehr als 35 Sorten).

1« Mg. der Würfet
für 2—3 Heller.

MAGGI3 Suppen,
denn sie stnd die Kesten!

K101

Stiftzähne Gold 10 X r
in Silber . . / . . . 3 .'

Goldkronen, garant . 4P
20 kar . Gold . . 13 . “ M

Goldplomben . von 8 Ji an.
Umarbeitungen schlechtsitz.

Gebisse . . pro  Zahn 2  JC

Reparaturen von 2 *~~A an
Spezialist für

modernen Zahnersatz in Gold.
Kronen, Brücken, Stiftzähne

Zahnregulierungen schiefsteh.
Zaune . Garant , nur bestes
Material und hervorragende

Arbeit.
Schonendste Behandl. Mäss.
Preise. Schnellste Bedienung.

SOO9©©S©©©©9O©©9©©9SGGS9ST©
SP

©0
©g
GZ• I©B

WETALLDRÄHTMriPK

c/lllgemeine
Elektricitäts - Gesellschaft

FRANKFURT a. M.
Mainzerlandsir . 59/63

Telephons I, 1305. 1308. 1312

• • »«• 990OO99«»©• • ©©©©• • e

s©I©
•[•©
D
©
©
©
©D
©
©
©©
©©
©
©

V
©
©

©9

©DG

F131

Möbel!
Komplette Wohnnngseinrichtnngen in allen Preis¬
lagen . Uebersichtliche, reichhaltige Ansstellnng von
Musterzimmern . Einzelmöbel jeglicher Art . Leder¬
möbel gediegener Ausführung . Leistungsfähiges.

streng reelles Hans . ioi3

Wilhelm Baer,
Telephon 2321. Telephs « 2321.

48 Friedrichstraße 48.



Kein Laden,daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
90Ö8SÖ Grösste Auswahl . — Muster sofort , seoeoo

JULIUS BERNSTEIN!
I. Etage E " Ö Michelsoerg O -MG i- Etage.

<Wlf'

und Waschbrett recht gründlich von Schmutz , Staub und Schweiß
zu belreien. Anders dagegen Gretell Diese schüttete aus einer
Schachtel etwas weißes Pulver in den mit Wasser gefüllten Kessel,
verrührte es gut, tat dann die Wäsche hinein und brachte sie
zum Kochen . Dann setzte sie sich und nahm eine Handarbeit vor.
— Schon nach etwa einer viertel Stunde nahm Grete) die Wäsche
wieder heraus und mit Erstaunen und nicht geringem Schreck
bemerkte Gustel , daß jedes Stück ihrer Mitbewerberin schneeweiß
und herrlich gebleicht erschien , während sie selbst noch nicht zur
Hallte fertig gewaschen hatte. — Da gab sie die Wette verloren
und weinte bitterlich ! Gretel aber umfaßte sie liebevoll und sprach.
„Sieh’ her und merke Dir das Zaubermittel , durch dessen Hilfe
mein Teil Wäsche so schnell und schön weiß gewaschen wurde.“
Dabei reichte sie ihr die Schachtel , deren Inhalt sie vorher in
den Kessel entleert hatte, und Gustel las darauf:

Dieses unübertroffene Fabrikat, das heute bereits von Millionen Hausfrauen aller Länder mit Vorliebe Täglich
gebraucht wird, erweist sich als

eine glückliche Vereinigun

Glückspender im Haushalt,
Vergnügen macht!der das Waschen nicht mehr als Last empfinden läßt, sondern es zum

— - - Erhältlich nur in Original -Paketen, niemals lose. —- -
HENKEL & CO., DÜSSELDORF . Alleinige Fabrikanten auch der allbcliebten

Hiebt verderben
darf man die odlen Früchte der Sonne mit
Essenzen und Surrogaten, sondern nur veredeln

mit den unersetzlichen Naturprodukten

Prfn ^ n - E ^sfpf

Allein. Fahr . Martin Prinz , Schierstein, Rhg,
Ausdrücklich überall zu verlangen!

Seite 8. Morgen-HusMlbe, 1. Matt. Sonntag, 4. August 1912. Nr. 360.

F76

Gardinen-Spamiem
v. Fr. Staiger, Oranienstr. 15, G. 1.

m WWUMNIH
Vertr. : Carl Mittmann , Wiesbaden. 1126

Damen
und

welche Wert
auf

ei - g 'tntc
Slaltiiug

legen, tragen
meinen neuen,
gesetzl. gesch.
Geradehalter

„Galatea^
Derselbe ist sehr leicht, bequem
waschbar und kann unauffällig unt . r
jedem Kleid getragen werden. K76

P. L Stoss Nachfolger
Inh .: Äax E3clS?<r ' rla.

Telef.227. Taunussir.2. Te ek.3327

Nähmaschinen
aAer Systeme, aus den rerrommiertcsteu Fabriken
Deutschlands , mit dm neueftm , über nupt miit .renöen

Verben erungen, empfiehlt bestens.
Ratenzahlung ! Langiäftrige Garantie;

F . du Faiss , Mechaniker,
Kirchgasse 38 . Telephon 3764.

Eigene Reparntm'-Werkstälte. H36

^ Fritz Ulalir jjP
<0,  Ct . ScJsapp*ac5«f. jß?

Tamnissstrasse 38
Unantastbare Telephon Nr. 151 # . Niedrig

Keelitat. ^ Gegrundtt 1871. ^ g
^ - -- - -amaHHMaQB
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Nr . 360.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblstt.

Goiirrlag»

4. August 1813.
69 . J . hrgimg.

Ii !k U >.
SkWS

kM -VÄMk
ill

EmeMle

Hetzmarmor.
Mllchtöpfe

mit Ausguss
Kochtöpfe

mit Deckel .

9 10 11 12 14 16 18 cm
38
16

42 48 55
18 20

65
22  .

85 95 §
24 26 cm

85 95 1.25 1.50 1.75 2.10
Kasserolle 12 14 16 18 20 cm

mit Stiel . . . 45 55 65 85 95 A
Omelettpfannen 16 18 20 22 cm

42 48 55 65 ^

Kartoffelkocher
18 20 22 cm

2.25 2.45 2.95

Bräter . -
14 16 18 20 22 24 cm
42 50 55 75 85 95 §

Wasserkessel . • • • . . 2.10 1.75 1 .50

Ein Posten
Toilette-Eimer
Wasserkannen
Heisswasser-

Kannen
Konsol.: Sand,

Seife, Soda
Wannen , große

rund u. oval
etc.

Jedes Stück

Waschbecken . . 1.20 1.10 90 H
Durchschlag . . so 65 H
8alatselher . t- 70 4-50 1.30
Milchkocher. 210 1-75  t* 40  1-20
Löffelbleche. . 2.75

Hetzmarmoi *.
Teigschüsseln . .
Küchenschüsseln

tief.
Küehensehüsseln

55 65 75 80
16 18 20 22_ 24

flach . “32 35 38 42 48
Spülwannen 35 40 45

oval . . . .

32 34 36 38 40 42 cm
T.2ÖT40 1.65 1.95 2.25 2.45
20 22 24 26 28 30 32 cm

85 1.00 1.15
26 28 30 cm
55 65 70 §

60 55 cm

Kaffeekannen

Teekannen .

Fischkessel

2.10 2.45 2.75 3.20 3.95
10 11 12 13 14 15 16 cm
70 85 95

12
1.10 1.30

14
1.50 1.80

18 cm
1.70 2.10

16
.1 .25 1.45
. 7.50 6.50 5 .50

Schöpf- u. Schaumlöffel . . . . . . Stück 42 40 35 H
Konsole mit Becher . . 110
Konsole: Sand, Seife, Soda . 3.25
Wasserkannen. 2.45 2.10 1.75 1.60
Eimer . . . . . 1.65 1.30 1.15 1.05 95 ü

Sou Emaille.
Kartoffelkocher . . . 2.30, i.ss, 1.65
Fischkessel . 5.75, 5.00, 4 .00
Wasserkessel . . . . 1.75,1.35, 1.15
Wasser -Einier, 28  cm . 95 Pf.
Wannen, oval, 40  cm . . . 95pt
Waschbecken , oval 95?f ., sspf., 70 PL

Milchtöpfe mit Ausguss

Kochtöpfe mit Deckel

9 10 11 12 13
50
24

28 32 38 42
16 18 20 22
70 85 95 a 1.15 1.40

14 16_ 18_ 20 _ 22_
Bräter . 35 42 48 55 70

12
Kasserolle mit Stiel . —gg-

14
Omelettpfannen mit Stiel . 25 30 35 42 48 A
Kehrschaufeln . . .42  a

K109

14
40
16
30

16
55
18

14 16 cm
55 65 a
26 28 cm

1 .65 2.10
24 26 cm
80 95̂ S)

18 20 cm
65 80 a
20 22 cm

Total-Ausverkauf wegen Geschäfts-Aufgabe
d © v* Firma Rüekersberg L Bart,I Üarkfsfr . S,

in Teppichen, Gardinen, Portieren, Läuferstoffen etc.

mit ganz bedentender Preisermassignng . im

Fahr-und Mötorrädsr
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die .̂mrke«WANDERER«

Wanderer-Werks Aj-Cl  schsnau/cbemns«
%« rlreteri Mechaniker « > MreMel , Webergasse 86. 1096

f  t.i.pi... >!>-- , tr 'il'i'4 T’M
Keh. äeichard vorm. t.  jllsbaeb,

HannunstraMe J » . »eben 'Iaunus -Apntheke.

Spezial-Geschäft für Bildereinrahmung.
yergoiderei.

__  Spiegel - und Rahmenfaforik . ==
~ Kunstgewerbliche Werkstätte.
Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage" und reichster Auswahl. lu2o

ToiSette -Spieftcl - Reparaturen . Iinsistblätter.
Auf. ängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

Aufruf!
Biele arme erHMmgsHeVürfLige Bolks-

schnLkiuDer harren Ser Aufnahme zur
Sommerpflege.

Die Heranwachsende Jugend durch Kräftigung der Gesundhmt für das
Leben und seine Pflichten zu stärken und zu brauchbaren ,Menschen heran-
zubilden, ist unser Ziel , und die günstigen Erfolge, die seit nunmehr zwolt
Jahren beobachtet werden konnten, rechtfertigen den Wunsch, einer den ge¬
tigerten .Anforderungen entsprechenden größeren Anzahl Kindern die
Wohltat einer 4wöchentlichenFerienkur zu ermöglichen. Durch die Herren
Schulärzte und Rektoren, durch die Krankenhäuser , die Poliklinik usw,, so¬
wie von privater Seite werden von Jahr zu Jahr immer mehr Kinder
unserer Fürsorge empfohlen und der Verein steht vor der traurigen Not¬
wendigkeit, viele Gesuche zurückweisen zu müssen, wenn nicht auch m diesem
Sommer die Gaben noch reichlich zufließen . , Tr, .

Die Kinder unseres Volkes kräftigen und erziehen, heißt dieses selbst in
sittlicher, wirtschaftlicher und geistiger Beziehung heben,
n beitrüge wolle man an die Zentral -Sammelstelle — die Nassauische
Landesbnnk — senden. Außerdem sind der Tagbl .-Verlag , alle hiesigen
Bankhäuser , sowie die Unterzeichneten gerne bereit. Gaben in Gmpfirnazn nehmen. F214

Der Vorstand und Ausschuß
des Wiesbadener Vereins zne Sommer

Pflege armer Kinder (E. B.).
Landeshauptmann Krekel, 1. Vorsitzender. Fräul . Agathe Merttens,
stellvertretende Vorsitzende. Frau Dr . Reben, 1. Schriftführerin.
Dr . Vigener, 2.. Schriftführer . A. Petersen , 1. Schatzmeister.
E. Wortmann , 2. Schatzmeister. Frau Oberst aus 'm Weerth, Frl.
E. Prell , Beigeordneter Borgmann , Erster Staatsanwalt Hagen,
R. Kadesch, Dr . W. Koch, Dr . E. Lugenbühl, Landger .-Dir . Reizert,

_Generalleutnant Schuch. Erzell ., A. Weddigen, als Beisitzer.

Ehe»cisll - ssssiig in Entilandi rechtsgültig in allen Staaten, besorg
schnellstens: InternationalstAsskunfts-,, Rechts- und Räissbureau
BäSä»; CB&’S E.t >83 The Grove, Ha nrmrsmith, London, W.
Prospekt Ko. 62 gratis, Porto 20 Pf.. Verschlossen 40 Pf. F161

JPiir «Ile Meise!
84 aiser«

SE -Koffer
SklillFs-

in guten ausprobierten Qualitäten
feugasse 22, i.

Beachten Sie
den billigen Verkauf großer Posten

Tapeten
aller Art. 121/

Rudol ph Baase,  SaS
Sonder -Offerte : Ia fclbftgefeitcrten

Rotwein st 70, Weistwei» ä 80 Pf.
per ifiter fraufo jed. Bahustat., in Fass,
(icihw.) von 10 Ltr. ab. 1899er Bor¬
deaux 1 Mk. per Ltr. od. Fl . mit Glas.
J . Carbonell , Moulins » Kr. Dietz.

Preisliste und Proben gratis.

!AehuuZ 27.u. 28.^ ussi!8t!Hannoversche
¥ zö  Gunsten des

!■S-' öllCi iw Kriegerheims.
250.000 Lose ä Mk. 1.—

7052 Gewinne im Werte von MarkI

85000

Gewinne im Werte von Mark

30000

90000

USW. usw.

|LoseBM.1.- 11 Losef.M.10  —
Porto und Liste 25 Pf . extra.

In allen Lotterie -Geschäften u. den durch
Plakate kenntlich .Verkaufsstellen zu haben , j
A.Molling, Hannover-Berlin V/., Lennestr .4.

Lose - Vertriebsgesellscliait Berlin N.,
Monbijouplatz 2.
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Stetten-Angebote
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
Kanfmännilckes Personal.

Gewissenhaftes jüng. Fräulein
Wnoet Gelegenh.. sich als Kontoristin
Eszubnden gegen Änfcmgsvergütung
£0» 20 Mk. mtl . Selbstgeschr. Off . m.
Lebenslauf u. mögl. Bild an Post¬
lagerkarte 50, Postamt 5, Wiesbaden.

HewerSkichesPersonal. _
Angeh. Büglerin u. Lehrmädchen

Ä-sucht Steinga sse 18,  1.
Zügeln können Mädchen

tzrun dl. er lernen Moritzstrasse 24. 2.

Goldgasse 8. Telephon 2363.
Suche feinbürg , junge Köchinnen,

Alleinm ., d. gut koch., flotte Pens .-
uim .-, Land -, Hausmädch. zu cinz.
Lame, Küchenm, Frau AnnaBtüller,
wwerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Peberg affe 49,  1 r.
Suche Köchinnen, Stütze, best. Haus-

u, Alleinmädch., w. koch, können, für
hier u. auswärts . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8. Telephon 2363.

Stetten-Angebote
Meibtiche Personen.
GewerblichesVersonak.

Tüchtige
Hmenwäjche-WmNen

f. m. Arbeitsstube gef. LeinenhauS
Georg Hofmann , Langgasse 37.

AtW Mlrrim«
für chem. Wäscherei gesucht. Offerten
u . J. 126 a. d. Tagbl .-Berl. B154-82

MoSes.
Lehrmädchen aus besserer Familie

für den Verkauf gesucht.
Wagschal & Weilepp, Taunus str. 9.

{English Governess)
Engländerin

wird als Erzieherin gesucht zu einem
siebenjährigen Knaben nach Ungarn, aufs
Land. Sich zu melden schristlich oder
mündlich bei Karl von Kunsiy»
._ _ Nassauer Hof.

Für kl. Haushalt , Dame mit 12j.
Knaben , evangel.,

gebild. Fräulein,
gesucht zur selbständ. Besorgung der
Hauswirtschaft , Kochen usw., u. zur
Gesellschaft der Hausfrau . Morgens
tt Std . Hilfe u . Waschfrau gehalten.
Ausführliche Angebote unt . H. 319
>an. den Tagbl .-Verlag.

Km smiff pirtrdiafttrla,
!Frau »der älteres Mädchen. Offerten
unter v . 32« an den T agbl.-Verlag._

Gesucht für auswärts am Rhein
Köchin !nrt besten Empfehlungen,
«». etwas Hausarbeit übernimmt.
Dauernde Stellung , hoher Lohn. Zu
erfragen Kaiser -Fnedrich -Ring 82, 2,
Madame Marie. _

Kochlehrfräulein
«cf. Villa Bertha , Taunusstraßc 71.
Bes. W. Wacker, Küchenchef.

Durchaus anständiges zuverlässiges
Kindermädchen

m  kl . Kindern ges. Vorzust. nachm.
£ —4. Arthur Straus , Emser Str . 6.

M Arkes WeruMAn
gesucht im Evangel . Hospiz » Platter
Straße 2._
Saub . flink. Mädchen
für Küche und Haus gesucht.

Christians, Rheinstr. 62, 1.

Braves tüchtiges Alleinmädchcn
gegen guten Lohn per 15. August ges.
Näh. Moritzstratze 15, 1. St.  l.

Gesucht zum 15. August
zuverl . Alleirimädchen, das kochen
kann. An der Rin gkirche 8, 2.

Tüchtiges Mädchen,
das selbst, kochen kann, auf 15. Aug.
gesucht Adelheidstrasse 68, Part. _

Ein zuverlässiges Mädchen,
welches kochen kann u. Hausarbeit
übernimmt , zum 1. September ge-
sucht Ka pe llens trasse 53._

Mädchen, welches kochen kann,
in kl. Haushalt bei gut. Lohn sofort
gesucht Blücherplatz  8 , 2 l._

Gesucht zum 15. August
evangel. zuverl . anständ . Mädchen,
das selbständig gutbürgerlich kochen
kann u. etwas Hausarb . übernimmt,
Mozartstraße 6.

Gesucht
bei gutem Lohn zum 1.  AugustSausmädchen und Köchin. Primaeugn. Näh, im Ta gbl.-Berl ._ Qa
Anständ. Mädchen z. bald. Eintritt

gesucht. Carl F . Strähler , . Band¬
fabrik, Waldstrasse 49a.

Zimm ermädchen,
gewandt u. sauber , ruit guten Zeug¬
nissen gesucht. Pension Oranien-
burg , Leberberg 9.

Tes . zum 15. August Mädchen,
das bürg , kochen kann u. in Hausarb.
erfahren ist. Zu melden v. 9—10 u.
4—5 Uhr Adolfst rasse 9, 1.
Mädchen, in alli" Hau8arb . erfahr .,
gesucht von Frau Prof . Dr . Schaf-
staedt, Kapellenstrasse 28, 1.

Junges Mädchen, 16—18 I . alt,
für kl. Haushalt ges. Hofvergolder
Schäfer , Moritzstratze 54, P.

Ein Mädchen ^ ,
für Küche und Hausarbeit sofort ge¬
sucht, Hotel Vogel, Rhei nstratze  2 b

Junges Hausmädchen,
das nähen u. bügeln kann, für Sept.
gesucht. Offerten unter M. 319 an
den Tagbl .-Verlag. _

Tüchtiges Allcinmädchen,
welches kochen kann, in kl. Haushalt
s2 Pers .s ge sucht Kleiststrasse 9, 1.

Junges Dienstmädchen,
fleißig u. ehrlich, für besseren Haus¬
halt sof. geselcht. Kruczinski, Rüdes-
heimer , Strasse 33._ __ _

Braves fleißiges Alleinm ädchen
auf gleich gesucht Metzgergaffe 9. '

Tücht. Mädchen auf sofort
gesucht Göbenstrasse 15, 2 links.

Waschfrau für 3̂ - 4 Tage
gesucht  H ochstra ße 10, 1.

Monatsfrau für 1 Std . morgens
gesucht Werderstraße 7,  2 l. _

Monatsfrau oder Mädchen
für sofort gesucht v. 9—10 u. ^ 2 bis
l48  Uhr Blücherstraße 13, 8 r . _

Tücht. Monatsmädchen gesucht
Schier steiner Straße 32, 3 t.__

gesucht.
Packmädchen

S . Guttmann.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling gesucht.
E. u . A. Ruppert , Kolonialwaren-
Großhandlung , Dotzheimer Str . 8.

HewerökichesPersonal.
Tücht. Photographeu -Gehilfe

für alles, spez. Kopieren, gesucht.
C. H. Schiffer, Taunusstrasse 24.

E.
Tücht. Lackiercrgchilfe gesucht.
Stbin , Moritzstraße 64,_

Tücht. Tünchergehllfen n. 20 I.
sucht Weia nd, Eltviller Straße ^12._

Friseur -Lehrlings
bei freier Station gesucht. Klee,
Biebrich,_ _ _

Sauberer junger Hausbursche,
der Rad fahren u . mit Fuhrwerk um-
gehen kann, ges.  Moritzstrasse ^ UB̂ P.

Hausbursche __
sRadfahrer ) für sofort ges. Scheffel,
Webergasse 13._ _ .

Ja flciß. Laufbursche (Radfahrer)
gesucht Hermannstraße 15.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unslatthast.

Wridlichs Personen.
Kaufmännisches Personal.
Junge unabhängige Frau,

dre seit rnehr. Jahren ein Kokonialw.-
Gcschäft selbständ. geführt hat , w.
Posten als Filialleiterin . Kaution
kann gestellt werden. Gefällige
Offerten unter G. 310 an den Tagbl .-
Verlag.

Für ein ISjähr . Mädchen, ,
welches die Handelsschule aüsoltnerh
hat, wird Ansangsstellung aus emem
Bureau gesucht. Offerten unter B. 3
hauptpostlagernd . _ B15461

Junges Mädchen
aus guter Familie sucht Stellung als
Kontoristin . Perfekt m Schrerb-
maschine, Stenographie u. allen mn>
kommenden Bureauarbeiten . Off.
unter E. 315 an den Tagbl .-Berlag.

HewervkichesPersonal.

I . Frau , w. sehr geschickt Wäsche
u. Kleider ausbefs., s. Besch, ra u. t
dem Hause. Frau Scherer , Platter
Strasse 10, Htb. 1 St . _ _

Perf . Büglerin sucht Beschäftig,
ausser d. Hause AlbreÄtstr . 14, Frsp.

Gebild. Fräulein .
sucht tägl . einige Std . Besch, rm H.
Schriftl . Arb., Handarb usw., geht
auch z. Begleit , ält . Herrsch. Gefl.
Zuschr. erb. unter B. 126 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 29.

Eins . Fräulein sucht Stelle
als Alleinmädchen zu kl. Farn . Nah.
Wielandst rasse 19, bei Fr . Ost._
'Kindermädchen, w. gut nähen kann,
sucht Stelle . Frau Lina Schnatz,
gewerbsmäßige Stellcnvermrttlerm,
Schwalbacher Straße  33 ._ _

Aelteres beff. Mädchen
sucht Stellung zum 16. August zu
alleinsteh. Dame od. älter . Ehepaar.
Näh eres im Tagbl .-Verlag ._ £ Z

Gebild. jg. Mädchen sucht Stelle
zu 1—2 Kindern , oder als Stutze rm
Haushalt , selbige ist perfekt rm
Kochen u. Haushalt . Nah. Herder,
straße 21, Part . L, vormittags.

Ein bess. Mädchen,
das gutbürgerl . kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, findet dauernde
Stellung bei gutem Lohn zum
1. September . Offerten u. N. 318
an den Tagbl .-Verla g._

Ein besseres Mädchen,
das gut kochen kann u. etwas Haus¬
arbeit übern ., findet dauernde Stelle
für auswärts am Rhein . Zu er¬
fragen Kaiser -Friedrich -Ring 82, 2,
Madame Marie.

Suche für
Haushalt

unseren kinderlosen

tüchtiges Mädchen,
welches perfekt kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht. 2 Hausmädchen
vorhanden . Nur Mädchen, welche in
ersten Häusern in Stellung waren,
mögen sich meld en Freseniusstr . 37.
Ein Küchenmädchen,

das gut bürgerl . kochen kann, für
sofort ges. Neroberg straß e 23._&6.August ianderes flinkes- onO MskmitW«
gesucht.
_ Pension Kapellental , Lanz str. 41.

Selbständ . tückt . Mädchen , welch,
kochen kann, für alle Hausarbeiten zum
1. Sept . nach Eltville gesucht. Näheres
Bluckerstrnsse 10, Part ._ B15644

Jüng . Mädchen f. Hausarbeit
gesucht Goethestr. 18, P . l. P200

Zum 15. August
wirdMm?» che«

für dauernd in die Küche und haupt¬
sächlich zum Kartoffelschälen gesucht.
Gcbalt nach Uebereiukunft. Vorstellen
zwischen 10—11 und 4- 5.

Wiesbadener Hof,
Moritzstratze6

Sanbercö, zuverlässiges
Stundenmädchen

zum Ausfahren eines Kindes gesucht.
Vorzusteucn von 11—1 Uhr od. nach
5 Uhr Rheinbahnstraße 3, 3._

Mädchen
stundenweise zum Kaffeelesen gesucht.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

Stellen-Angebote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Herren Bekanntsch. b. mtl.

mit (vPllll - 150 Mk. u. Prov.
ges. Off. n. Leipzig -Bo . 18. §135

Unsere

Berliner
fiesellsehajt sucht
für Wiesbaden mit Be¬
zirk einen gewandten selbst¬

ständigenVertreter
oder eine

erste Jlrtna
zur Übergabe und zur Bear-

be tung unseres

Spezial-
imternehieas,

welche in Wiesbaden domi¬
zilieren. Es wird nur auf
durchaus gewandte Herren
reflektiert, welche sich in ge¬
ordnet. Verhältnissen befinden
und die auch zu den Indus¬
triellen und Giocsbetrieben
Beziehungen unterhalten.

0Herten unt. .S. Ii . Ü4683
befördert Rudolf IHosse,
Merlin SW . E 135

A» MW iffiKTÄ
Mk. 300 mon. H . Jstrgsnss » & Co . ,
Hamburg 22 , E134

S Zur Uebernahme unserer s.
2 Wiesbaden und Umgebung zu
g errichtenden

MmsMelle
werden zwecks Entlastung der
Zentrale von chem. Fabrik
Hamburgs reelle rühr . Leute
gesucht. Der Betrieb eign. sich
als lohnende unauff . Neben-
beschäftigung, evtl, als Exist.-
Begründ . Üteklauiematerial,
Proben rc. werden gratis ge¬
liefert . Grüß . Kredit wird ge¬
währt . Es sind ca. Mk. 150.—
bis 200.—. in bar sofort er¬
forderlich. Ein entsprechender
Absatz wird garantiert . Off.
sofort erbeten an Carl

jl & Co., Hamburg 30.^mimrrnirii hihi ■■"rm—i—rrrrrrn— rrm—t

Sammler für S .-Emaille -Portraits
gegen hohe Provision gesucht. Bor¬
kenntnisse nicht erforderlich. Borzu-
stelle» 1—2 und 7—8 Uhr. Westend-
straffe 1, 1 links.

. Von einer alten , erstklassigen, best-
eingeführten deutschen Lebens-, Un¬
fall- und Haftpflicht - Versicherungs -
Gesellschaft wird ein selbständiger

gesucht. Die Stellung ist mit einem
festen Gehalt und sonstigen günstigen
Einnahmen verbunden. Auch Herren,
die noch nicht im Versicherungsgesch.
tätig waren , und solche, welche die
Generalvertretung neben anderen
Berufsgeschäften führen woll., werd.
berücksichtigt. Selbstakgusition ist
nicht unbedingt erforderlich. Bewerb,
erbeten unter Nr . 6102 an Haasen-
ftein & Vogler , A. - G., Frankfurt
am Main . §80

Hemerötichks Uersonaf.

Ein jüngerer
M - Bouzeichner

für ein gross. Fabrikbiiro zur An¬
fertig . von Pause » z. sofort.
Eintritt gesucht. Off. m. Angabe
der GehnltSanspr. u. Refer. unter
I». 31 !) an den Tagbl.-Verlag.

Mechaniker-Lehrlmi;
für den Bau elektrischer Apvarate
lann sofort oder spater eintreten.
Emser Straße 2,  1 Stiege rechts.

Reservisten 1
u. and. Leute, 15—33 I . alt , welche
Diener in fürstl ., gräfl . u. herr-
schaftl. Häusern werden w., sofort
gesucht v. d. erstklaff, altbewährten

MWler MmrsWWle
und Servierlehranstalt Frankfurt
a. M., Hermesweg 42. Uebcr 8800
Diener Verl. Gegr . 1896. Prosp . grat.

Reservisten" '^Lei», 15'—
Jahre , welche in fürstl., gräfl. und
herrsäiafil. Häuf. Diener werden wollen,
gesucht. Prospekt frei. E129

Kölner Dienersachschule»
Köln, Ehristophstraße 7.

Gesucht
Begleiter, Diener, der deutschen und
russischen Sprache mächtig, für ältlichen
Herrn mit schwacher Sehkraft. Persönl.
Recomandatiou erforderlich. Off. unter
0.  316 an den Tagbl.-Verlag,

Hausdiener,
älterer , unverh ., per 16. August oder
1. Sept . für größere Pension ges.
Näh. Haus Damüachtal , Neuberg 4.

Tüchtiger Faßküfer
für dauernd gesucht Herrnm ühle.

Junger , kräftiger , solider

Hausbursche.
ca. 17—18 Jahre alt , für Delikateff.»
Geschäft per sofort gesucht. Gute
Kost und Logis rm Hause. Näheres
im Tagbl .-Verlag . Qb

^Stellen Gesuche
W-ivllcho Personen.

Kaufmännisches H'erfonak.

Tüchtige
erske MMWl

bereits 6 Jahre in feinem Spezial¬
geschäft tätig , in ungekündigter
Stellung , sucht anderweitig Dauer,
stellung. Etwas Sprachkenntnisse.
Offerten unter P . 320 an den
Tagbl.-Verlag.

Hetoervliches I >ers»naf.

Geb. Fräulein
sucht Engagem. als Empfangsdame
oder ähnl . Posten . Selbige war bei
Arzt in Institut . Offerten unter
L. S . 250 haupt postlagernd.__

Bess. Fräulein,
das langj . Zeugnisse besitzt, wünscht
Stelle zur selbständige« Führung
des Haushaltes bei Herrn od. Dame.
Gefl . Offerten unter A. 740 an de«
Tagbl .-Verlag ._ _

Fräulein
sucht Stell , zum Oft. zur selbst. Führ,
eines bess. Haus !,, u-  zur Ges. einer ält.
Dame od. .Herrn. Selb . spr. sert. engl.
U. etw. russisch, w. g der. m. i. Ausl,
z. g. Gefl. Off. b, an Fr . W », Wicsb..
Eckernförde Straße 15, 1.

Ein besseres jüd.

Fräulein.
welches perf. servieren kann, sucht
sofort Stellung . Spricht perf. engl.
Off . u. A. 745 an den Tagbl .-Berk.

Schwester
sucht zum 1. September Stellung
bei älterem Ehepaar oder einzelner
Dame als Pflegerin . Offerten u.
Z. P . 6178 an die Ann. - Erped.
B. Dickmann, Gelsenkirchen. F200

Der Arbeitrinartt*>Wiesbadener Tagblatt;wird allabendlich 6 Uhr (5onn - und Feiertage
ausgenommen ) in der Tagblatt -Zweigstelle
Bismarckring 29  ausgegeben . Gebühr 5 pfg.
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—Wohnungs-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen tm „Wohnung»-Anzeiger" kosten 80 Pf, ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. dir Zeile. Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Ausgabe zahlbar.

Vermietunqen
I » dieser Rubrik werden

nur die Straßen-Name»
der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

r ?
zeichnet. |

1 Zimmer.
BismarSring 42, Hth., 1 gr. Zim. u.
. Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . F594
Friedrichstr. 27 1 Z., K. u. Zub. an

ruh. Leute sof. od. sp. zu vm. 2253
Körn erstr. 6 1 Z. u. K. zi! v. N. Burk.
Lehrstraße 12 1 Zim.', Küche Keller.
Oranie nstr. 11 Zim. u. K. sof. 2843
Riehlstraße4 1 Zim. u. Küche. 2287
WSrthstr. 22 1 Z. u. K., Ab., D. 2312

8 Zimmer.
Ad lerstr. 51, Vdh. 2, 2,Zrm . u. K.
Albrechtstr. 39, Fsp., 2 Z., K., K. 2688
Blücherstr. 23 2-Z.-W., 5oth.' " 8 14208
Friedrichstraße27 abgeschl. 2-Zim.-

W. an ruh. L. sos. od. spat. 2204
Geisbergstr . 11, Hth., klein. 2-Z.-W. P.

sofort oder später zu verm. Nah.
Taunusstraße ?. 1 r.  2314

Geisbergstr. 18. V.. 2-Z'im.-Wohnung.
Göbenstr. 19, H., sch. 2-Z.-W. 815564
Hartingstr. 13 gr. 2-Zim.-Wohn. m.

Balkon im 1. Stock zu  verm._
Körnerstraße6 2 Z . u. K. Nah. Burk.
Mehlstr. 2 2 große Zimmer u. Küche

m. Gas. Monatl. 23  Mk. L15602
Schwalbacher Str . 33, Stb., 2 Zim.,

K., Küchesof. N.  Fri seuri. L1S463
Stiftstratze schöne2-Zim.-Wohn. sof.

zu verm. Näheres Schwalbacher
Straße 53, Mtb. P art . 2808

Walramstr . 29 in ruh . Stb ., abgeschl.
M.-W., 2 Z., K. rc., allein für sich.

Zictenring 14. Sib . D., 2 Zi7"Küche
u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb. r. od. Do tzh. Str .̂ ,142̂ . 2461

Zimmermann strst3,Vdh, D„ 2 Zim.,
Küche, per 1. 10. an ruh. Mreter,
250 Mk. Näh. Part.

8  Zimmer«
Bierstadter Höhe 28, Frtsp., 3 Zrm.,

Küche, Bad, Gas, Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 2694

Keich str. 27, Hth" kl. 3- Zim.-Wohm
Büdingenstraße 8, bei Scheuerling,

schöne3-Zim.-Wohn. mir Zentral¬
heizung bis 1. Oktober zu verm.

^ y 144Z8Göbenstr. 31 3-Z.-8

Hermannftr. 19, 2 r., 3 sch. gr. Z.,
2 Kell., K., Koch- u. Lchtg., 1. Okt.

Hermannftr. 20 3-Z.-W., 2. u. 3. St .,
a. 1. Okt. z. v. Näh. 1 r . 8 18358a. r. juur. z. o. ncap. l t . n lad oo

Loreley-Ring 6, 2 r ., "mod. gr. 1-Z.-
W. u. Kabinett f. 650 Mk. z. 1. Okt.
K. Erb, Luisenstraße 46.  2842

Metzgergäffe 28/30,sAeübau, Zentral-beiz.. zwei 3-Z.-W. R. La naa. 19.
Mvritzstraße 47, Hth. P .. 3 Z., 1 K.,

1 Kell., ev. mit Bierkeller, z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Mtb. Part . 27 18

Nettelbeckstr. 26 3OZim.-M 7̂ 8GMI.
Platter Str . 15, P . L, 8-Ztm.-Wohn.

mit Bad u. Balkon zu verm.
Rauentaler Straße 8. Gth., schöne

3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.
Näh, bei Nortmann, Bdh. 1. 2415

Rlieinstraße 94, Frontsp., 3 Zimmers
1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz,Wörthstraße 12. 1.  2709

Riidesh. St r. 34 8-Z.-W.', Okt. 2719
Scharnhorststr. 2, 1 r., 3-ZjMohn.
Schwalbacher Str . 83 3-Zim.-Wohn.

Zu verm. Näh. Mtb. P . 2634
Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.

3-Z.-Wohn., 300 Mk.. zu vm. 2696
Taunnsstr. 13, Stb . 3, 3-Zim.-Wohn.,

mit Zubehör, Zentralheizung, an
ruh. Leute z. 1. Okt. zu vm. Näh.
bei Saas , Taunusstr. 13, 1. 2789

Wielandstraße 13, 2, schöne3-Z.-W.
per 1. Oktober zu verm. 2528

4 Zimmer.
Helenenstraße 30, Ecke Wellritzstr.,

4-Zim.-Wohn. mit Bad, Balkons u.
Zubehör, Elektr. u. Gas, z. 1. Okt.
Näh. Bismarckring 38. 1 l. 8 14269

Platter Straße 18, Part , l., 4-Zimi-
Wohnüng mit Bad u. Bal kon.

Raucntaler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z.-
Wohn. ni. all. Zub. per 1. Okt. zu
vm. Näh, das, b. Nortmann. 2678

Ecke Röder- u. Nerostr. 46 4 Zim. m.
Balkonu. Zub. per sof.  od. sp. 2621

Wielandstr. 13 schöne4-Zim.-Wohn.,
2. u. 3. St ., per sof. od. spät. 2698

ft Zimmer.
Geisbergstr. 28, 1, der Neuz. entspr.

5-Zimmer-Wohn. zu verm. 2800
Gersdorffstratze2 (Ecke Lähnstraße),

2. Stock, schöne mod. 5-Zim.-Wohn.
(Zentralheiz,) wegzugsh. a. 1. Okt.
zu verm. Näh, bei Carstens. 2736

Kapellenstr. 12, 2 l., gr. 6-Z.-W. zum
1. Okt. m. 60 Mk Nach!. Bes. 11—1.

Mrchgäfle 29 5-Zimmer-Wöhnung,
1. Etaige, vollständign>eu u. elegant
herger., mit Zubeh., sof. ev. später

' ‘ stbst -zu verm. Näh. daselbst. 2699

8 Dimmer.
Friedrichstraße 27 mod. geräumige

6-Zim.-Wohn. p.  sos. zu vmi 2254
Kapellenstr. 38, 1, selten sch. GZ'.'-Wi

8 Zimmer mrd mehr.
Kirchgasse 29, 1. Et., 9-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zubehör per sofort oder
spater zu Perm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 2701
Kaden «nd GefchLfterLnmr.

Gneisenaustr. 9 gr. h l̂leUFstätte
brll. zu verm. Näh, im Laden.

Kirchgasse 81, Laden, mit od. ohne
Wohn, z. 1. Okt.. ev. früher. 2775

Kl. Schwalbacher Straße 10 großer
Laden äußerst billig Zins Oktober
zu vermieten, Näh. daselbst oderKarfer-Frredrich -Rino 81. 813874

Taunusstraße 31 großer Laden für
1600 Dik. auf 1. Ostober zu verm.
Nah, beim Hausmeister.

Walrämst raßc 2 Werkst, od. Laaerr
Schöner Eckladen, mit 6 Schaufenst.,'

118 Qmtr., nnt ebenso groß. Sour.,
sofort zu vermieten. Näh. Bts-
marckring 38, 1 links. 811042

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.
Nah. Zreteuring 10, b. Lotz. 2413

Nittru mtf  Muser.
ll. Villa, nahe Nerotal , f. 1400 Mk.
zu verm. od. für 26,000 Mk. zu

_verk. Nah. Scharnhorststr . 22, P . l.
Aurm-ärtige Mahnungen,

Dotzheim, Wiesbadener Str . 22, sch.
3-Zim.-Wohnung. 270 Mk. jährl.

Möblierte Zimmer, Mansardenet».
Adelheidstraße 61, 1, gut möbl. Zim.
Adlerstr. 3,1 , nahe Langg., sch, m. Z.
Adlerstraße 10 möbl. Mansarde ẑ v,
Adlerstr. 37, H. 1 r„ eins, mb. Z. b.
Albrechtstr. 3, 1, gut möbl. sep. Zim.
Albrechtstr. 3, 2, mbl. Zim. m. Pens.
Albrecktstraße 11, H. 1, Sckllafft, frei.
Albreäititr. 27. V.. mbl. Z. im 1. Et.
Badnboittr. ;i. 1 1. aut möbl. Zim.
ivvnvuHHn . , u i ., b ut  w w, \ju ti
Bertramstraße 22, H. 1 r., sch, m. Z
Bismarckring 42, 2 l., sch, möbl. Zim.
Bismarckr. 44, 3 L mbl, Zim. g. bill.
Bleichstr. 13.H7 ? !.. 1- 2 B, u. M
Bleickstraße 15. 1, mbl. Zim. a. ü. H.
Bleichstr. 27, 2 r., gut möbl. sonnig.Zimmer billig zu vm. 815607

Blücherttraße 11, 2 l„ möbl. Zim.
Blücherstr. 14, 2 I., möbl. Zim. billi
Blücherstraße 24, P .. möbl. Zim,,sof.
Blücherstr. 24, 8 l .,  möbl. Zimn-.or.
Dotzheimer Str . 35, P . l., sch-  g. m. Z.
Dotzheimer Str . 37, 1, eleg. möbl.

Balkonzim., sehr g. Pens., 70 Mk.
, (Klavier, Telephon ).  Gute Empf.

Dobb. S tr. 42s S. 2 r., sch, m. Z. b.
Drudenstr. 5, 1 L, möbl. Zim., 15 Mk.
Eins er Stra ße 31, 1, gut möbl.̂ Zim.
Friedrichstraße19, 1 l., gut möbl.
_Zimmer bi llig zu verm reten.̂ _
Friedrichstr. 41, 2 r ., sep. 1 2B.
Friedrichstr. 59 möbl. Z. m. u. o. P,
Geisbergstr. 11, V. i r.. m. Z-, 1p M.
Go ethestr aße 7 mö blierte Mansarde.
He llmundstr. 27 möbl. Mansarde.^ ,
He llmundstr.  29 ei ns,  möbl . Alans.
Hell mundstr. 59. P „ möbl. P .-Zim.
Hirschgraben 11, 8, nahe Adlerbad,

2 schön möbl. Zim. (1 separ.), aucgan Geschästs fräul ein Hill, zu verm.
Hirschgraben 18, V. 1 r., möbl. Zim.
Karlstraße 39, 1 tTT gut möbl. Zim.
Kärl str. 41, 3 r., sch. Z. a. Kurg. o. D.
Langgaffe 54, 2, sch. möbl. Zim. auf

Tage, Woch., Mon., m. u. o. Peirs.
Lnisen str. 17, H. 2 I., frdl. möbl. Z.
Luisenstraße 43, 2, sch,  mö bl. Ma us.
Marktstratze 26, 2 l., ein schön mobl.

Zimmer zu vermi eten.

Schwalbacher̂Str . 33. 2, möbl. Zilltz,
Schwal bacher  Str . 53, 3, h. mMüL.
Schwalb ach, St r. 69, 3 r., schTm. Ms,
Kl. Schwalba cher Stt . 14,  1 , m.^ .
Sedanstraße 3, 2 t , neu möbl. Sintw

Sonnenseite, billig zu ve rm, _
Weberaakke3. Htb.7 saub. mbl. Man^
Wt vergaffe 23, 3,  g . möbl, sep. Z. fr,.
Wellritzstr. 6, 2, möbl. Zim. an Frl>

oder̂ Herrn billig zu vermieten. i
Wellritzstr.  39, 2 r., mb. Z., 1 o. 2 Bä
Werd erstr.  19 , 2 r., Znobl. Zimm er.
Westendstr. 3, 2 r., mobl. Zim .zu  tmi,
Wcsten dstr. 11 l.. s.  s ch-m. ZiZSchr bt,
Wörthstr. 14. 1, möbl. sep. Zimme r,
WörthstraßesMZB .r., gut Gbll Z-
Borkstraßc5, Hth. 2, schön, möbl, Z.;
Uorkstraßc 13, Mtb. 3 r., eins, m. Z,
Dmrermietcr. Schönes Balkan-Zim.,!

Nähe Wilhelmstr., an bcff. Herrn!
bis 1. September zu vermieterw
Delaspeestraße 8, 2.

Mauergaffe 17, 3, eins. möbl. Z. an
solides Mädchen dauernd zu ve rm.

Maurrtiusstraße 8, 1, 2 gut möbl.
Zim. für gleich od. 15. August._

Moritzstr. ö2, P ., mM . Z. m. Pens.
Müllerstraße 2, 1, 1—2 gut möbl.

Zimmer frei mit Balkon._
Nervstraße 34̂" Kurzwarenlad., mbl.

Zim. an einfaches Fräulein z. vm.
Oranienstraße 19, H. 1, schön möbl.

Zimmer zu  vermieten._
Orani en str. 22, P . I., sch, m. Z. sep.
Oranienstraße 21 sch. m. P rü-Zim.

zu verm. Näh. 2. Stock._
Oranienstr. 54, tR:b. 2 r., sch,.m. Z.
(Klient ur . 15 gut' möbl. Ms., 10 Mk.
Rheinstraße 56, 2,  möb lT' Eck zimmer.
Rheinstr. 56, 3, mobl.  Zimmer, Frtsp.
Riehlstr. 2, 3 r„ g. möbl.L . i4780 M.
Richlstr. 2, 3 r., gut möbl.  Ms., 3 M.
Ri eülstr. 13, Mi 1 r„ mb. Z. W. 3 M.
Scharnh orststr. 40, 3 r„ sch,  m . Z, b.
Scha rnhor ststr. 12, 4 l., m. Z„ sep. E.
Schi llerplatz3, 2, saub. mbl. Äs. bill.
Schwalb. Str . 5, 2 r ., gr. sch, m.  Z.
Schwalbacher Str . 27. 1, sch, m. Ms.
Schwalbacher Str . 43, 1 r., gut mbl.

Zim., ev. 2 Betten.

Sehr 'schön möbl. Zim. in vornehm,
ruh. Lage sind preiswurdig zu
verm. Näh. Mozartstraße2, Part.

Leere Zimmer und Mansarden etc.
Hellmundstr/ 29"ar~ leereJKonf Jf ?! •
Mauritiusstr. 12 leere Mans. zu vm„

Näh, das., Herrchen.
Otanienftr. 35 2 Ma ns.-Z. p. 1. Sept7!
Rieblstr. 13. 1, 1 großes Zim. zu vm..
Sch walb. Str . 19, 1, Maus, zu vm.
Schwalb. Str . 89 1 sch. Z. v- 1-Okt.
Keller, Remisrm Ktattnnsen et e.

Oranten str. 23 kü hl. Kell. N. 1.  2801.
Schöner Lagerplatz, eiiigezaunt, so¬

fort zu vermieten. Nah. Ludwig,
Schillerplatz 3.

Fq. Ehepaar sucht bis 1. Oltober
8-Zim.-Wohu„ Z. d. Stadt , Vdh.,
für 800 bis 350 Mk. Offerten unter
dt. 320 an den Tagbl.-Ve rlag,_ ,
' 4-Zimmer-Wohnung, Part .,
1. od. 2. Stock, im Westendvierte^
auf gleich ges. Off. m. Preisanmu.
D. 127 Tag bl.-Zw ast.. Brs marckr. 29.
'Möbl Zimmer sucht Dauermieter ,
(Gesckäftsinhab.) bis zu 80 Mk. mtl.
inki. Frühkasfec, als Alleinm. Lage:
Dotzh., Schwalb., Rheinstr. b. R̂ingk.'
Off, an Postlagerkarte 5̂0, Post amt ö^

Großer Obst- u. Gemüsegarten
mit Mistbeeten, Wasscrl. u. Wohn.-
sofort od. 1. Oktober zu miet. gesucht,
Off. u. K. 320 an den Tagbl.-Verlag.

Vermietungen
K Zimmer.

JST" Schöne 2 Frotttsp .-Äimmer
mit Küche und Zubehör sof. an Dame
o. Ehep. >o. K.) z. vm. Besicht, vorm
Villa Bachmayerstr. 14. Part. 28 45

Lödenstk. 19, Mtb. u. Hth. 2-Z.-W.
8 Dimmer.

Dotzheim erstraße 41,
Grth. 1. Etage, sch. Wohn., 3 Zimm. u.

Küchep. 1. Okt. d. I . zu verm. Nah.
bei HauSrncii!er Kilian, Grchs. Part.

Daulvrnnnenstr . 7, Hth. 1, 3 Zim.,
1 Küche, ev. 3 Mans., zu verm. Nah.
bei « ottwalci , Goldschmied.

4 Mmrner.
Seerotrenftr. 4 schöne Bel »Etage»

4 - Zimmer »Wohnung » und kl.
3°Zim . »Wor,n. f. Mk. 480z. N«iem.

Dauermicter.
I geb. ölt. Herren f. in sch. gel. Hanse

eine leere Etage. 4 Zrm. m. Balr.,
Frühstücku. Bedren., mtl. 150 Mk.,
z. August, Sept., a. svat. Offerten
,!„ S . 126 an den Tagbl.-Bcrlag.

°̂ H »rmer._ _
Marentaler Straße 1, Eckhaus Ring-

kirche, 1. Etage, herrschaftl.
Wohnung sofort oder Oktober zu
vermieten. Näh. Part , ltnks.

8 Zimmer and mehr,

tuisensträtze 25
die herrschaftlich eingerichtete
Etage von 8 Zimmern, 2 Kell.,
Dachzim., Bade-Emr., Lauftr.,

entralheiz., elektr. Licht, Gas rc.
w gleich oder ipater zu ver-
ieten. Näh. Kontor Gebrüder
sagemann. 10
äden«nd Gefchiistsrüninr.

u vsrmisten.
fer vom Hansa-Bund "Ge-en Bureauraume (4 Zrm.)
mse Bahnhorstraße8, Gth.
sind per sofort anderweitig

wmieten. Näheres daselbst
ta gs von 0—1 uhr,-
ic  Burastraße 4
mit oder ohne Wohnung per

iber zu »crmietc».

Marktstr. «.
ist der Friseurladen mit Ladenzim.,

zirka 45 Qmtr. groß, an solide
Leute zum 1. Oktober zu verm.
Die Lage ist prima, und eignet sich
dieser Laden auch für jedes andere
Geschäft, speziell für Glas- und
Porzellan-, Korb- u. Bürstenwaren,
da in nächster Nähe des Marktes.
Näh. bei August Rörtg u. Cie.,
Farbw aren geschäft, Mar ktstra tze 6.

Ecktadert, ca.  45 qm, Güstgv-sAdols-
straffe 17. ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschalt
passend, sofort oder später zu verm.
Näh. daselb st, Part.  814659

vm-  Ecklnden
Moritz « u . Adelytidstr . -Ecks,
seither Kolonialwaren - und
Delirateffen . Geschäft, zum
Oktober oder Januar zu vermiet.
Näheres beim Hauseigentümer
l iiitrer , Gr. Bnrgstr. 10. 2804

Vrtten«nd Häuser.

Modems Villâ
mit 9 Zimmer, Zentralheimng rc. reich¬

lichem Zubehör, Fritz Rrtltrrstr . v,
zum1. Juli 1913 anderweitig zu ver¬
mieten. Wegen Besichtiaung bltt t
man sich an Herrn Hausmeister
^ »--ei-. zViktoriasir. 49. zu wenden.
Nach dem 30. August cr. giebt der
gegenwärtige Mieter der Lilla^scibit
Anskimft, ebenso jetzt schon die Herrn
Agenten. 2>30

Möbliert« Zimmer, MansardenrSr.
Arndtstraße8, P . r., ruh. fein. HauS,

eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzim.,
Balk., Bad, per 1. Au gust zu vm.

Bismarckring 21, Part . r.. gut möbl.
Wohn- u. Schlafz. m.  Badeztim.

Herma nnsLrZ28, 1 t.j möbl. Zi mme r.
Lessingstraßc1. Part . (Biüenvicrtel),

Möbl iertes Zimmer zu vermieten.
Moritzsträßr ti , 2 niöbl. Wohn- und

Schlafzimmer, sep. Eingang, sofort
zu vermieten.

Moritzstr. 25, 3, gut möbl. WöhH
Schlafz immer, auch einz.. zu vm.

Rllgjosts 77 1. Et., in en»,.,sstylllüsit, t t , l'eff. Häuslichkeit,
1 oder2 Zimmer zu verm. ä 80 oder
_4i>Mk. iÖor__3 Htir zu b.

Schieestsiner Straße « , Gzh. 8 x.,
eleg. «in«. Wohn , n . Schlafzim.
«" t 2 Bett , zu verni . . ^ . geteilt.

Schierfteitter Str , 2Ä,
3r ., mbl. W. u. Schlfz. m. Balk.. ev. B.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer, reicht. Neben-
räume, schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event. früher zu berm.
Näheres durch Justizrat Dr. Loeb,
Nikolasstraße 20.  2349

A » elrgml Mw ). Mmr
mit separat. Eingang an bess. Herrn

oder Gescbäftsdame zu verm. Näh.
Delaspeest raße 6, Parterre ._BelNgl. möhs. Ziniiiicr

m. Schreibt., in ruh. Häuslichkeit, cm
bell. Herrn abzuqeben Dotzheimer
Straße 68, 1 rechts.^ 815682

Gut möbl. Wohn- u. SchlafziTauch einz.,
nnt sehrg. Penäon .Kirchgasse 19, 2 l.
WöhlierKe Hl mm er ~

f. Einjährige geeign.
Nah. Rheinaauer x_
In Schierfteln ü . RH»

findet femeres Ehepaar, älterer Herr
oder Dame gemütliches Heim zu

Preis . Offerten unter
-'A. 318  an den Tagbl.-Verlag.

Kinderloses Ehepaar
sucht per 1. 10. 2-Zimmer-Wohniing,
Hth., 1. St ., zum Preise van 300 b.
320 Mk., in ruh. Hause,. Näh. bei
Tr apell, Eleon orenstratze 10, P . r.

Junges kinderl. Ehepaar
sucht ans 1. Okt. schöne3-Zim.-Wohn.,
hier od. Umgeb., Biebrich nicht aus¬
geschlossen. Gcfl. Offerten u. A. 715
an den Tagbl.-Verlag.

(glue3-MlNM'WGlW
mit Beigelaß vom 1. Oktober oder
früher von einem ruh., kinderlosen
Ehepaar gesucht. Bevorzugt in Villa
od. Landhaus m. Loggia. Gefl. Preis¬
angebote bis zum 7. d. M. hier,
Kl. Wilhelmstraße7, Pension Marga,
Zimmer Nr. 2, erbete n.  _

iHleniloiiiFlippi
Landhaus zu vermieteno. zu verkauf.

Näh. Eigenheimstraße 11-
Kleines HanZ^

bestehend aus 6 Zimmern, Mansard.
u. Küche, Michelsberg, zum 1. Ost.
1912 zu vermieten. , 376

_ _ Näh. Hausbesitzervereln̂,
Kleines ' HänsrEke « -

in schön. Lage Biebrichs. enth.„3-^4-
Zimmer-Wohn, nebst Zubehör, an
kinderl. bess. äeutc sof. od. spater
billig zu vermieten. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Vz

^E'misen, Stallungen ete.
Bierkeller, evt. mit Wohnung , zu v.

Gob enstraße 19, im Bur . 813089

iPoijnnnas-lloiönsEls
Innuobilien -Berkehrs » ,

% Gesellschaft m. b» H. ^
i : Man verlange kosten»ose Zu-

^ fenbunß der WohnunsÄisten.

Brautpaar sucht per 1. Oktober
schöne sonnige
3 - Zimmsr - Wohnnng
in ruhigem̂ anständigem Hause.
Offerten mit Preisangabe unter
S . 319 an den Tag bl. -Ver la g.
3—4 Wohnung
Bad, Mädchenzim., Zubehör, Barr,
oder 1. Etage, für 1. Okt. gesucht v.
alleinst. im Sommer abwes. Dame.
Nähe Bahnhof bevorzugt. Off. u.
A. 759 an den Tagbl.-Ver lag. 1289
' Gesucht zum 1. Oktober
O—7-Him.--Wolmnng
mit oder ohne Garten. Offerten nt.
Preisangabe unter A. 748 an den
Tagbl.-Verlag^erbeten._
Eltville o . Med . -Wallus
3-Zimmer -Wohn. gesucht, mögl. mit
Garten, v. 1. Okt. Off. m. Pr . erb.
u. H. 299 an D. Frenz, Mainz. 841

Drei Zimmer
mit Küche und ' Mädchenzimmer,
möbliert, Nähe Frankfurter- u. Bier¬
stadter Straße , auf ca. 2 Monate sof.
gesucht. Offerten mit Preis an
_̂ Saneressig, Moritzstr. 47, 1.

GeschäMvaniS
sucht schön möbl. Zim. mit Frühstück
für 1. S ĉpt. Nähe Taunusstrnße.
Off. mit Preisangabe erw. unter
U. 319̂ amden Tagbl.-Verlag.

2 niöbl. ZiUmcr
mit oder ohne Pension gesucht in
Sonnenberg. Haus mit Garten,
möglichst Nähe des Waldes. Off. u.

319 an den T ag bl.-Ver lag.'_
Del aiU möbl. Zimmer

ab 12. Aug. zu mieten ges. Off. m.
Preis unter B. G. 1824 an Rudoie

Junge Dame
sucht pcr sofort Salon u. Schlaf¬
zimmer oder Schlafzimmer mit
ganzer Pcnsion in giitem Hause,
am liebstcn bei allcinsteh. Tame,
nicht ganz in der Stadt, aber da
wo gute elektr. Verbindung. Off.
unt. 1. 320 an den Tagbl.-Verl.

„«sei möblierte Zimmer,
ohne Ueberwohner, hinterincinander-
gehend od. für sich abgeschl., in ruh.!
Haus mit Garten, auch anßerh., m.
halber Pension zu Mt.  2.50 v. zwei'!
Lehrerinnnen gesucht. Offerten ûnt.i
A. 747 au den Tag bl.-Verl ag._ _1

Leeres Iimmer
zum 1. September in der Nähe Wil^
Helm- u. Taunusstr. gesucht. Off.
unter P . 319 an den Tagbl.-Verlag.

Dambachtal  23 Neuberg 4.

MausDambaehfal'
neusiitlichsfe Pension am Platze.
Gr . schattiger Garten . Nähe Koch-
brunnen u . Wald , Zimmer u, Woh¬
nungen möbliert und unmöbliert.

Mäßige Preise . Te leph . 341.

fötiiilieü-ipenftoii AMMr.
Villa Emser Straße 15 «. 17.

Altrenommiertes Haus. Vorzügl.
Küche. Sehr grosser Garten. Jede
Diät . Alle Bäder. Telephon 3613.

IViesbLäsu, kLuIinenstrssss 4,
f, ruh. Lage, direkt a. d. Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Farn.-Pens . I. Ranges m. a. Hotel-
komfort , Thermal- u. Süsswasser-
Bäder . Badezinjmer in jed. Etage,
Lift , elektr. Lieht . Vorz. Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl. Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemüt!. Winteraufenth,

bei erm. Preisen.
Besitzerin Emma Krusa.

Fernruf 646,
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Yension MtrSch,
Friedrichstraße29, 2. Etage,

iekeg. möbl. Zim. m. 1 u. 2 Betten
«uf j. Zeitdauer , m. od. ohne Pens .,
-auch vegetarische od. jede v. Arzt vor¬
geschriebene Diät . Auf Wunsch ganze
Wohn., 6 Zim ., möbl., mit Küche.

Dmlion©ifttitt, K "T&:
neu eingcr. Wohn- u.Schlafz., 1—2 Betr.,
25 Mk.. g.Pen >. sehr bi!!., a.f.Kurfr., Bäd.

Uilisr HumperdLrrckj
Kapellenstraße 33,

feine Familienpensioti , nahe Koch¬
brunnen u. Kurhaus , Zimmer mit u.
ohne Pension , großer Garten.

TaM«Hr.49,2.§L.
Pension Thüringia,

neu möbl. Zim ., Balkon, Garten,
elektr. Licht, Lift , Bäder , mit Frühst.
2_Mk. Vol le Pension 4 m. _

Gutbesetzte erstklassige Frenrden-
pension in bester Lage sucht noch ein
oder zwei gebildete Herren als
Dauermieter . Mit oder ohne Möbel.
Vorzügliche Verpflegung . Mäßige
Preise . Offerten unter Z. 273 an
den Tagbl.-Berlag

Jii CM". ißüieiie| 12,
eleg. möbl. Zimmer mit Frühstück.

Erholuugs- „W
hsSÄrfiige»

Erwachfeus und Äirrder stnden
billige vorzügliche Pension in reu
kingerichteterTaunusvilla . Näheres
Villi , Aurora , Köuigstei » (Ts .>.

WshttKugs -Rachweis-
Bnrea»

im k€lt,
Balnrhofstratze 6.

Telephon 708.
Größ'e .Auswahl van Miet» und

Kaufobjcktcn jeder Art.

Seid-mö Immobilien-MM der Wiesbadener Tagblattr
Lokale Anzeigen tm „Geld- und Jnimobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

20,900 Mk.
Hypothek, 57 % der feldger.
Erbenheim direkt gesucht.

Kapitalien -Kngsbote.

Htzpotheken-
Gelder sind stets zu vergeben durch

Ludwig Jstei,
Webergasse 16. Fcrnspr. 664.

50 ,OHG—70,000 mt
auch get., auf prima 2. Hypothek
auszuleihen . Offerten unter W. 10
hauptpostla gernd. _

Hebern. Hypoth. bis zu 60,008 Mk.
wenn kl. Nachlaß gewährt wird . Off.
unter I . 111 häupt po stlagernd.

Kupitalirn-Grsu chr.

2509 Mk. Hypothek
innerhalb 73F> der amtlichen Taxe
auf erstes Objekt aufs Land gesucht.
Off . u. A. 751 an den Tagbl .-Verr.

Mk. 10,000
auf gute zweite Hypothek gesucht.
-Off. u. F . 320 an den Tagbl .-Berlag.

10- 12,000 Mark
auf Ia 2. Hypoth. P r gleich oder später
vom Selbstgeber gesucht. Angebote uut.
'/.  318 an den Tagbl.-Verl ag.
,18,«0v Mk. 2. Htzp.
!auf Haus in der Altstadt mit Nach!,
abzugeb. Off . u. E. 127 Tagbl .-Verl.

S« W »eiHii>il»-HrW.
Suche auf 2. Hhp. für jetzt od. sp.

20—25,000 Mk. Pr . Saus hier . Er¬
bitte Bescheid unter W. 320 an den
Tagbll -Berlag ._ _ _

‘ Ca. 28 —30,000 Mk.
1. Hypothek per I . Oktob-r d. I . gesucht.
Offerten unter dl. N. 77  hauptpsstlag.

Immobilreu -Urrkäufe.

<8rF KWrv.Mettr
jiy  für Villen. Rentenhäufer,
1 Bauplätze re.
Hhpothekengebcr u. Sucher

erstatten fachkundigen kosten-
losen Nachweis durch die Ja

Immobilien-
Verkehre-

Gesellschaft m. b.H.

WegzrrgslMhsr
Villa N crovergftr .10,54 Ruten,

-8 Zimmer, schöner Garten , preis¬
wert zu verkaufen. Herrliche Lage
unmittelbar am Wald, nahe der
griechischen Kapelle. — Näh rer
WolmirugsnachweiS -Burc -iu
lyon & Cie ., Bahnstmstr. 8.

8rhjeil»»ßShs!ber
Billa,

10 Zimmer, großer Vor- und
Obstgarten, za.' 50 Ruten, zu
73.0 0 Mk. zu verkaufen. Solides
PatrizierhanS , nahe dem' Walde.
Offerten unter 301 an den
Tagbl.-Veriag.

Twmmmmmmwwmmvmzmr '?:L

C' Wegzugshalber

1 zu Nerkanfe » .
HanS mit 4 Qnadr .-Ruten
Garten , mit vollständ. Ein¬
richtung für Seifensiederei , J
Preis 32,000 Mk. bei kleiner
Anzahlung . Näher , durch die
Jmmobilien -Agentur von

I . Ehr . Glücklich,

^ Wiesbaden , Wilhelmstraße 56.^

Herrschaft !, Villa
am Kurpark,

8 Zimmer , Diele , Garderohe ufit>.•
neu und modern , zu verkaufen
oder su vermieten . Offerten unt.
K. 320 an den . Tagblatt - Verlag.

f Dresdner Villen - ]
| Baugeaellßohaft Neubert&Co. |1 Kolonien in und bei Dresden. 1

Dres4'8n, Moritaatrasse 8b.
—Kan vörfange Prospekt. — |

Zn der oberen Adclhcidflraße ist ein
in beicm Stand befindliches modernes
SV»h« ha « S mit 5- und 6-Zimmer-
Wolmung n (ke.n Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich besonders
für Llerzte oder Rechtsantvalte. Ver¬
mittler verbeten. -Selbstreflectantcn er¬
fahren 'Näheres unter 5. 784 durch dk".
Tggbl.-Verlag. st 376

Cinrnmlüen - PUa,
LandeSteukuial) zu verk. oder zu veri».
Architekt ii.  liitiion , Wiesbaden,
Bahnhofstraße 4- Telephon 6472.

Sei <üötmea !j ?r § iöuDlaiis
mit 260 Ruten Garten zu «erkaufen.
Idyll , staubfreie Lage. Näheres im
Tagbl .-Berlaa . i 1 >V

KlchBilla, nahe Nerotal , f. 26,000 Mk.
z. v. R Scharnhorststraße 22, P . I.Billa
mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit, vornehm ausgcstattct , zu verk.
oder zu verm. Sie enthält gr. Diele,
9 Zimmer , Kammern , Gas u. elektr.
Licht. Näh. daselbst Augustastr . 19.

Reiz. Villa » Walkmühlstr. 64, mod.
cingcr., 9 Z., Diele, bill. zu verk. od. zu
verm. Besichtigung 4—' s6 Ubr. Näh.
W . Berjcii , Albrechtstr. 39, 1.

Eltville K . mh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim., m. reicht. Zub ., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb Straße 16->.

M mittleren Mv»
ist ein Landhaus mit großem Garten
per -sofort zu verk., in ruh . gesunder
Lage. Preis 19,500 Mk. Offerten
unter A. 889 an den Tagbl .-Verlag.

A — Villa — Occasstan . — i
8 Elegante, fast neue Villa, mit K
U allem Komfort der Ncuzüt aus- K
.8 gestattet, 8 Zimmer ii. r ill . Zn- V
A veyör, in guter Stadtlage , erb- 8
K tcilungshalber 12,000 w:k. unter V
U flldgerichtl. Taxe zu verk. Umgeh. W
8 Off. II. st. st. 22 hatiptvol l. 1

Dstscevilia
in vornehm. Bade, dir . am Meer,
prachtv. Besitz., umständeh. bill. zu vk.
Off . n. F . 22 hauvipostl. Wiesbaden.

Herrl . LanZsitz,
Landhaus . Cronberg i. T ., feinste

sstaubfr . L., 6 Zim., Bad, Küche,
elektr. Licht, 1200 Omtr . prachtv.
Obstgart ., kl. Tannenhain , wegen
Sterbf . für den Spottpreis von
22,000 Mk.. zu verk. Näheres durch
Gg. Diefenharbt , Frankfurt a. M.,
Kronprinzenstraße 28. IV0

EMeyz ?♦ 8e «ic
Altbesteh, groß. Bierdepot, verv.

m. Mineralw .- u. Kohlenh., hohen
Nutzen aow., m. Haus zu verr. IS.
.Rosenbaum, Frankfurt .am Main,
Bergweg 24. stLO

Aus einer Listtndattvns«
ninste ist e n in Mesb .-Biebrich
gelegenes

schönes GniÄstA,
bestehend aus Laven u. Wohn .»
unter fenrallnst .Bedingungen
z,r verkaufetr» SJ7ä eres durch
den Liquidator Jfort .ts Io « 4,
Karlsruhe i. B . F 76

mr  Gilleu-Bimplätze
in den besten Lagen , frei von
Stratzenkostcn , zn verkaufen.

.iiiii -« Altstadt*
Riehlftrasre 12«

IurMobiUrn -Kanfgrsuchr.

M)qm ®eimiöiniept,
unweit des Rheines oder Boden-
sces, '200—3oo Mrg. groß, mit
guten Gebäuden und giinfiigeu
AbsatzverhäUnissen wird zu kaufen
gesucht. — Offerten unter8 . 81 an SS*a«f«»11'
Hnise , München . F 133

BaulinzD,
zirka 12—15 Ruten , in der Nähe von
Hahn-Wehen oder Bleidenstadt, zu
kaufen gesucht. ,Angebote mit Ang.
des Preises , der .Kartenblatt - und
Parz .-Nr . u. H. 318 Tagbl .-Berlag.

Kleiner Anzeiger öes Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleine» Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzforin l-i Pfg ., in davon abweicheitder Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile

kWWWWWW

KoloNialw.-. Obst- u.  Gemüfegefch.
in sehr g. Lage spottbill. zu verk. Off.
unter G. 320 an den T agbl.-Verlag.

Gutgeh . Kolonialwaren -, Obst-
u. Gestiüsegeschäft umständehalb . bill.
abzug. Umsatz ca. 28,000 Mk. Er¬
forderlich 2500' bis 8000 Mark . An¬
fragen unter D. 321 an den Tagbl .-
Verlag^_ _ _

Gutgeh. Flaschenbier-Geschäft
mit Pferd u. Wagen veränderungs¬
halber preiswert abzugeben. Off . u.
0 . 318 an den Tagbl .-Verlag . _

Ein schw. Zwergspit?, Rüde,
kleinste Raffe, zu verr. Ludwigstr . 6.
1 . edle Dackel u . Rattenpinsch .-Rüde,
wachs, u . sch arf , b. Dotzh. Str . 17, G.

Airedale -Terricr , reinrassig,
8 Wochen alt , abzugeben. Debus,
Bu rgstraße, Son nenberg ._
Silberhasen u. belg. Riesen v. 80 Pf.
an zu verk. Dotz heimer Str . 17, Gth.
Belg. Hase m. 5 Jungen u. Kasten

bill . zu verk. Helenen straße 21, 2._
El . s. neue Damenkl . in gr. Answ.

bill. zu ve rkaufen Coulinstraße 3,' 1.
Grünes Boilekleib, brllbl. Tüökleid,

sowie verschied. D.-Kleider, Gr . 44,
spottbillig Bism arckring  22 , 1 links.

Schwarzer Anzug, fast neu,
f. 15- bis 16-jähr. Burschen billig zu
verk. Schachtstra ße 26, 2 L _ _

3 eleg. gute Anzüge, Maßarbeit,
10 u. 12 Mk.f patzt gr. u. mittl . Fig .,
Rock u. Hose 6.50. Eleonorenstr . 7, 2 r
150 P . neue Herrenstiefel & 5.30 M.

m  verk . Hellmun dstraße 44, 1.
Gebr . prima Smyrna -Teppich,

810/420 . Portieren , Decken, wenig
gebr., alles prima Sachen u. gut erh.,
bill. zu verk. Rheinstraße 88, Part.
Besi chtigung von 8—1 Uhr. j_ _

Pianino , Kaffenschrk., Vertiko,
1. u. 3t. Spiegelschrk., Sekr ., Schrbt.,
mod. Küch.- u. Speisez ., Waschkomm.
billig . Hermannstr .̂ 12,_t. _ . Bl5491

Pianinvs , 2 wenig gespielt,
1 gut erh.. billig zu verk., cv auch
Raten . Sckwalbacker Str . 1, Laden.

Pianino » nußb ., neu,
zu 400 Mk. mit Garantie zu verk.
Iahnstraße 40, !. ^ _ _ _ _
Piano sReumayer ), GelegenheitSk.,

groß, schwarz, gut erh., im Auftrag
bi ll. zu verk. Dotzheim er Str . 21.
Piano , Kleiderfchr., 2 Betten , Sofa,

Wascht., Stühle , Schreibtisch, Regul.
bill. zu ve rk.. Roonstratze 5, 1 r._

Gut erhaltener Stutzflügel
bill. zu  ve rk. Riehlstraße 11, H. P . I.

Gut erh. Tafel -Klävier ^
zu verk. Noonttr . 22, Ge org, 2 St . x.

Photo gr. Apparat mit Objektiv
u. gr. Vogelbauer lGesellschaftskäfig)
b- 3U vk. Schwalbacher Str . 83, H. 1 l.
Sehr schöne Miner alien -Sanimlung

bill.  zu vcrk. Fr anken str aße Q. __
Altertümer , Kunstgegenstände.

Oelgemälde, aut erh. Möbel, Betten,
Laden-E inricht, bill. Frankenstr . 9.

3 große Bilder , 1 Spiegel
bill. zu verk. Walramstr . 4, Dach.
Hochnrod. herrschaftl. Schlafzimmer,
innen u. außen echt Kirschö., natur¬
poliert, reiche Intarsien , Mejsing-
vergl., gr. 3 tür . Spiegelschr., Wasch-
toill-tw m. hoh. Marmorrirckw., zwei
Nachtschr. m. Marm ., 2 Bettstellen.
Stühle U. / Handtuchhalter ; dasielbe
in Birke, natur -poliert , weit unter
Preis abzugeben. , 13.15484

Möbellager Blücherplatz 3 u . 4.
Hocheleg. Nußb.-Schlafzimmer r

m. ff. Intarsien , gr. Ltür . Spiegei-
schrank, Waschkom. m, hoh. Marmor¬
rückwand u. Spiegelaufsatz , 2 Bttt-
stell., 2 Nachttische mit Marm . 180 M-
Möbel-Ma gazin Göbenstraße 9.

Hochnrod. herrschaftl. Ächlaszim.,
innen u. außen ganz eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit großem breitür.
Spicgelschrank 350 Mk. Möbellager,
Blüchcrplatz 3/4,_ B1548S
Wegen Umzugs best bi«, zu verk.

verfch. Schlafzim ., sowie Sve-isezrm.,
Küchen, Büfetts , Vertiko, Schreibtisch,
Truineau , - Diwan , Tische, Stühle,
Deckbett u. Kissen u. mehr Bismarck-
ring 28. , Kein Ladens_ _

Schlafzimmer , nußb . u. eichen,
mod. Küch. 75 Mk., Sofa , Tr .-Spieg .,
Ausz.- u. Stcstisch b. Neug . 22, Hof.

Seltener Gelegenheitskauf.
Eich.-Schlafz. m. 3tür . Spiegelschr.,
innen eich., wunderv. Jntars . u . Ver¬
glasungen , Wäschc-Einr ., 2 Betten,
2 Nachttische nt. Marm., 1 Waschkom.
nt. Marm ., Marmorrückw . u. Spiegel-
toil ., Handtuchhalter , nur 380 Mk.,
pr . Arbeit : dasselbe Zim ., mahag .,
n. 420, Eich.-Zim . m. 2t. Spiegelschr.
nl 310  Mk . Bettengesch. Mau er«. 8.

Hm sofort zu verkaufen:
4 mod. Nutze -Betten m. Intarsien
ä 29 Mk., Kleider- u. Spiegelschr. v.
13 Mk. an , Vertiko mit Spiegelmtfjatz
29, Schreibt .. Zimmert , u. Küchent.
v. 8 Mk. an, Diw ., Ehaisl . u . v. m.
sehr  bill . Göbenstraße 9, M. P . W_

Wegzugshakher vollst. Betten
u. sämil . Möbel aller Art bill. zu
verk. Hellniu'.tdstraße 44, 1. St.
2 Betten L25, Sofa 10, Cb- ifel.. 12,
Diw ., Küchenschr., Kleiderfchr., Tische,
Kommode Cltv iller Straße 4, P.  l.
W. Ü. Muschclbrtt r». 3t. Rotzh.-M7
50, and. Bett 25, Kleiderfchr., 1- u.
2tüw, 15.^Bcrtramstr . 20, M. P . r.

3 eist Kinderbetten , großes Bett,
2 .-Büchergestelle, Bügel - od. Zeichen-
.tif ch, 160 aut usw. Neugasse 22, Hoff.
Zwei pol. Bettstellen mit Rahmen

ä '25 Mk., 3 Plüschsofas £  25 Mt . zu
Verk._ Leicher, Oranicnstraße 0.

Zwei gut erh. Feder -Deckbetten
bill. m  verk . Helenenstraße 25, 2.
Gute billige Matratzen , Seegras 8,

5t.-Wolle 16, Kapok 35, Haar 40, Pat .-
Rahm . 14, Strohsäcke 5 Mk., pr . Arb.
Bett enges chäfl,. Mauergasse 8. _ _ ^

. Altes gr. Sofa , alte Bettstelle
mit Svrungrahmen . 1 gutes Büfett
se hr bill. zu veök. Kir chgasse 19, 2 l.
Gr . u. kleiner Küssenschr. m. Tresor
bill. zu verk. Fra nken straße 15, P._

Moderne Kücheneinrichtungen
in allen Preislagen billig zu verk.
Möbelschrein. H. Belte, Göbenstr . 8.

^Neuer Tisch
bill. zu vern,Lorel ty-Ring 8, 1 l.

Eisschrank, 2 Felle,
1 Teppich, .Soxhlet -Apparat , gebr.,
bill. zu verk. Werderstr . 12, 3 l._

Gute Nähmaschine
wegzugshalbcr billig zu verkaufen

.>Goethestratze 5, Part.

:rrr rT
Gr . 2teil . Eiskästen, sowie. Theke rc.
zu verka ufen Nerostratze 28,_2. „
2 gute Nähmaschinen ä 15 n. 20 Mk.
att verk. Roonstratze 5, 1 r . _
Gr . Ladenschr. nt. Glasschiebetüren,
fabrb . Staubc rk. b.  Frankenstr . 15- P.
2 Regale f. Pntzgeschäft m. Bändtast.
zu verk. Bismarckring 42, 1 r . _

Einsp .-Geschirr, gebr., bill. zu vk.
Schmidt, Goldgasse 15.

Gebrauchter schöner
Eimvänner -Landauer zu verk. Näh.
Waldstraße /18._

Leichte Federrolle für 200 Mk.
zu verk.  Eltviller Straße 12._
"Hederwagen, fast neu, bill. zu verk.
Moritzst raße 39, Hth. 3 l..

Ein Federhandkärrcn
zu verk» Fekdstrahe ' 16.

Handwagen , mit ust ohne Federn
billig zu  verk . Feldstraße 19̂ ,

So lange Vorrat reicht:
Neue Klappwagen m. Gummirädern,
z. Sitzen u. Liegen, verstellb., 10 M.,
neue Kasten-Liegewagen m. 0/orzell.-
Griff und Gummirädern 29 Mark.
F ritz Korn , Neu gasse 18._
Wege« Ausgabe der Kinderwagen

Lieaewag. v. 13 Mk. cm, Kastenwag.
m. Gummi 26, Sitz- u. Liegewag. 13.
vr. Fabr . Bcttengeschäft ancrg ._8.
"Gr. Kinderwagen , geeigff ff. Wäs'cke,
zu verk. S charnhorststraße 12,' 4 St .

Eleg. Kinderwagen
vreisw . zu verk. Loreleyring 8, 1 l.

Fast neuer Kinderwägen
zu 'verk. Karlstrabe 31, 1 r ._

Gut erh. br. Kinderkastenwaäen
f. 15 Mk. S chwalbacher Str . 52, 4.
Sitzchen für weißen Kinderwagen

bill. -au -verk.' Lo reledring 8, Ich,_ _
Fast neuer Lauistnhl

u. Soxhlet -Avparat billig zu verk.
Nettelbeckstra ße 26, Part , r . _
Herren - u. Damenrad m. Fxeilaus,
Motorrad , sowie^NähmcAhine. alles
gut, erh., bill._ Klauß . Bleichstr. 11,
Fahrräd,mit Freilauf stür 35 Mk.

zu verk. .Sed anstraße 5, Hth. Part , r,
Gebr . gi erh. Herde bill., Majolika-
u. chllestaur.-Herdc. Aorkstraße 10._ _

Herd für Wirtschaft ober Pension,
200 >< 80, bill. Hochstüttenstraße 2.

Küchenherd, Platte , 1X0,80 Mtr,,
mit Aussatz, reich vernickelt u. mrt
Vkajolikaplatten bekleidet, w. Naum-
mcmgel bill. Eltviller 'Str. ,17, , P, , r.
Porzellan -Öefen, neu, zu jed. Preis
abzug. Hochstüt te nstraß e 2._ _

Gaskocher mit 4 Kochstellen
(Sparsystern ) v. 12 Mk. an, Gaszug-
larnpen, komplett, mit Fransen , von
15 Mk. an. Franz Funck, Wellritz-
straße 20. Tel. 8975. _ _ _ _

Badewannen « D. R . G. M.,
mit Gasheiz . 29, 84, 40 Mk., ohne
Gasheizung 22, 27, 33 Mk. Ins !all.
Lauf , ~ Blü cherstratze 7._ Tel . 1562.

Großer leichter Vogelkäfig
u. gut erh. Tefchingewehr billig zu
verk. Dämbachtnl 2, 8. _ _ _ _
2 Feldschmiedech Schraübst , Bäcker-
o. Mi lch.-Hdw. Rh eing. Str . 14, P .ch.
Gr . Kasten, mit Blech äusaeschlagen,
bill. zu verk. Hellmundstraßc - 27. ^

Bill . Gurkenverkauf , 20,000 Stück,
a^ kl. Quant . Bismarckring 4, Laden.

' Prima Wieseuheu zu verk.
Dotzheimer Straße 100, Holzlager.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft  Hch. Wolfs, Wilhelmstraß e 16.

Klavier zu kaufen gesucht.
Off , u. Z. 320  an den Tag bl.-Verlag
Kl. Lichtpausrahmen zu kauf. ges.

Off , u. A. 8.  postlag . Sch ützenhosst r.
Käufe alle Möbel

u. Wohnungseinricht , gcg. sof. Kasse.
Göbenstraße  9 , ,Part . _ _ ,

Meines Sofa
sCauseusel gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
>>. 318 an den Tagbll -Verlag ._ __

Gut erh. ltür . Spiegelschrauk
zu kaufen gesucht. Offerten mit ge¬
nauer Preisangabe unter N. 310 an
den T agbl.-Verlag ._

Eßtisch, gebraucht,
massiv, zu kaufen gesucht. Offerten
unter P . 126 an den T ag bl.-Verlag-
Alte Bettfcdern , tlioßhaar u. Möbek
sanft Hellmundstraße 44, 1.
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Gebr . n. gut erhalt . Plattofen

zu kaufen gesucht Schlichterstr. 14, P.

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 13.

Gut erhaltener Eisschrank
Zu kaufen gesucht. Off . nebst Preis
u. E . 321 an den Tagbl.-Verla g._
2 dreiarnr . elektr. Lüster zu k. ges.

Hammes , Scharnh orststraße 37.'
Eiserne Firmenschilder

Zu kauf. ges. Off. m.  Größen -Ang. u.
Preis u. P . 318 an den Tagbl .-Berl.

Gründl . Mathematik -Unterricht
wird zu bill. Preis erteilt . Off . unt.
D . 317  an den Tagbl .-Verlag.

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 1% bis zwei
Arbeitsstunden mit Nachhilfe bei
grundl . erfahr . Philologen . Nähe
der Gymnasien . Monat 16 bis
Lü Mark . Man schreibe mit An¬
gabe der Klasse unter Z. 319 an den
Tagbl .-Verlag.

Student
erterlt brll. Unterricht in allen Ober-
reatschultachern. Angebote unter
Student 2ol hau vtvostlaaeimd

Jg . Deutscher
sucht gebild. Franzosen zw. Sprachen-
austau,chs . Offerten unter T. 126
an den Tagbl .-Verlag.

r i rv d/rs . Schneiderin
hat Tage frei . Off . u. H. 126 an
Tagol .-Zweigstelle. Bismarckring 29.

Schneiderin
mit besten Empfehlungen nimmt noch
einige Damen an. pro Tag 3.50 Mk..
auf;, dem Hause. Blücherstr. 32, 21.

.Persekte Schneiderin,
Wienerin , empfiehlt sich im Hause,
per Tag 3.60 Mk. Paula Luda,
Scharnhorststraße 7, 1

, Patent -Bauzeichnungen usw.
billig Gnet senauitraste^ 16._
Fahrrad , Nähmasch. Grammophone
usw., samtl . Systeme, werden fach¬
gemäß u. billig repariert . Klanß,Mechaniker, Bleich straße 11.

Fahrräder u. Nähmasch. rv. gut
u. billig ausgef . Ersatzteile stets auf
Lager.  Grunthaler , Sedanstraße 5.

Sn einem Vororte v. Wiesbaden ist
öutaciienöe ReWere!.

neu eingericht., mit elektr. Maschinen¬
betrieb, Familienverhältn . halber bill.
zu verkaufen oder zu vermieten.
Off , u. D. 318  an den Tagbl .-Verl.

Butter -,
Eier - zr. Milchgeschäft
mit flott . Milchverkanf im Laden,
tägl . Umsatz über 150 Mk., billige
Miete , sehr gute Existenz, krankheits¬
halber zu verkaufen. Offerten unter
W. 126 an den Tagb l.-Verlag.

Leichtes BferD
mit Geschirr und Rolle, auch für
Gärtner passend, zu verkaufen. Off.
unte r B. 317 an den T agbl.-Verlag.

Dunkelbr . Stute,.
6jähr ., Luxus - und Gebrauchspferd,
schöner Aufsatz, niittelgr ., kräftig u.
gute Beine, unter gesetzl. ' Garantie,
weg. Verkl. des Stalles , vreisw . zu
«erk. Off , u. L. 317 an Tagbl .-Verl,

Wolfshund
m. Stammb . (Rüde), 0 M. alt , bill.
zu verk. Do tzheim, Reugasse 86,

Enormer
1! Gelegeutzeitskmtf !!

Hochelcg. dunkel-eichen-

Anschaffungspr . 860 Mk., f. 470 Mk.,
1 Hefe Wm -WWMMr.

1 WWiiie-SWs. .
Einzelne Spiegelschränke* Bertikos,
Schreibtisch, Diwan , Chaisel. und
and. mehr sos. spottbillig 815648
._ Göbenstrnsie 9, Mtb . P . r.
Ein frauz. Billard"

mit Zubehör sehr billig zu verkaufen
Dam bachtal 6. Par t.

§K . 2 Zelle!. 2 Niihle.
rot Plüsch, b. zu vk.̂ Delasveestr . 6, 2.M «Mm VtMlilWR
und zweirüdiger Fedcrkarren billig
Zu verkaufen M ichel sberg 26, 1. St.

Elegante erstklassige neue

Wäger;,
Landauer , Mylord , Jagdwagen,
Kutschierwagen, sowie gebr., gut
erhaltene Jagdwagen , Vis-a-vis,
Landauer , Breaks , Geschäftswagen
aller Art , 1 Satz gebrauchte Gummi¬
rüder , passend für leichte Wagen,
billig. Ph . Brand , Wagonfabrik,
Moritzstraße 60. _ 'Viktoria auf Gummi
preiswert zu verkaufen. Anzus. beim
Kutscher, Haydcnstraße 4._ _

30 Kochhr innenräöisr ä Stück von
66 Mk. an. Da « Beste was cs gibt, sehr
beliebt für Geschältsrad. — 1 Jahr
Garan  tieJ_ M aje »•, Well ritzstraße 27.Opel-Uahrrad,
eleg., neuestes Modell, billig. Seel,
Schwalbacher Str .̂ 2. ^ Teleph. 4888.

Damen -Rad mit Freilauf 35 Mark.
ffJa'yer , Well ritz straße 27.

AltmMI Adler Ntzsetn
8. 16 ? 8„ billig zu verkaufen. Off.
u. L. 687 an D. Frenz , Wiesb aden.

GazzüglKMen,
»UMliiWim  a. M« .

in Emaille u. Zink,

fefPSMet Mig zu verk.
6.

jetzt Langgasse 10» 1- Etage^
i ößüiieiütiMe KKBMWk
für Bureauzwrckc gecign., ein klein.
Kassenschrank, ein irisch. Ofen billig
zu verk. Näh. Bureau , -rriedrrch-
straffe 29, P l„ zw. ?0 -12 ob. 4 - 6.
lö—2ÖLecIanclie-ESenio!ite
(10 El . = 12 Volt 8p .) für olekt 'ischo
tlhrenanlage billig zu  verkanten , VUi.
im Tasrbk-Kontoiy ScbalteviiftUt?yocnts#

^ Alle Maler -, Anstrcicher-
u. Tuncherarb . w. promvt u. solide
ausgeruhrOHerrnmühIgasse 3, 1. __
Tüncher u. Anstreicher lief. a. Arb.
Steingasse 20, Vdh. Frontsp . x.

DadepMMsr-
Ginrichtutlg.

Eiroße Twhford - Feuerton - Bade¬
wanne mit ,Gas -Badeofen, Warm-
wayerreservoir mit eisernem runden
Boyler, Twyford -Waschtisch mit fließ,
kaltem und warmen Wasser, großes
Twyford-Bidet, Gas -Säulenofen für
Heizung usw. wegen Wegzugs billig
zu verkaufen. Besichtigung u. Aus¬
kunft _Taunusstraße ^ 2.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
z. Anfert . von Kleidern , g. g. Sitz.
Eleonorenstraße 9. 2. Wi rschi ng er.

Im Federreinigen empfiehlt sich
Krau Nengebau er, Emser Straße 43.

, Friseuse
Nimmt noch Kunden zum Frisieren
u. Ondulieren an . Näheres Frau
Beinlich, Michelsbe.ro 28.
Wasche z. Wasch, u. Bügeln w. ang.
Nerostraße 42, Htich2 l., Spä th.

. , _ Büglerin
sucht noch Kunden außer dem Hause.
Natẑ Nerostraße^ 84, Ku rzwar enlad.
G. empf. Frau s. K (W. n. Putz.).

Neugaffe 29, Hth. 3 'St

Bügelwäsche wird angenommen.
Spez . : Herrenwäsche, sauber u. gut.
Rüdesheimer Straße 22, Hth. 2 lks.

Privatbeamter,
in sicherer Stellung sucht 600 Mk. zu
leihen gegen Zinsen u. monatl . Rück¬
zahlung . Offerten unter K. 319 an
den Tagbl .-Verlag.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Koiitor, rechts der
Sch alterhalle._ _ ,_ *
Piano , mietweise billig abzugeben.

Off , u. D. 124 an den Tagbl .-Verlag.
Piano bill. zu verm.

Sedcinplatz  3 , 1 r. , 9—5  Uhr ._
Witwe, Ende 30,

gr. stattl . Figur , sucht mit bess. ält.
Herrn zwecks Heirat bekannt zu
werden. Offerten unter C. S . 500
hauvtpostlagernd.

Reelles Heiratsgesuch.
Witwer , 37 Jahre , evang., mit drei
Kindern im Alter von 9 bis 12
Jahren , aus sehr guter , geachteter
u. angesehener Familie , mit 30,000
Mark Vermögen, wünscht sich wieder
zu verheiraten mit einem sparsamen,
häuslich erzogenen Mädchen im ent¬
sprechenden Alter , mit etwas Ver¬
mögen u. gutem Ruf u. Charakter.
Einheirat in gutgehende Bäckerei od.
sonstiges Geschäft erwünscht. Witwe
ohne Kinder nicht ausgeschlossen.
Offerten unter tt . 126 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 29. _

Witw., 33 I ., Schneider,
m. 4jähr . Kinde, w. sich mir e. alt.
Mädchen oder Witwe -wieder zu ver¬
heiraten . Offerten unter H. M. 436
postlagernd Biebrich a. Rh.

Junger Mann,
in fester Lebensstellung, wünscht m,
Dienstmädchen, nicht über 23 Jahren,
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Etwas Vermögen erwünscht. Off .,
möglichst mit Bild, unter S . 320 an
den Tagbl .-Verlag.

gröbere, regelmäßig in Waggon¬
ladungen abzugeben. Offerten unt.
A. 6322  an D. Frenz, Mainz . E41

AüMlitzM MW .)
b. 8»  e bn », Blücherstr . 14. 8 (6578

Erdlmr- fliniM,
Leitstern, starke Pflanzen zu verkaufen.
* • Werten , Dotzh tutet Straße 160.

MM Worbs
(Direkt. : E. Worbs, staatlich gepr.),
h°h- Schule, real und gymnasial!
Vorberettungsanst . aus alle Klassen
(Sexta b. Ober -Prim . inkl. d. sünitl.
Schul, a f. Mädch.) u. Exant . (Einj .,
Prim ., Fahnr ., Seekad. u. Abitur .)!
Studtenanst . für Erw ., Sprachinst .!
Arbeitsstunden bis Prima inkl.!M.«rs. s. 18I.b.M .lM!
Priv .-Unt. i . all. Fäch., a. s. Ausl .,
deSgl. , für Kaufleute «. Beamten!
Nachhilfe- u. Ferienkurse . Pension .!

Worbs,
Privatschuldirektor mit Oberlehrerz .,
Adelheidskr. 46, Eing . Oranien str. 20.

BoltsschNllehrcr
z»m-regelmäßigen

Sprachunterricht
für ein in der Sprache zurückgebliebenes
Mädchen gesucht. Offerten unt. J . 320
an den Tagbl.-Verlag._

Dame
sucht nachweisl. gutgeh. Konfitüren-
Geschäft oder ähnl . Branche per Ans.
nächst. Jahres käuflich zu erwerben.
Erbitte auch Off . f. pass, klein. Laden¬
lokal in prima Lage.

Reinglaff, Gr abenstr. 2.

2 Kaufleute
suchen rentables Geschäft mit 50 bis
60 Mille Anzahlung zu kaufen. Dis¬
kretion zugesichert. Offerten unter
N. 319 an den Tagbl .-Verlag . _ÄltdMtscheVmfMKrkm
oder alte Sammlungen zu kaufen
gesucht. Kein Händler . Off . unter
O. 319 an den Tagbl .-Verlag ._

FrauMMMö ibict,
B4I.Wpbnrpssse !) .
zahlt die alisrhöchstenPreise f.gnterh.
Herr.-,Damm - n. K n̂dcrkleib., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Aachl. Postk. gen.

Eider, .Schnlit, Wäsche
kau st ür . 85zr pe »-, !)iie hlstr. li , M. 2.

HompL|1o| nim| sdutlöitnns
gebraucht, gut erhalten , bestehend
aus Herren - u. Schlafzimmer , Küche
und Eisschrank, aus privater Hand
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 316 an den Tagbl .-Verlag ._ _

K A f E sszimmer, Wöhnzitn mer»
Kücheneinrimt . zuka»i.

ges.^ Oist n. B . 831 a^d. Tagbst-Verl.
Wein -, Sekt - ui and. Art Flaschen,

Lumpen. Metall, Anzüge ?c. kau t stets
«r, . . sei,, . Blücherstr. 6. « 15353

inUpatitatsrailit
an älteren Schüler sucht Lehrer mit
vorzügl. Empf. zu erteilen . Offerten
unte r E. 318 an  den Tagbl .-Verlag.

lum  de Franpis.
Gvammaire, conversat. Prix moderas.
S’adre -aer au buroau du  jonrnnl N303.
liiigl. Oiiterr. £ .53

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern dar höh. Lehranstalten;
Beau sicht gnnff der häcsl . Arb jten.

Oberlehrer a. D. Seiler,
Kiko lasstl-asae 6, III.

Mw -MmitKitli,
Kapellenstraffe 58.

Staatlich konzessioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wissensch., Sprachen und
Musik. Herr ! gesunde Lage am Wald.
Geräum . Billa mit mod. Komfort u
groß. Garten . Prosp . u. Referenz d.
die Vorsteherin Frl I . F . Vluth.

Stenopraphie,
llaschinensc reiben

individ. Einzelunterriclit, irründl.
Ausbildung, pro Kursus nur
15 Mk., bis zur völligeuEriernung.
Lehmann's Schreibstube,

Marktstrasse 12, 1. Tel. 2537.
ssäsasäiwäaffisg

Gebildeter Italiener
erhält anregenden deutschen Unter¬
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Tagbl .-Verlag . "

Verlsren
gold. Blättchen mit V in Diamanten.
Gegen Belohnung abzug. Dambach¬
tal 24.

E'LUlanfen
ein schwarzgrauer Hund, weiße Brust
und weiße Vorderpfoten, auf den
Namen „Tell " hörend. Vor Ankauf
wrrd gewarnt . Abzugeben bei Post,
Albrechtstraße 35.

Ariseuse
nimmt ». Damen  an Blücherstr. 8. 3.

Masseuse/
ärztl. geprüft, empf. sichd. Herrschaften.
Fr . Marie Holm, Nönicrbcrg 12, 3 St.

ärztl . gepr., empfiehlt sich. Atsasy
E4»»pfer , Heienenstrasse 2, 1 r.

Sanitätsrat 1274
lr.Proebsting

ist znriiekgekeiirt.

Von der Reise zurück.

Dr. Meid i
Wiliicimstr»18, 2. Fernspr. 561,

Von der Reise zurück!

Dr. fhitlppl
H. Holstein,

Dentist,
Schwalbacher Strasse 5,

ist bis 8. d. Mts. verreist.

ärztl. gepr.,
Mari ?* ffjtre« g-ncr,
am Michelsberg.

Massage,
Coulinuraße.Z, 2,
eMa  W a ffaao mtv  für Dante » . A
« .HW II fl Hill Franziska Wahrer, “

ärztl. gepr., verzogen nach Alvrecht
straße 11, 1». am Bahnbost_

Masseuse
Aiasite Heitert , Webergasse 23, 3.
ärztl. gepr. Sp rech st. 9'—8, auch Sonnt.
MeT" Massage , ärztl . gepr.

»epli ie BSts eert , Dotzh. Str . 10 1.
Maß eiihe^^Malttture,

ärztlich geprisst.
Minna Porn nHa . TaUNttsstr. 27, 2.Wlmntme.
Fried » a uc h - l , T aniiusstr. 19, 3.

Die Wirtschaft zumLalamauder"
Orantenstraße 43, ist ab Oktober zu
vergeben. Nä heres 1 St . rechts._

Für uns. neueingericht. Wirtschaft
zum „Rheingauer Hof" in Biebrich
suchen wir zum sofortigen ..Antritt
tüchtige kautionsfähsge -

Wirtsiente
unter günstigen Bedingungen zu
engag. Taunnsbraucrci C. Wuth,
G. m. ü. H.. Biebrich a. Rb. 128g

Aukamm.
Zwei große Schrebergärten Per

1. Oktober zu verpachten. Adr. erb.
unter F. 319 an den Tagbl .-Verlag.

Glistwirischllft
a . d. Lande od. kl. Landstädtchen v.
kautionsfäh . jg. Leuten zu pachten
gesucht. Gefl. Offerten unter A. 749
Ml den Tagbl .-Verlag,

WM-rpkOsN! iljlljtliiffiui,
Kocki- iw Ha -shalLmrgssktiilll !,
Schütze^ ftr . 18 , früher Mozartstr. 2.

Zum neu beginnenden feineren Koch-
»nd Emmachkursus werden iünineldungcn
icderzcit emgegenq tiommen.

- Nähere« u.
Prolpette durch Frau ETrledirii 'l»

Wn'k.

Institut Bein
Rheinstr.
115.

Salon ntr Schönheitspflege,
Massage und Mar -.-tr .re^ »

Fr . « a von i! n ünlburo-, ärztl . gepr.,
Rleinganer Etra ' e S, sag t, x.

Ohreuolsgm
Fra » si --raanai »n aus ' KSlrr , nur
vom 2. bis 16. August zu (prechen
Weste ndstrare 1, 1 linis , am Scdanpl.

ErsKassigc WmUUm
8. Eriinonall !. Blki.hstr 3g, Vdh., 1.

ÖnlifiHtfc Ürenoiopiit
* » " » Mellbecl ». MichelSlera26,2.
Pir HKHreuokogm
Goldgaffe 16.1. Krau Iiraüehlecel.

n-ihe der
Ringkirche.
Tel 3080.

LTsnterrlcht in allen
Handelsfäehern etc.

Tages - u, Abend- Unterriclit.
Eintritt jedericif.

II 0 Nheinländei in einig. Stund.

K -m

Hochnatteiistr. 18, Vdh. 1, f. Herren tu
Damen . Sprechst. v. n orgen« 9 Nhr
b'.S 11 Uhr abend«. Prei « 60 Pf.
_MJätlae

System Lenormaud . Phrenologie,Chiromantie. Frl . r
Conli nstraßs 8, 2, am  Michelsbero.

FM peüjeiin nWr,
Phreuoisain,

nur kurze Zeit hier Gerichtsstr. 5. 1.
Berühmte Pyreriolcchju,

Kopf- n. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren und Damen, die erste am
Pla tze. Eiis g- W ol f. W? herg. 58, P.

PlirenolosliK
Mrs. C. Schultrs, Tccht . v. Mrs. Londsey.
Tägl. zu sprechen Helenenstr. 12, 1.""

2 ©°/o Rente!
Zum weiteren Ausbau einer

bereits mit großem Erfolg
durchgeführtcn kaufmännisch.
Organisation ' zum Vertrieb
hochgcwinnbringend. Konsum-
Artikel stiller od. tätiger Teil¬
haber mit 30—50,000 Mk.

Kapital gesucht. Pr . Bank¬
referenzen , evtl, auch Sicher¬
heiten geboten. Off . unter

t S . 317 an Tagbl .-Verlag.
.

Teilhaber , *TPi3
tätig , zur Leittt '.rg einer Chem .»
teürn . Anlage —lPal .), großer Kou-
sumartikel — mit 15—20,000 Mk.
söf. ges. TüchtigeM , gut versiert.
Kaufmann Gelegenheit zu feiner guter
Selbständigkeit geboten. Offerten unter
M. 310 an den Tagbl.-Verlag._ _

~Privatmann
möchte sich,mit 20,000 Mk. an einem
nachweisbar rentablen
FavrikmttsrnehMen

am. liebsten photochemischer Natur be^
beteiligen, eventuell auch tätig . Off.
unter W. 312 an den Tagbl .-Verlag.

Glänzende Existenz!
150- 700 Mark i. Monat verdient intellisj.
Dame od. Herrd . ein Postversandgeschäft
nach uns. glänzenden Enverbssystem. Tä¬
tigkeit 1- 3 St. tägl. i . Hause. "Fast ofesaKapital, k.X»n*vT Kö=t?nl. Auskunft
Dr. G. Weisbtod & Co., Berlin-
Waldmannslust 149. F78
Surren die Gärtner besuch., überir . w.

uns. Bcrtretg . b. wchtl. 25 Mk. u. Prov.
Off. „Aadf." nach Leipzig -Vo.  10« Fl35

Tüchtige Darlehens -Vermittler
für reelles Geldverleihungs - Institut
sofort gesucht. Off. S . Z. 105 hanpt-
postlag. Schöneberg-Berlin . _ F135

parfeßert,
kulant, auf kürzere Zeit zu vergeben
Abschluß eurer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter F . 6lst
an D. Frenz , Wiesbaden.

MDMmzsx 'SL
Rüekz.v.wirkl.Sclbstgeber.8,
Berli » -Ch . 147, Lo hmey erstr. 19. § 129

Wer leiht jg. Ehep. auf Hausstandm —m  Mark?
Offerten unter D. S . 100 postlag.
Bismarckring . _ ,_ _ •

Melcher Bauherr
oder Hausherr richtet im Zentrum
der Stadt , vielleicht Jnsanterie-
Kasernen -Gelände , für kleine besteh.
Zuckerwarenfabrik passende Fabri-
kationsräume u. Lager ejn ? Helle
Räume ebener Erde, sowie 2 doppelte
Dampföfen u. Garage erforderlich.
Kein Laden nötig. Gefl. Offerten u.
M. 124 an den Tagbl .-Verlag.

Heim gesucht.
Geg. einmal . Abs. o. 3—4000 Mk.

od. bill. Monatszahl . sucht bOjährrgc
in mild. Stiit , Versorg.- od. Schwesi.-
Haus einfach. Unterhalt . Eig. Möö.
könnte mitbr ., auch noch mit etwas
Arb. öesch. Off. L. 320 Tagbl .-Verl.
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k Gebilb. Dame , verheiratet , wünscht
ffs ^schlntz  au Damen oder Klubs um

Sport
«u treibe«. Gefl . Mitteilungen u.
M . 32« au den Tagbl .-Berlag.

ad.1/a®((fltEC#boii tttmtut
-Parterre oder 2. Rang , gesucht. Off.
u. N. 314 an den Tagbl .-Verlag.

mm*  GW.-MrWMS
vom 1. Olt . bis 1. April zu mieten
ges. Späterer Kauf nicht ausgeschl.
Offerten unter A. H. 7 postlagernd
Bismarckring erbeten.

Met-pianor
in billigster Preislage bei
n » ol « , Wilhelmlrraße 16.

Dameo. Herr
kann sich zum tüchtigen NaMrheil-
kundigen ausbilden . Gefl- Ott - u.
W. 318 an den Tagbst-Berlag.

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D. ,
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Nancy (Frank¬
reich), R,ns Pasteur 36._ _ _

Offerienblatt,..MARIA6E
1 Leipzig. Grösste

u.verbfeit .Hetratsztg .Probc-Nr. grati9,

Heiraten vermittelt reell
Frau8i »» o ->,
Römerberg39. 1.

Mete vernrög. Damenu. Herren
Wünschen Heirat.

Postlagerkarte»8 Hauptpost

Geschäftsdame,
24 I .. kath.. brünett. symp. Wesen, s.
die Bek. eines gebrld. Herrn (28- B5 V-)
zwecks Heirat. Offerten unter 3.
an den Tagbl.-Berla g.

Dame , Witwe,
kathol., Mitte 40, aus erster Familre,
sympathische Erscheinung., die durch
Unglück ibr größtes Bemnogen verlor,
mit gut . Aussteuer , tucht. Hausfrau,
vorzügliche Geistes- „ und Herzens¬
bildung . mochte mit alter , gutsituiert.
Herrn der beff. Stände , wenn auch
pflegebedürftig, zw. Herrat bekannt
werden. Offerten unter D. 32« an
den T agbl.-Verlag . _ __

Geb. Dame,
30 I ., symp.. sehr schöne Flg ., Häusl.,
lebensfroh , freidenk. und unabhang .,
sucht Bek. eines , gutsit. charaktervE.
Herrn zw. Heirat . Nichtanonyme
"ff . unter U. 32« an d. Tagbst-Verl

Dislr. Entb. af,®Ä.s.'i
Hebamme, Schwalbach. Skr. 61, 2 >st.

ev.

Heirat
mit vermög. Dame , auch vom Lande.
Diskretion zugesichert und erbeten.
Werte Schreiben vertrauensvoll unt.
F . T . W. 8398 beford. Rud . Mofle.
Frankfurt a. M. ^ ^ 5

Bekanntsch. gebild., ig. Witwe od.
Fräul ., Natur - und Tourenfreundin,
häuslich gediegen. Charakt ., von geb.
Beamten gesucht

zw. Heirat.
Reelle Off . mit Bild, das zurück-
erfolgt, unter B. 32« an Tagbl .-Verl.

äfrcWt f* 3 »,
3000 Mk. Sink ., w. Bek. m. besser.'
Dienstmädchen, m. n . u. £  M-
w. Kaufest., w. auch mxi• Ämi>v
Heirat . Hauptbedrng. ruh . ged- Wes.
Etw. Vermog. erwünscht.. Abs. Ver-
schwiegenh. verl. u. zuges. Vermittl.
verbeten. Zuschr. m. Bild m Nr . 50«
bauvtvostlagernd Wiesbaden

MMOMildmter
etwas Vermögen zu verheiraten.
Offerten mit Bild unter L. 318 an
den Tagb l. -Verlaa > Anon ym^zweckl.

Fr. K. . . . Mch -rstr.
Bitte Brief Bismarckring abholem

Bitte hauptpostl. Antwort . M. E._

Ausverkauf
mit 25%Rabatt

oder zu jedem annehmbaren Preis
mutz alles wegen Bauverände¬
rung innerhalb vier Wochen

verlaust werden.
— —  Noch nie dagewesene billige Preise.

Es lohnt sich, jetzt schon Weihnachts-E -nkäufe zu mache».
h’gstes und bestes Klnderpu
Naether’s Normal-

ie
»rt'S*

di«
che

m/tstes mf 'te'a» (fcfejpft £ S "® 5Si . " SSSß
Schaukelpferde, Balkonmöbel, verstellbare

;’ 7 ; ; Kinderstüdle. Tische u. Stühle , Banke, Kmder-
J n -Häusel . Turaappar .. Triumphstühle, Brogreg-

licaesiühle,Kinderbetten, Spielwaren, Festungen,
Kaufläden, Eisenbahnen. Dampfmaichiuen.
Nuvvenwaaen Puppensportwagm. Handkoffer,

Schlietzkörbe, Kinderpulte. Krokettsprele.
Gleichzeitige Verstellung von Site und Lehne

rfür jede Körpergrösse! Bücherlcasten! Lese-
yultl Sdimbtajel ! Bequeme Kandhabungt

Dambachtal 5.

A. Alexl,
Telephon 2658. 1252

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Yerlag, Langgasse 21.

KMeraageHjinderstäMe
nur erstklassige Fabrikate , bei 1245
H. Schweitzer, Hoflieferant,

Ellenbogengasse SS. _

Gegr. 1865. Telephon 265.
Weerdiguilgs -AMaltcrr

„Jäöt 'V ,Jittät“
Firma

Adolf Kimbarth.
8  Ellenbogengasse 8.

Größtes Aagcr in allen Artenm -
und Metaüiargen

zu reellen Preisen.
Higene Leichenwagen n«d

Kranzwagcn.
Lieferant des

Irrem - für S-euerbcstattung.
Lieferant des

Ueamtenvereins . i3ig z

Familien-Nachrichten

Allen Verwandten und Be¬
kannten die traurige Mitteilung
daß mein lieber, treuer und
fürsorglicher Mann ,unser guter
Vater, Schwiegervater und
Schwager,

nach langem, schwerem, mit
Geduld ertragenem Leiden
sanft entschlafen ist.

Die trauernde Witwe:
Fra « Marie Ullrich,

geb. Krerkel und Kinder.
Wiesbaden , Nerostr. 15.
Die Beerdigung findet am

Montag, nachmittags 4 Uhr,
auf dem Südfriedhof statt.

Amtliche Anzeigen desD Wiesbadener ÄigblaN
bctr . Abänderung der Baupolizei

Verordnung vom 7. Sebruar 1905.
Auf Grund der N 5 und 6 der

Allerhöchsten Verordnung über die
Bolizei -Verwaltung in den neu er¬
worbenen Landesteilen vom 20. Sep¬
tember 1867 und der M .146 u. 144
des Gesetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 60. Juli 1884
'wird mit Zustimmung des Magistrats
der Stadt Wiesbaden die Baupolizei-
Verordnung vom 7. Februar 190a
wie folgt abgeändert : .

1. Im 8 8 ist hinter Pos. 1e> des
Baugebiets IV einzu.schatten:

Pos. 1e. Die Sudseite der Sar-

der Moritzstraffe zwischen Rondel
und Sartoriusstraße.

8. Im tz 8 ist der Pos. 2 des Bauge
giebts V zuzufügen :.

Ausgenommen ist die Südseite
der Sartoriusstr . von der Luther¬
kirche bis zur Moritzstraße , sowie
die Westseite der Moritzstraße
zwischen Rondel und Sartorius-

8. ^Hinter 8 43 Pos . 3 ist einzu

schalem Baugebiet IV ge¬
hörigen Teile des Baublocks der
Lutherkirche koinmen die vorstehen¬
den Bestimmungen von Pol . 3
nicht zur Anwendung.

4. Hinter 8 42 Pos . 5 ist emzw

^ ^ Jn ' dem zunu Baugebiet IV ge¬
hörigen Teil des , Baublocks der
Lutherkirche darf die Fronthohe ,der
an der Südseite der Sartorius¬
straße zu errichtenden , Gebäude
nicht mehr Fs 1,3 Mir . nn Mittelbetragen . Es dürfen ledom Man¬
sardendächer ausgeführt werden,
die aber innerhalb des für Bau-
gebiet IV allgemein zulässigen Pro¬
fils bleiben müssen.
Diese Polizei - Verordnung tritt

mit dem Tage der Veröffentlichung
in Kraft.

Wiesbaden , den 5. Juli 1912.
feer Polizei -Präsident,

v. Schenck.
'* Bekanntmachung . „

Der Fluchtlinienplan einer Ver^
bindungsstraße • zwischen Sonnen»
herger Straße , Cansteinsberg und
Schöne Aussicht durch das Paulmen-
schlößchen hat . die Zustimmung der
Ortspolizeibehorde erhalten und wird
munmehr im Rathaus . 1. Ober¬
geschoß. Zimmer Nr . 38a, innerhalb
cher Dienststunden zu wdermanns
,Einsicht offen gelegt

Dies wird gemäß J 7 des ,

Bekanntmachung.
Aus Grund des 8 77 . der Rerchs-

gewerbeordnung werden in Ueberein-
stimmung mit der Gemeindebehörde
niit Gültigkeit vom 1. Mai d. für
die Schornsteinfegermeister rm Stadt-
Polizeibezirk Wiesbaden nachstehende
Gebühren festgesetzt:

1. Für einmaliges Kehren : .
3. eines Kamins , Steigschornsteins

oder rtlssischerr Kamins , .gleichviel,
'wie hoch derselbe ist und durch wie-'
viel Stockwerke er geht, 18 Pf.

b, eines auf dem ,Schornsteii^ aus-1 Meter
weiteren

lirffen-Gesedes vom 2.̂ Juli 1875 mit
W Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht daß Einwendungen gegen, den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 17. Juli beginnenden und , in,t

gesetzten Rohres bis , zu
Hohe 10 Pf ., für reden
Meter 5 Pf . . inehr , , ,,

c. etiles Zcntralseuecungsschorn-
steins 1.50 Mk., , ^ . . . „d. eines dreistöckigen Backichorn-
steins 50 Pf ., für seden weiteren
Stock eines Backschornsterns 20 Pf.

^T ^Für das einmalige Ausbrennen
eines russischen Schornsteins m ge¬
werblichen Betrieben , ie nach Zeit,
aufwand , wobei die Stunde Arbeit»,
zeit mit 1 Mark berechnet wird , bis

3. Für das einmalige Ausbrminen
eines gewöhiilichen russischen Schorn¬
steins mit Einschluß der unmittelbar
darauf vorzunehmenden Reinigung
50 Pf . ^ ^ ,

4. Für Besichtigung und Begut^
achtung neuer Schorusteme, ., ein
schließlich Reinigung , in Gebäuden
bis zu 4 Schornsteinen 2 Mk ., Ux
jeden werteren Schornstern â0 Pf.

^6 ^ Für die auf Verlangen ver¬
richtete Reinigmrg des Rohres eurer
Kachmaschine gelegentlich der regel¬
mäßigen Reinigurrg der Kamine
30 Pf . sonst für die Neinigung,einer
kleinen Kochmaschme60 Psi , für die
Reinigung einer großen Kochmaschme
im Hotel-Restaurationsbetrieb oder
in einem ähnlich großen Hansyaite,
je nach Zeitaufwand , w^ er die
Stunde Arbeitszeit mit 1 Mark be^
rechnet wird , bis zu 3 Mk. .

6. Bei Reinigung der Schornsteine
zur Nachtzeit im Sommer (vom
1. April bis 30. September ) von
6 Uhr abends bis 6 Uhr rnorgens,„im
Winter (vom 1. Oktober bis 81. Marz)
voir 6 Uhr abends bis 7 Uhr morgens
sind die doppelten Gebühren zu
^°7^ Bei Inanspruchnahme außer
der regelmäßigen Kehrper,ode steht
dem Schornsteinfegermeister eine
Ganggebühr von 50 Pf . zu, sofern , er
nicht für eine Arbeitsleistung eine
Gebühr zu beanspruchen hat, .

Der Polizei -Präsident.
_ v. Schenck.  _
Bekanntmachung. _ „

Es wird hiermit gebeten, von allen,
selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehniig der Feuer¬
wehr gelöscht ŵorden ^stno^ de'r Mdt.

txa *i
Der Maaistrat.

Bekanntmachung.
Nach 8 2 der Polizeiverordnung

des Herrn Regrerungs - Praiidenten
vom 13. Oktober 1898, betreffend die
Benutzung der Brücken nnt eisernem
Oberbau , dürfen solche Brucken der
Klasse B von schwerem Fuhrwerk nur
im Schritt , von leichtem Fuhrwerk
und einzelnen Reitern auch im Trab
überschritten werden. .

(Leichtes Fuhrwerk ist solches bis
1500 kg Ladegewicht, schweres Fuhr¬
werk solches von 1500 bis 1800 kg
Ladegewicht.) Zur K̂laffe L dieser
Brücken gehören nach dem vom^ errn
Regierungs -Präsidenten am 26. Sep¬
tember 1911 erneut herausgegebenen
Verzeichnis die zwischen Mamzer-
und Weststraße in hiesiger Gemar¬
kung belesenen Straßenbrücken 1

2
Bei ' Passieren dieser Brücken mit

Fuhrwerken sind die obigen Vor¬
schriften genau zu beachten Zu¬
widerhandlungen werden auf Grund
des tz 4 der erwähnten Verordnung
mit Geldstrafen b,s zu 20 Mark

°CSdj Vtinac dieses zur allgemeinen
Kenntnis . _ „ . . . m ..... .

Der Pol ' zei-Prastdent.
v. Schenck.

(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme) bezogen, werden.

Verschlossene und mit der Aust
schrift „H. A. 36" ,versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den 9. August 1912,
vormittags 1« Uhr,

hierher einzureichell.
Die Eroisnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem borge,chrmbenen
und ausgesüllten Verdingungsiormu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt,

Zuschlagsrrist : 60 Tage.
Wiesbaden , den 2. August 1912.Ktkibtii ckes Hochvauamt. .

Unfallversicherung der bei Regie
bauten beschäftigten Perionen

Der Auszug aus der Heberolledcr
Berstcherungs - Anstalt der Hessen-
Rassauischcn Baugewerks - Berufsge
nossenichaft für das 1. Quartal l. I.
über die von bcu Unternehmern,zu
zahlenden Versichcrunas - Prämien
wird während zweier Wochen, iwm
12. l. M. ab gerechnet, un stadtffchen
Verwaltungsgebäude , Marktstraße 1,
Zimmer Nr . 9, wahrend der D^enst-
stunden zur Einsicht der Beteiligten
ossengelent. - :

Demnächst werden die bereckuieten
Prämienbeträgc durch dm Stadt-
hauvtkasse eingezogen werden,

Blnneii einer weiteren Frist von
zloer Wochen kann der L̂ahlunss-
Vilichtige, unbeschadet der Verpflich¬
tung zur vorläufigen Zahlimg , gegen
die Prämienberechnung ber dem Ge-
nossenschaftsvorstande oder dem nach
8 21 des Bauunfallverucherungs-
gesetzes zuständigen anderen Organe
der GenossenschaftEinspruch erheben-
(8 28 des Gesetzes.)

Wiesbaden , den 9. Juli r912.
Der Magistrat.

(Stein-
für §en Umbau

Feuerwehr telephonisch oder
träglich schriftlich Mitteilung
machen.

Berdrngung.
Die Entwässerungsanlagen

zepgrohrleitungen ) für,  den
des Pavillons 1 des stadt. Kranken¬
hauses dahier sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. . .. . .

Verdingungsunterlagen uno Zeich¬
nungen können während w

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während-

der Sommermonate (April ms ein-,
schließlich September ) um 9 Ubr vor-
mittags . Stadt . Akzise-Amt. ,

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch zur Kennff

nis , daß das stadtsichê Leihhaus an
jedem Mittwoch nachmsttags . ge¬
schlossen ist. Eventuelle Verlange-
runaen deren Verfalltag em Mitt -.«ÄLmm*-m» 5»S
mittags von 8 bis 10 Uhr oewirrr
^Äffsbaden , den 10. Juni 1912.

Stadt . Leiüüans -Berwalt ung.  ,

mittagsdienststunden , im
der Vor-
Verwal-

ünt'erlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellaslkir»--- lLinkendirna von 30 Pt.

Verdingung ) .
Die Zimmerarbeiten (Zwischen-

öffentlichen Ausschreibung verdungen
^Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude . Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, eingesehen, die Angebots-
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf-
ickirist „H. A. 35" versehene Ange¬
lte sind spätestens bis ,

Samstag , den 10. August 1912,
vormittags 9 Uhr,

bierher . einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter . ,

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lar erngcreichten Angebote werden
berücksichtigt.
" Zuschlaasfrist : 30 Tage.

Wiesbaden , den 2. August 1912.
Städtisches Hochbaua mt.

~ ■ ' Verdingung.
Die Zimmerarbeiten für den Er¬

weiterungsbau des städt. Reform-
Realgymnasiums an der Oranien-
straße sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zerch
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr. 19, Zun-
mcr Nr . 9, erngesehen, die Angebots-
Unterlagen , ausschlicßk. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 30 Pf.

Verschlossen̂ und mit der Aufschrift
,.H. A. 34" versehene Angebote sind
spätestens^b^ ^ g. August 1912,

vormittags 11 Uhr.
bierber ernzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er-
solat in Gegenwart der etwa cr-
schefftenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Berdingungsformii-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
ö  Städtisches Hochbauamt.

Stanbesamt Wiesbaden.
Zimmer Nr. 32' geöffnet an Wochentages

von 8 bis V-l Uhr; für EhMeßungen nu»Dienstags, Donnerstags und S^mstaLs.i
Geburten:

Juli 26. : Bäcker Emil Knapp e. T >̂
Dorothea . — Former Philipp <Ahe'b
e. S ., Adolf Philipp . -27 . : Tagst
Adolf Bicking e. S ., Willi . — 28. .
Friseur Abraham Dahler e. D.
Ltarta . - Metzger Georg Hacker e
S .. Sans Robert . — 30. . Chauffeur
Nbrl. Neichlvein e. Berta,
— 31.: Lehrer Rudolf Klein m
Heimborn e. T., Anneliese Wist
helminc . ^ . .Aufgebote:

Schneider Paul Alex, Hillmann in
Düsseldorf mit Marie Funke in
Barmen. — Kaufmann ^ ohann
Schüler mit Louise Kapper , hier.
Gärtner Hemr . Perlten mit Metha
Fink hier . — Kaufmann Friedrich
Schultz in Hamburg mit Margareta
Engelhard Zier. - Dipl .-Jngenieur
Guido Locatelli in Brembate d>
Sopra mit Elise Lipkow hrer,. —
Sergeant Karl Heinrich. Seelgen
hier mit Karostne Kleber rn
L  Friseur Wilhelm Keil mit Wil-
hemine Ochs hier - HnimermannSteife mit At:an3i§ta
geb. Lieber, hier . — Taglöhner Fram
Reumann mit Hatharme Bauer hier.

Eheschließungen:
August 1. : Eisenbahnarb . Nikolaus

Künstler hier mit Barbara Wagner
aus Heppenheim.

Sterbefälle:
Juli 80. : Katharina,

Ehefrau des Zieglers - .
74 I . — Georg Neder, stadt. Tag-
löhncr , 66 I . — Rudolf, Sohn , des
Kaufmanns Karl Paulußen , I I . —
81.: Johann Gertenheyer , Restau-

i raieur , 61 I . — Ludwig Neuzerlmg,
Wagnermcister , 66 I . —- Anna,
des Gärtners Wilhelm Seidemann.
3 I . — Friedrich Debusmann , Tagl^
40 I . - Julia , geb. Apell. . W,tw«
des Justizrats Josef Krusemann,
83 I . — Emilie , geb. Stockenhofen,
Ehefrau des Schuhmachers August
Fischer, 31 I . — Heinr . ,EsSrnauer,
Tagst, 65 I . — Friedrich Schäfer,
Schuhmacher. 44 2t

geb. Wolf,
Sari Belz,
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Sonntag , den 4. August.
,K8«igl. Schauspiele. Geschloffen
Residenz-Theater . Geschloffen.
BolkZ-Theater . Nachmittags 4 Ult

Die Hochzeitsreise. Hierauf : Alt
Wien . Abends 8.15 Uhr : Das
böse Fräulein.

Operetten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr
Der Lockvogel.

Bioyhon - Theater , Wilhelmstraße 8
(Hotel Monopol). Rachm. 3—11.

Kinepho« - Theater , Taunusstratze 1
Nachmittags 4—11 Ubr.

Odeon-Theater , Kirchgaffe.
.'Kurhaus . 4.80 Uhr : Abonnements-

Konzert. 8.30 Uhr, im Abonne¬
ment im Kurgarten : Gr . Vokal-
u. Instrumental -Konzert.

Walhalla (Restaurantl. Vormittags
11.30 Uhr : Frühfchovven-Konzeüt.

Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.80 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etabliffement ). Tägl . : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dohhcimer

Straffe 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Rotes Haus , Kirchq. 76. Tägl . Konzert
CafS-Restaurant E. Ritter Unter de»

Eichen. Täglich Konzert.
Rrroberg . 4 Uhr : Militär -Konzert.

Montag , den 5. August.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Preciosa.
Operetten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:

Die moderne Eva.
Kurhaus . 4.30 u. 8.30 Uhr : Abonne¬

ments -Konzert.
WathMa -Restanr . 8 Uhr : Konzert.

Gemäldesammlung Dr . Keintzmann,
Paulinenschloßchen Geöffnet Mitt.
wochs 10—1 u. 3—5 Ubr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Landesmuseum naffauischer Alter
tümcr , Wilhelmstratze 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 8—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Nktuarius ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon. Luisenstr . 4/9.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Naffau. Sprech¬
stundenplan , für August, 1912:

Braubach , Kaiserhof : Freitag , den
9., 2 Uhr.

Canb , Rathaus : Montag , den 19.,
11 Vz Uhr.

Cronberg , Turnhalle : Freitag , den
2^ 2 Uhr.

Diez , Kreishaus : Donnerstag , den
22., 5% Uhr.

Dillenburg , Hotel Neuhof : Mitt¬
woch, den 21., 2 Uhr.

Eltville , Rathaus : Montag , den 26.,
12%  Uhr.

Ems , Rathaus : Montag , den 5.,

Eppstein̂ Bahnhof : Montag , den

Flörshei -m Bahnhof : Montag , den
26., 9%  Uhr . , .

Haiger , Rathaus : Mittwoch, den
21., 4%  Uhr.

Herborn , Rathaus : Donnerstag,
den 22., 8% ' Uhr.

Höhr, Rathaus : Dienstag , den 20.,
10 Uhr. „

Homburg , Rathaus : Freitag , den
Ä 16., 10)4 Uhr. ^ .Königstein, Rathaus : Freitag , den

2., 10 Uhr.
Limburg , Bahnhof : Mittwoch, den

21., 9%  Uhr.
Montabaur , Hotel Post : Dienstag,

den 20., 4)4 Uhr.
Naffau . Hotel Müller : Montag , den

5., 2% Uhr.
Niedernhausen , Bahnhof : Montag,

den 12., 12% Uhr.
Oberlahnstein , Rathaus : Montag,

den 19., 3 Uhr.
Küdesheim , Rathaus : Montag , den

19., 9%  Ufir . . t _
Soden , Bahnhof : Freitag , den 16.,

3)4 Uhr.
St . Goarshausen , Hotel Hohen-

zollern : Freitag , den 9„ 12 Uhr.
Weilburg , Nassauer Hof: Donners¬

tag, den 22., 1 Uhr.
Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestr. 8, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Prasident
a. D . Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt in
Berlin.

Dir Bibliotheken des Volksbildung»'
Vereins stehen Jedermaim zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek I
(in der Schule cm der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 W
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 M-
und Samstags von 5 bis L .Uyr,
die Biblist !,ek 2 (in der Blucher-
fchule) : Dienstag von 8—7 llhr.
Donnerstags und Samstags von
«i—8 Uhr : die Bibliothek 3 (rn der
Schul« ari der oberen Meinstr .).
Sonntags v. 11—1 Uhr. Donners,
tags und Samstags von 5 ms
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Ete,n.
«affe 9): Sonntags v. Uhr,
Donnerstags und
v bis 8 Uhr ; di« Philipp 'Abegg.
vtbllothek (i. d. 5' û berklchlittst
Wontagg von 4— 6 Uhr, Mittwochs
w. SamStag » von 4—7 1MK.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent
geltl. Stellenvermittlung . Dienst
stunden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Manner -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wrrtschaftsgewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —Frauen -Abteilung, für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- u. Putzrrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs

Kolkslesehalle, Hellmundstraße 45, 1.
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 8—9)4 Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9)4 bis 1 Ubr.

Siwpen -Anstalt des WieSb. Frauen.
Vereins . « teingaffe 9 u. Scharn.
Horststraße 86, tagl . geöffnet mit

„ .Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.
Lichtluftbad Atzelberg. Den ganzenTag geöffnet.
Verein für unentgeltliche Auskunft

über Wohlfahrts -Einrichtungen U.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Abteilung für Männer.

Verein Frauenbildung - Frauen
studmim Lesezimmer : Oranien-
straße lo , 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsftelle
ficr Frauen - Berufe : Biebrich,
Theruskerstraße 9.

Damenklrtt E , B. Oranienstr . 15,1.
x?ur Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Fürsorgeverein Johannesstift . E. V.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8. P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—6 Uhr.

Kath Fürsorge - Verein für starfge-
gefangene und entlassene Frauen,
Mädchen u. Kinder . E . B. Bureau:
Rhernstraße 62, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9—10)4 Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.

Wiesbadener Verein für Sommer-
Pflege armer Kinder . E . V. Sprech¬
stunde Mittwoch u. Samstag von
6—7 Uhr, Steingaffe 9, 1.

Verein für Kinderhorte . E . B. Täg¬
lich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen-
Horte: 1. Nordhort , Steingaffe 4,
2. Westhort, Schule a. d. Bleichste.,
3. Berghort , a. d. Schulberg 10;
Knabenhorte : 1. Blücherhort, in d.
Blücherschule, 2. Ludwig u. Clotilde
Deneke-Hort, in d. Lehrstr.-Schule,
3. III . Knabenhort , in der Lorcher-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

cm Rathaus . Geöffnet von Ya9  bis
141 und J43 bis V.7 llftr

Gemeinsame Ortskrankenkaffe. Melde,
stelle: Blücherstrabe 12.

Vereins Nachrichten
Sonntag , d-en 4 . August.

Turn - Verein. Vorm. 8—12 Uhr:
Volkstümliches Turnen u. Spielen
der eoport- u. Spielabteilung Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Ueüungsfpiel der Fußball -AbteiL
auf dem Exerzierplatz an der
Schierftemer Straße.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Fqulbrunnenstr . 6.

Christl. Verein j. Männer , Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Bortrag ..

Jugend -Vereinigung der städt. Forr-
bildungsschule. 2 Uhr : Jugendspiele

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
UvbungSspiel.

Evang . Dienstboten -Berein . Allsonn-
taglich von 4—7 Uhr in dem
Madchenheim, Oranienstr . 53, H.

Paulinenstift . Nachmittags 4.30 Uhr:
Jungfrauen -Verein.

Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends
8.80 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag , de» 5. August.
Turngesellschaft. 6—7)4 Uhr : Turne»

d. Damenabteil . I ; 8%—9% Uhr:
Turnen der Damenabteilung II.

Turn -Berein . Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Damen -Abteilung I,
8—9 Uhr: Turnen der Damen-
Abteilnng . II u III , 8—10 Uhr:
Fechten. 9—10 'llhr : Turnen der
Alters - und Männer -Ricge.

Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬

bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬
spiele.

Philharmonischer Verein (E. V.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor-
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Rollcrsche Stenographen -Gcfellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Sprachen -Bcrein . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 8.45 Uhr : Gesangstund ?.

Christl. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Männer -Quartett Sängerlust , WreS-
baden. Abends 9 Uhr: Probe.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

Berem für Stenotachygraphie zu
Wiesb. 9—10 Uhr : Uebungsabend.

Mäuner -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Zither -Berein Wiesb . 9 Uhr : Probe.
Kiliansche Zither -Miisik-Bereinigung.

Abends 9 Uhr : Probe.
Gnttemplerlvge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
B. N. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , aufdem Warmen Damm.
Residenz » Theater , LuimnStrasse 42.
Volks • Theater , DotzheimerStrasse 19.
Operetten - Theater Wies¬

baden , Mauritiusstraße la.
König 1. Schloss , am Schloss¬

platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf.
(beim Schloss-Kastellan)

M i 1i t ä r k u r h a u s Wilhelms.
Heilanstalt  neben dem Königl.Schloss.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Randes - Museum Nassau-

ischer Altertümer,  Wülhelm-
strasse 24, täglich, mit Ausnahme
Sams/tags, vommttags von 11 bis 1,
nachmittags von 3 bis 5, Sonntags
von 10 bis 1 Uhr geöffnet.

(faturhist . Museum,  Wilhelm-
gtrasse 24. Geöffnet Sonntage von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 11—1 u von
3—5, Donnerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—8 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Nassauische Landes - Bib-
liothek,  Wühelmstrasse 24. Ge¬
öffnet an jedem Wochentage von 10
bis 1 u. 3—4 Uhr für die Bntleihung
und Rückgabe von Büchern; das
Lesezimmer ist von 10—1 und 3 bis
8 Uhr geöffnet; Samstags nur bis

Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-
Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm Kaiser-Friedrich-Denkmal auf
dem Kaiser-Friedrich-Platz , Fürst-
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz, Waterloo-Denkmal auf dem
Luisenplatz, Bodensedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Nerotal, auf
dem alten Friedhof u. auf d- Exer¬
zierplatz, Schiersteiner Str-, Gustav-
Freytag-, Ferd.-Hey’l-Denkmal in
den Kuranlagen an der ' Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Denkmal im dem
Dambachtal, Koch-Denkmal an dem
Speierskopf, Oranier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller-Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass. Landes-Denkraal auf
der Adolfshöhe.

Hygiea .- Gruppe , am Kranzplätz.
Römertor (Heidenmauer ), AmRömertor.
Protestant . Hauptkirche,

am Schlossplatz. Küster wohnt
EUenbogeng&sse 8.

Oie Pfarrbezirke der
Marktkirche - Gemeinde.
1. Bezirk:  Sonnenberger Strasse,
Taunusstrasse, Kranzplatz, Lang¬
gasse, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Bierstadter Strasse. Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen-
ötrasse 34. — 2. Bezirk:  Schwal-
bacher Str ., Friedlich,-, Wilhelm-,
Museum-, Marktstrasse u. der vom
Michelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
frankfurter - und Bierstadter Str.
hegende Teil der Au-.senata dt . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr. Schüssier,
Emser Strasse 21. — 3 Bezirk:
Der zwischen der "Frankfurter,
rr :ednch-, Schwalbacher, Rheim- u.
Kaiserstrasse, sowie dem Geleise
der Staatsbahn liegende Teil. Zu-
ständigar Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz /. (Die Grenzen, der
einzelnen Bezirke laufen mitten
durch die Strassen.)

Einreichung von Angeboten zur Aus¬
führung der Erd -, Abbruch- und
lul U,mi a^ etrCn' -bQf Aufstellen desSHäauncS , sowie Ausführung der
Asphaltrererarbetten (Los 1—4) an
dem Neubau Pavillon 1 d ^ s hke-
i'.lleu stadt. Krankenhauses (Fried-
« mr “ Et -it Zimmer 9) vorm.
T-L R? Äs FE -U- M,. (&.

Nokks -Theatrv.
Sonntag , den 4. August.

Nachm. 4 Uhr . bei kleinen Preisen:

Di§ Hochzeitsreise.
Hierauf:

AU Wie «.

Abends 8.15 Uhr.

Das dose Fräulein.
Schauspiel in 5 Akten (6 Bilder) von

Rudolf Kneiscl.
Personen:

Philipp Harder,
Gutsherr . . . . Emil Römer

Mantala . . . Magdalena Stoff
ConsistorialratSalow Richard Bauer
Gerichtsrat Bernau . Max Ludwig
Hiltmann, Verwalter

im Dienste des
Gutsherrn . . . Adolf Willmann

Katharina, Wirtschaf¬
terin, im Dienste des
Gutsherrn . . . Otttlie Gruncrt

Friedrich, Jäger im
Dienste des Guts¬
herrn . . . . . Ottomar Bloß

Heinrich, Diener im
Dienste des Guts¬
herrn . Heinz Verton

Jean , Diener im
Dienste des Guts¬
herrn . . . . . Karl Graetz

JohonncsWald,Dorf-
Schulmeister. . . Ferry Daubal

Großmutter Stättler,
eine alte blinde
Bäuerin . . . . Lina Töldte

Doris , deren Enkelin Clotilde Guttcn
Ein Gerichtsdicncr . C.Bergschwenger
Ein Bauernbursche . Job . Heylmann
Kinder der Dorfschule. Ort der Hand¬

lung : Harder's Gut.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Montag , den 5. August.

Prerrosa.
Schauspiel mit Gesang in 4 Akten von

Pius Alexander Wolff.
Personen:

Don Francisco
de Carcamo . . . Adolf Willmann

Don Alonc», sein Sohn Ferry Daubal
Don Fernando

de Azevedo . . . Richard Bauer
Donna Clara , seine

Gattin . Ottilie Gruncrt
Don Eugcnio, beider

Sohn . Ottomar Bloß
Don ContreraS . . Heinz Berton
Donna P -ironella . Marg . Hamm
Der Zigeunerhaupt¬

mann . . . . . Emil Römer
Biarda , die Zigeuner-

mutter . Lina Töldte
Preciosa\ . Ella Wilkelmy
Lorenz ( B' ll-uncr . C. Bergschwenger
Scbastiim . . . . Carl Graetz
Petro . Schloßvogt . Max Ludwig
Fabio , ein Gastwirt . Georg Frei
Ambrosio, ein Bauer Ernst Werner

Oandleutc, Zigeuner.
Die Szene ist an verschiedenen Or .en

in Spanien.
Nach dem 2. und 8. Akt größere Pause.

Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.80 Uhr.

Gyer'etlrrr- Theater
Miesbaden.

Sonntag , den 4. August.

, Der FockVogsh
Operette in 3 Akten von Alexander
Engel und Julius Horst. Musik von

Leo Ascher.
Personen:

Hildebrand.Major a. D. Hz. Wendenhöfer
\ Alex . Reinhardt

Adi dessen Richten Else Müller
Wera! { Camilla Borsl
Ottokar Feldcgg,

Lotte'S Gattc . . PaulWcstermcicr
Richard Würmchen,

Privatier . . . . Han » Degrach
Sabine, dessen Frau Haust Klein
Lilly, deren Tochter Frizzi W-rona
Fau Prätvrrus . . Helene Gorell
Emmy, deren Tochter Erna vonPerfall
Kasimir Bencmann.

Kaufmann . . . Hans Kugelberg
Leo Sandort ,Fabrikant Erich Flügge
Hans Beckers, Apo¬

theker . Hans Werner
Paul Möller.Ingenieur Malden - Deutsch
DoktorRomberg,Kur-

arzt . Mertz-Lüdemann
Rosa, Dienstmädchen Mary Meißner
Ein Pikkolo . . . Max Bernhard
Kurgäste. Hotelpersonal . Ort der
Handl. : Abazzia. Zeit : Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen l0 3/i Uhr.

Montag, den 5. August.
Die moderne Ena.

Operette in 3 Akten von Georg
Okonkowsky und Alfred Schönfeld.

Mustk von Jean Gilbert.
Personen:

Casimir Cascadier,
Privatier . . . . Emil Nothmann

FrauBnichc Cascadier,
Rechtsanwältin . Dora Debicke

Reuse, Malerin, ihre
Tochter . . . . Camilla Borsl

Camille, vr . med.,1
deren Schwester . Else Müller

Henry Cibolrt,Rechts¬
anwalt . . . . Hans Kugelbera

Justin Pontgirard,
Privatier . . . . Mertz -Lüdemann

Baronin de la Roche-

Bonguet des Iss , Ge¬
richtspräsident . . Malden-Dentsch

Jean , Diener bei
Pontgirard . . . Curt Kranier

Amelie, im Dienste
Cascadier . . . Martha Roth

Susanne, im Dienste
Cascadier . . . Else Hagen

Nelly, Kammerzofe
der Baronin . . . Mary Meißner

Ein G-richtsdiener . Philipp Mößncr
Ort der Handlung : Paris . — Zeit:

Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10' /« Uhr.

Kurhaus zuW iesbaden
Sonntag, d. 4. Angust, vorm. 11.30 Uhr:
Konzert des städtischen Kurorche*t*r»

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Erich Waraheuer.

1. Ouvertüre zur Oper „Raymond**
von A. Thomas.

2. Badinage von J . Herbert.
3. An der blauen Donau, Walzer von

Job. Strauss.
4. Am Meer, Lied von Frz . Schubert.
5. Fantasie aus d. Oper „Die Stumme

von D. F. Auber.
6. The Liberty Bell, Marsch von

P. Sousa.
Nachmittags 4.30 Uhr im Abonnement
Konzert d. städt. Kurorchesters
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Turandot“ von

V. Laclnen
2. Der Wanderer, Lied v. F. Schubert.
3 Seid umschlungen Millionen, Walzer.

von Joh . Strauss.
4. Fantasie aus der Oper „Faust“ von

Ch. Gounod.
5. Ouvertüre zur Op. „Nebucadnezar”

von G. Verdi.
6. Ungarische Rhapsodie Nr. 6 von

F. Liszt.
7. Fackeltanz in B-dur v. G. Meyerbeer
Abends 8.30 Uhr im Abonnement im

Kurgarten:
Grosses Vokal- und

Instrumental - Konzert
Brooklyner Sängerbund

Städtisches Kurorchester,
Leitung der Chöre:

Herr Friedrich Albeke.
Leitung des Kurorchesters: ;

Herr Hermann Inner , städtische?
Kurkapellmeister

Vortragsfolge.
1. Konzert-Ouvertüre über zwei ameri¬

kanische Volkslieder v. J . B. Andr&
2. Valse caprice von A. Kubinstein.
3. Chorvorträge:

a) Last night von W. Kycrnef.
b) Kentucky Rabe von R. Buck.
c) Ewig liebe Heimat.

4. Beethoven-Ouvertüre von E. Lassen.
5. Chorvorträge:

a) Wies daheim wai
b) Die Treue.
c) Mv old Kentucky Home rot

G. C. Foster.
6. Vorspiel zur Oper „Lohengrin“ von

R. Wagner.
7. Chorvorträge: /

a) Der Einsiedler an die Nacht.
b) Maientag von Ernst Strauss.
c) Morgenlied von J . Rietz.
d) Im Feld, des Morgens früh von

L. Römer.

Montag, den 5. August, vorm. 11 Uhr.
Konzert des Operett.-Theaterorehesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Kapellm. Freudenberg,
1. Ouvertüre, „Ein Morgen, ein Mittag,

ein Abend in Wien“ v. Fr . v. Snppö.
2. Entre-Akt zum VI. Akt aus „Mam¬

sell Nitouche“ von Herve.
3. Walzer aus der Operette „Die

keusche Susanne“ von Gilbert.
4. Marsch und Arie aus der Ope»

„Die Zauberflöte“ von Mozart.
6. Fantasie ans der Oper „Zar und

Zimmermann“ von Lortzing.
6. Herforder Schützen- Marsch voa

Wiggert.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer,

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4.30 Uhr.

1. Fest-Ouvertüre von A. Leutner.
2 Aubade aux ruariös von P. Läcombe.
3 Ballettmusik aus der Oper „Der,

Prophet“ von G. Meyerbeer.
4. „Geschichten aus d. Wiener Wald“(

Walzer von Joh. Strauss.
5. Ouvertüre z. Optte. „Des Wanderen

Ziel“ von F. v. Suppö.
6. Arie aus der Oper „Das Nacht¬

lager in Granada“ von K. Kreutzer,
Violine-Solo:

Herr Konzertmeister A. Schiering.
Posaune-Solo: Herr Fr . Richter.

7. Fantasie aus der Oper „Der Bar-,
hier von Sevilla“ von G. Rossini.

Abends 8.30 Uhr.
1. Ouvertüre zur Oper „Johann von

Paris “ von A. Boieldieu.
2. Großes Duett aus der Oper „Dst

Hugenotten“ von G. Meyerbe.er.
3. Neu-Wien, Walzer von Joh. Strauss»
4. Blumengeflüster von F. v. Lion.
5. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe“

von C. M. v. Weber.
6. Ave verum, Preghiera, bearbeitet v,

P. Tschaikowsky v. W. A. Mozart,
7. Ballet egyptien, 4 Sätze von

A.  Luiginl.



aus den Gpocßen jCqOuis XIV. und d̂ ouis XVI.

sind z.Zf. in unserem ofcßaufensfer

Triedricßsfraße 12! ausgestefff. ^Geppicße und fJnnendeHorafion

Das deutsche Sh SVSoritz
heilt Nervosität , Asthma und
Schlaflosigkeit . - Nachkuren,

MeK-8.Mrven-Rursri.
Direkte Bahnverbindung

mit Frankfurt a. H.
und Wiesbaden.

Prosp.frei durchd.
städt .Kurverwalt

320 ÖÖ Besucher

Sonntag , 4 . August 1912. Nr . 360.Wiesbadener Tagblatt.Dkorgen-Ansgabe , 2 . Blatr

Rheumatismus , Ischias, H.
MuSkel- « . Sehne -«-Verzerrung, Gelcnkschmerren behandelt mit
bestem Erfolg nach eiaen:r Methode fl»uulerbacli , BLdrngenstr . 8.
(Lobende ärztl . Anerkennung.!

ollaosl . stg.
0 lei . 24.0 ^ 81. 24.

r ürrassonrest . CafA Schönste Lage . Alle Art Bäder.

GOMMSWM
Erbenheim.

Heute Sonntag von nachmittags
6 Uhr av:lv NGMMM.

Bei Ausflügen von Vereinen halt¬
meine Lokale bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll!Morien.

SÄ WTHläpperT
Heute großer

Sommer - Ausflug
nach Wambach

Saalbau Waldlust
<W . Völker ) wozu ergebenst ein»
laden Die Tanzsch ülcr.

Lassen Sie sich vor diesem Hanne
Ihr Lehensschicksal Voraussagen!

firandflotelKöiiigsteiiiEÄ<er
w i .Stern

Krstf's i' . r,rÖcFt, e Fati *. Frrrliche l >a ,y6

Hotel Bender pi.",,“ÄÄ
Zlektr.Lieht. Zantralheiz. Man verl.Prosp.

Sanatorium San.-RatW.Amelnog
für ifcrTon - und innere Krankheiten. {? 11g

Heute Sonntag,
den 4. August 18 12:

Groß. Tanzkräuzchen
Saalban zur Waldluft,

Plat !erstraste 73. B15640
Hochachtung?». die Tanzfchulcr der Herrnd , Sciiumm und Heller.

^änzkränzchenT^
lütitiet Ws. HlnUkiii.

Eintritt frei.
Es ladet freundl. ein H . W agner.

TT _ , _ X7CT «an -* Höhenluft, schöne Waldungen, Elek-Jdaiin '- W eoen trisohes Licht, Wasserleitung. Bau¬
mlätze in jeder Grösse. — Fertige Landhäuser nach Zeichnung.
r  Taunui . (»ain |if -Kiegelwerke , G. m. b. H., HSann »■

' Siiftftttoti Liudenfels . *»?*?
^hhtf Wald. Umgeb. Garten . Glasveranda mit Herr». Aussicht . Bek. vorzl.
Küche und Keller. ' Bäder. Garage. Mästtee Preiie.

Stemwoll-Strumpf-u. Sockengarne
sind die besten und im Tragen die billigsten.

Orangestem r.jnst£u.Blaustem —-
Rotstern u. hoChfe!PSViolettstem !!22— ^ . . thssŵöllenl

Sein wunderbares Können , das mensch-
liehe Leben von der Ferne aus zu lesen,
erstaunt alle die, welche ihm schreiben.

Tausende von Leuten in allen Lebens¬
lagen haben schon von seinem Rat proli.ier .
Er zählt Ihre besonderen Fähigkeiten aut,
zeigt, wo Ihnen Erfolg winkt , wer Ihnen
Freund, wer Feind, sowie die guten und
schlimmen Wendepunkte Ihres Lehens.

Seine Beschreibung vergangener, gegen¬
wärtiger und zukünftiger Ereignisse wird Sie
erstaunen, wird Ihnen nützen. — Alles, was
er dazu braucht, ist Ihr Name (m Ihrer
eigenen Handschrift), sowie Geburtsdatum
und Geschlecht. Kein Geld nötig. Beziehen
Sie sich einfach auf diese Zeitung und ver¬
langen Sie eine Leseprobe gratis.

Herr Paul Stahlmann,̂ ein erfahrener
deutscher Astrologe, gbM-Nicwsâ ra, ^ | t:für micJl alis„estellt hat, sind ganz
„Die Horoskope, die Herr Professo 5 gründliches*, wohlgclungenes
ä5Ä
rech nun een nnd Angaben genau untersucht und gelungen, daß seine Arbeit in
allen“Etazeiheiten"perfekt er «Wt ^ Deser ^ ^ | ®jr“a nä“r^dcrmann asoUtc
L idr  viele Vorteile

erZ1<Baronin Blanquet, eine der talentiertesten

Freunden und Bekannten bekannt machen.

korrespondiert hat, Sie wieder und wieder um Rat angehen.
Wenn Sie von dieser Offerte Gebrauch machen und eine ^ p^ hc .erhalten

ÄÄÄ Ihrer*Gehurt Ä ^ lich gesch« sowie Ar,
gäbe, oh Herr, Frau oder Fräulein , sowie Abschrift des folgenden Verses
Ihrer eigenen Handschrift:

„Hilfreich ist Ihr Rat,
So Tausende sagen;
Erfolg und Glück ich wünsche,
Und wage es Sie zu fragen.“'

Nach Belieben können Sie auch 50 Pf. in Briefmarken Ihres Landes bei
legen, für Porto-Auslagen und Schreib-Gebuhr Addieren Sie‘ Ihren
20 Pf- frankierten Brief an ROXROY, Dept. c94 J . 17<a Aiensig » pinq
London, W., England.

aSrfettt

öervMveflen«verteil - - - - _ , .
5temwollspinnerei Altona-Bahrenfeld

Bezugsquellen: .
In WieSvaven zu Haben hei:

S . Blumenthal & Cie., Julius Bormaß,
I . Dott , Elisabeth Ernst, Stemgaste.
Ehr . Hemmer, Jos . Holzmann, Carl
I . Laug, B eichstratze, Luise Müller,
Bismarckring u . Jos . Poulet G.m.b.H.

MlIiK -p
i tu der Durmgangshalle des Tagtilatt-
Haujes jahrweise zu vermieten . And.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . _ .

Unter den Eichen.
grosses Konzert

Warm e uml ' kalte Speisen zu jedeTragaszeit . Germania-Bier ball und dunkel.
V & Xpfelwein Berliner Weiase, Täglich frische Dickm.lch.

'Täglich nachmittags von
und abends von T' /a- ll Lhr

bei jeder
Witterung.

Max Breitling,
Laienpraktiker , Oranienstr . 22, I r .»

■empfiehlt sich speziell für sachgemäße
Behandlung von Arterienverkalkung,

I Regel- und Kreislaufstörungen,
Schwächezuständ., Zuckerharnruhr -e.
Sprechstunde nur Werktags von v

bis 11 Uhr vormittags.

D»Primt-WM -ch„Sicher, » Weit,
veranstaltet heute Sonntag » den 4. August , cin.n

Familien - Ansslna ?-ach Ramvach,
«um » mmit «« IBcs I ». Meister ), unter gütiger Mitwirkung

S 5ÄflVtänie « ®Ä « elM !»Li . dervlüte " , Wiesbaden und lad.u wir
alle Bekannten, Freunde und Gönner uu,ercs Verein-. höflichstem.

Die Veranstaltung findet bei Bier und je der Witterung statt. — Eintritt frei.

Montag » den 5. ds. Mts . :
Eröffnung _ _

der Pferde-Omuidnsvcrliiudmlg
jg - sa rsijsfcr *“ - %

Abfahrt Piauriiiusplatz vorläufig vormittags 1 > und 11 Uhr,
na ..mittags v m 3 Uhr ad stündlich.

Abfahrt vom Swützenhaus vormittags 11 und 12 Uhr,
nachmittags von 4 Uhr ad stündlich.

Preis pr. Person 50 Pi . ür die ganze Strecke,
25  P -. dis rum asten ^ rerrerpiall.



Sonntag,

4 . August 1»12
SO. Jahrgang.

Nr « 369.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Stoffen, mit prachtvollen Stickerei- u. Einsatzgarnierungen, grosses Sortiment,
6 Stück 2 .45 , 2 .25 , 1.95 , 1.65,

Tfnmnf handgestickt und handgestickte Passen, prachtvolle Ausführungen,
K J Stück 2 .35 , 1.95 , 1.85.

! I-Ausschnitt oder Umlegekragen, vorzügl. Stoffe in grosser Auswahl
Stück 4 .25 , 3 .95 , 3 .45,

Stickerei-, Klöppelimit. und Spitzen-Garnierungen

Stück 95 , 65 , 45.

130,180 cm gross, bewährte Qualitäten

Ia Halbleinen und Kretonne-Qualitäten

mit Stickerei-, Leinen- und Klöppelimit.-Garnierungen, sowie ausgebogt,

Ia reinleinen und halbleinen Gerstenkorn.
’/a Dutzend 3 .25 , 3

bewährte solide Qualitäten, Reuforce, Madapolame und Wäschebatist,
Meter 58 , 52 , 48 , 42,

Meter 1.28 , 95

Meter 1.45,Ia Qualitäten, 160 cm nnd 150 cm breit
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Mifti

CDeissumren , Schürzen.
Zu diesem umfangreichen Extra-Angebot gelangen viele Tausende Piecen Damen-Hemden, Damen-
Beinkleider, Böcke, Herren-Wäsche, Oberhemden und Kragen, Damen- und Känderschiirzen, mehrere
—— - Tausend Meter Weisswaren, welche aus besonders preiswerten Abschlüssen herrühren, - --

Aufsehen erregend billig zum Verkauf. m

Äl . Sites Ms?
Terrassen -Cafe

II. Stock. — Fahrstuhl.
Angenehmer luftig. Aufenthalt

im Freien.
— Kühl -Ventilatoren, —

m

Manufaktur « und Modehaus , Kirchfgasse 35 - 37.
K144

i Roll -Kontor.
i
♦
❖♦

Bahnamtlich bestelltes Boilfuhrunternehmen
für Wiesbaden.

Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung und Spedition
van Gütern und Kesse -Effekten zu bahnseitig

■festgesetzten Geb ähren . 1059
7/«»r,Bt>fl !is»s «Mj. ^ ersiclterungen

Solide Existenz.
Mr tnchiigeu -Herrn, auch ohne Branchekenntnist«.

Für Wiesbaden ist eine gute Vertretung zu vergebe». Bei
entsprechender Tätigkeit und Umsatz(Verdienst 50 Prozent und mehr)
ist e;:t Eintonimcn von

Mk. mm  jährlich
auch mehr resickert. Erforderlich schd Platzkenninis, Flein, einige
M-Ue eigne Äarmittel und gute Referenzen. Näheres unter N. f*. 33
burd ) Maasemstein A> Vogler ifi. -SS. , Berlin YV8 » ^ ^

ff

4L

L

J. L S3 Adrian,
Bahnhotstrasse 6 . — Telephon 59 .

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.

Wiesbadener
/höbelhcim ":

Inhaber:

JL . Bettenmayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst!. Kuss. Hofspediteur.
Spedition u . Ylübelicanspori.

Bureau: 5 Mkolasstrasse 5,
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütorn,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Lagerräume nach sogenannt.
Würfelsyitem , Sfclterli 'eüs-
kammerB ) vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schrank¬
fächern für Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
SSiT“ Auf Wunsch Besichtigung

einzulagerndor Möbel etc. und Kosten¬
voranschläge. 1095

Umzüge in der Stadt . ------------- rF
Ueberaee - äjinzngc per liftvan ohne Umladung, in»

Ctrosse moderne Mübel -Uagcrlsänser . ^
1181 W

Reform-Hnndetuchen
erstklassiges Fabrikat.

Apotheker 8»er-ert (Schloßt.

Äbfallholz
L Zentner Mk. 1.20. so lauge Vorrat.
A. Rock. Zimineraesch. u. Sägewerk.
Labnstraßc 47. Telephon 480Ä.

Mrllr.M « ll i
§tranäfurf (Main ): 7. August. *

Marter IsMe-tgllme8. öltsSft
■:-r ■‘» sf -X-ra,,, ::

^ chn1kugYT^̂Tidbiirghays©n
[Höhere u. mittl .Masch .- u. Elektrot .-Schu !e. Werkm .-Schule.Anerkannte Hoch - und Tiefbauschule.

ö
csCo
£r-

F ISO
Die Königliche Saugewechchnie

für Hoch- und Tiefbau zu
Idstein (Taunus)

eröffnet da« Wiuterhalbiatzr am 13. Oktober d. Js . — Programme und
Meldebogen versendet kostenlos Die Direktion.

Marcus Berle § Gie-
WIESBADEN . B &üktiaUS . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aüsflri| aller it äas Buttel eiBSCtlapieaSescille,

1

insbesondere:
Aufbewahrung und Ver¬

waltung v.Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter

Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer - u . diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
m laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten,

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
unci Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. 1010ZJ
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krönte , ein jelöstes Mira
1257

Ein ganz besonders billiges Angebot!

'

UW

Serien eleganter

Jacken-Rostfime
Serie

Jackenkleider aus
ichwaiv. Serge oder

melierten Stolen,
zum Teil mit halb¬

seidenem Futter.
Früherer Ver-
kaufspreis bis u »

jetzt nur

. Serie ii
Jackenkleider aus
blauem Cheviot od.
gemusterten Stoffenin
guter Verarbeitung.
FiiiheverVer- 9000
kaufspreis bis *1"

jetzt nur

Serie lil
aus blauem Kamm¬
garn-Cheviot, sowie
engl, gemusterten
Stoffen. — Neueste

Ausführungen.
Früherer! 7or- fl fl 00
kaufspreis bis UW

jetzt nur

Versteigerung
von Kundgegenständen.

Dienstag , den 8. August er., nach¬
mittags 2% Uhr beginnend , läßt die
Betriebsverwaltung der Wiesbadener
Straßenbahnen irr ihrem Verwal¬
tungsgebäude

7 LmseusLraße 7
die in der Zeit vom 1. Januar 1910
bis 30. Juni 1911 gefundenen Gegen¬
stände, als:

Damen -, Herren - und Kindcr-
Sonnen - u. Regenschirme und
Stöcke, Handschuhe, Täschchen,
Vortemmrnaies , Gold-, Silber - u.
Schmucksachenu. dergleichen mehr
(mehrere 100 Gegenstände)

meistbietend gegen Barzahlung ver¬
steigern. Besichtigung am Versteige¬
rungstage.

Auktionator und Taxator,
Schwalüacher Str . 23.

Telephon 2941.

Damen-Orchester Wresto
für Wicövadr ».

Täglich Ksuzert
mr Hotel Erhprmz,

MauritiuSplatz.

IE « kW". SMOerg.
Heute Sonntag » von 4 Ahr ab:

NiMär-Aonzert.
Ausgeführt von einem Teil der 80er.

Von 4- 12 Uhr:

Grsß.Tauzkrüuzchen.
Eintritt frei. Wo »».

Wnz„ZU SiSp“
Nyeinstraße 35 . F39

Schöne Zimmer. — Ia Speisen und
Getränke zn soliden Preisen.

Zaalbau Burggraf
Waldstrnßs 55 , nah « dev ueucn Kasernen , Endstation der El . Wahn.

sZL: Großes Tanz-Berguiige»
bei freiem Eintritt , wozu frenndUchst einladet SFriccür. sci »n»itaer.

iefii'Beiel Wiest. linet-SUl.
Der Ausflug nach

findet am Sonntag, den 11« August, statt.
' _ D. B.
Die Gesellschaft § ange § ? reunöe
hält am Sonntag , den 4. Nngrrst 1912 , von 4 Uhr an ihr

Sommerfest mit Unterhaltung und Tanz
auf der „ Neuen AdoMhöhe " bei Gastwirt ffleachncr ab, wozu freund'
lichst einladet Der Vorstand.

PrivaL-Gssellschaft„BMorm" (Gegr. 1910):
Heute Sonntag » 4. Lkngrrst cr.

Großer KamiLien-Ansflng
verbunden mit humoristischer Unterhaltung und Tanz , nach Erbenheim

lSaalbau Frankiurtcr Hof, Desttzer türiM ' iiBRnin
wozu freund!, cinlabet Der Vorstand.

Eintritt frei ! Bei Bier ! Anfa ng 4 Uhr!

BMW«
verkaufe echte Panama -, Roßhaar-
u. Strohhüte v. 95 Pf . b. 3.95, zu-
rückgesetzte 10 Pf . Viele Tausend,der
schönsten zurückgesetzten Handarbeiten
spottbillig. Wegen Aufgabe Kragen,
Manschetten, Vorhemden, Schürz , u.
Unterzeugs weit unter Preis.

Reumann , Neugasse 18, Eckladen,
u. Luisenstr . 44, ne ben Resi denztheat.

Lager in amerik.Selmlion.
Aufträge nach Maas. 1170

Herrn . Stiekdorn , Gr. Burgstr. 3.

GeschäfLs-VerlEgung.
Hiermit beehre ich mich, ergebenst anzuzeigen, daß ich mein seit 49 Jahre » am hiepgen Platze bestehendes

<G> p .tgf_ M.i

als:

Morgen Montag, 5. August er.,
vormittac-8 10 Ubr anfangend. versteigere ich im Aufträge folgende sehr gute
Mobilien' in meinem Versteigerungslokal ^ ,

7 Moritz st raste 't, dahrer,
1 frfimnrsc« Vianino, 1 romöl. Salon . 1 dunkel EichemHerrenzimmer
1 MTaa -Sdla zmüwr mit 2 Betten. Mabag.-Büfett Bücher,chr nk,
MribÄnaichrank 1 Sä rtlbpult , 1- und 2tur . « leldersä,rankt, weih.

'übranf einzelne Betten, Waschkommoden und Nachttische.
u m «L -i *Äonui.o" tv ftonfotc, Nußb-Schreibusch Nu,K- u. Eideu-

Trumeausvieael, div. Biber , runoe. ovale uns vterecktge Ti,che. ,Noir-
"«rt erüiUsie Nupb.- und Mahag.-Bertiko. Plü chgarnitur, einzelnr

Cba -lönquch Sestel, Klapp e el, Teppiche. Ü nolcuiiiieirtKcli,
»tnnrvVn" Tamtam mit Stander , Lüster für clektr. und Gas, Lange»
temven'«ücken̂chrank. Anrichte, Küchentisch« und -Stühle, Gasherd,
chr gut- Mar uns-, 2. Taschenuhren u. a. m.

vffcnilich, meistbietend gegen gleich bare o,aa>.:Ng. ^
A ^HtzsLM

Auktionator »Ad Taxator,
Ülekchüftslokal: Moritzftras;-- % ürlLvhoü.

«B MW ' ml  Ml « ' MAß
in bedeutend vergrößertem Maßgabe van KirÄgafke 5t nach Frievrichstroste 44 , nächst der Kirck'gast« und Schwalbachcr-
strane verlegt habe. Durch vorteilhafte Einkäu'e bei bedeutenden Geschäfts Ilmer-Fabriken, sowie Ersparnis der hohen
Geschäftsuntostenbin ich in der Lage, meinen werten Abnehmern die größt- Vergünstigung zn gewähren.

Ich verfehle dabei' nickt, für das mir seither in so reichem Maße e..tgegcngcbrachte Vertrauen zu danken und
bütc, mir auch fernerhin basfe &e schenken zu wollen. 12t8

Die Eröffuuug stutzet Montag, Den 3. August 1VI2, nachm,
s Ahr, statt. ptzter Hahn , Inh . : Jean k^ahn,

Axrcdrichstraßc 4 .4 . Telephon augeureldet,

!m■m■ a m ss■s m a m  s m

Anr 4 .» 5 . und H . August d . I.
findet unsere Kirchweih - statt. Für prima Speisen und Getränke,
sowie von nachmittags4 Uhr ab

mr.TWWUitummr**™*”*'* /ffö
my  W 51 j

usw., wird bestens gesorgt. .
ES ladet hierzu höflich,t ein:

buSuir Haberstoek, «»!**» KuW»Säiftt.
Willi Sclield, GeUMSWStent.
Willi’Elirnif, !»» Rk»n»s».

IS

Um mein Lager vor meinem Umzug möglichst zu räumen,
gebe ich auf meine schon billigen , an jedem Stück an¬
geschriebenen Preise von heute bis Ende dieses Monats.

31 Ms 59 Prozent Rabatt.
— Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Geschenken . —

L  WWW , i-WWM 5.

m

'— IJhron Gold - und Silberwaren.
Vom 1. September ab befindet sieh mein Geschäft in der

Heugasse 21, 1. Etage , nahe der Marktstrasse . =====

SVSWWKSUWWSKWKKWWWWWWWWWViVWW!

1283
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ImAusiBt

zu 11. . erten Preisei
für alle noch vorhandenen Sommerwaren.

asclistoffe
August-

Angebote.

Kleider-Leinen
(bwl.) mit Bordüre . . Mtr.

38^
Kleider-Leinen

, 85 ,(uni) alle Farben . . . Mtr. A
Regulär bis 1,65 Mir.

Weisse lulle
(mit Tupfen u. Lochstick.) Mtr. VU^

Regulär bis 1.25 Mk.

68.
Foyfardäne

>5 .(mit Seidenglanz) . . . Mtr.
Regulär bis 1.45 Mk.

Wäsch-Voile
(gemustert) . . . .

i.. . . Mtr.

Regulär bis 1.45 Mk.

Ein
n

Oeieseohesf sposteo!

itaHalbwollene

Streifen und Karos,
solide Qualitäten,

]Jdr Meter

55 Pf.

Regulär bis 1.25 Mk.

Mehrere Tausend
Meter

Serie

nur erstklassige erprobte Fabrikate

I : (Musselin imit.) . Meter 3 2 Ff.

Regulär bis 55 Pf.

Serie II: Waschstoffe (Musseline imit.)
42Meter Pf.

Regulär bis 75 Pf.

Serie HI: Waschstoffe (Musseline, reine Wolle) , . Meter 75 Pf.

Regulär bis 1.30 Mk

Drei Serien

Seidenstoffe
Serie I Serie II Serie III

L50 1.9585 pf.
p. Mtr.(Foulard-Messaline etc.) ^ ^ p<Mtr. p. Mtr.

Regulär bis 3.25 Mk.

Drei Serien

UllterrÖCke (Waschstoff,Lüsteru.Trikot)
Serie I Serie II  Serie III

1.45 2.25 5.25

Koch , vorhanden©

Wasch ^Konfektion.
Leinen-Kostüme.

Leinen-Paletots

ohne Ausnahme Stück I5 00  25 00
Regulär bis 48 Mk.

ohne Ausnahme Stück 6 75  8 73
Regulär bis 15 Mk

Leinen- und Stoff-Röcke 75 C75
Stück

Sommer-Mäntel (leichter Stoff) . . Stück

350
I5 00  I9 75  24 00

Regulär bis 85 Mk.

Stickerei-Kleider I2 50  I7 5ü  22 50

Regulär bis 38 Mk.

Musseline-Kleider (Reine Wolle) . . . . . Stück
I5 00  25 °°
Regulär bis 48 Mk.

Jacken-Kostüme (leichte Wollstoffe) . Stück
I8°° 25°° 32°°

Regulär bis 55 Mk.

V Batist-Blusen «25 195 4 .75 R75
. per Stück 8 * " ^

Letzte Serie. — Regular bis 0 Mk-

S . GUTTMANN
Wiesbaden, Langgasse iß.  Modernes Spezialliaus für Bamen-KenFektioa and Kleiderstoffe. Wiesbaden(Scharfes Eck).

TT1 07 :
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Wiesbadener Fpcmdcn - Liste.
_Kfm ., Berlin — Central-Hotei
Adämmer, Charlottenburg

Hotel Reichspost
Ademcier, Kfm., m. Pr ., KönigsbergRhein-Hotel
’Addoma, Frl ., Alabama, Pens. Fortuna
Agnussens, Amsterdam — Hotel Nizza
Mao Alman , m. Fr ., Boston

Hotel Nassau u. Cecilie
Alpheil», Ingen ., m. Fr ., GießenHotel Reichspost
Althouse, m. Fr ., Philadelphia

Vier Jahreszeiten
AndrA Dijon — Minerva
Appleton, Kapitän, m. Fr ., FranklinHotel Nassau u. Cecilie
Ast, Hamburg — Metropole u. Monop.
Asthoewer , Frl ., Dortmund , Erbprinz

B
Bäijer, Prof. Dr„ m. Nichte, HamburgHotel Prinz Nikoias
Bauer, Fr ., Neuweilnau — Hansahotel
Beattie, m. Fr ., Boston

Hotel Vier Jahreszeiten
Beck, Bürgermeister, Gardelegen

Hotel Reichspost
Becker, m. Fr ., Wöllstein — Kronprinz
Becker, Lehrer, m. Fr ., Treopigleben

Darmstädter Hol
Becker, Direktor, Düsseldorf

Hotel Prinz Nikoias
Bedall, Hauptmann, MünchenNerotal 31
Belffried, Lynn — Hotel Nassau
Benedict, Fr ., Alabama. Pens. Fortuna
Benjamin. Kfm., Meiderich

Pens, am Panlinensehlössehen
Berendsohn, Kfm., m. Fr .. Hamburg

Hotel Grüner Wald
Berg , Ingen ., m. Fr ., Delfzyl — Krug
Bergek , Frl ., Berlin — Quisisana
Bergher , m. Farn -, HannoverZum Posthorn
Beraays, Fr ., New-YorkHaus Oranienburg
Bertault, Fr ., Paris — Wiesbad. Hof
Bertraus, Fr ., m. Sohn, DijonHotel Minerva
Bezemer, Rotterdam —- Centralhotej
Bieroth, Kfm., m. Fr ., Trier , Noppenhol
Bigney, Attleborough — Hotel Nassau
Billan, Fr ., Neuwied, Christi. Hospiz ü
Bitter, Frl .. Haag - Metr. u. Mon.
Blimdorf, Frl .. Essen — Pens. Rupp
Block, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Bode, Kfm., m. Fr ., OldenburgHotel Vogel
Bodenbach , Justizrat , EssenViktoria-Hotel
Boeke, Fr .. Holland — Neuer Adler
Bolthaus, Kfm., Gronau — Gr. Wald
Bos, 2 Hrn., Amsterdam, Centralhotel
Brand, Frl . Schriftstellerin. Düsseldorf

Hotel Weins
Brandstetter, Kfm., Schärding

Zur Stadt Biebrich
Brandt, Mainz — Central-Hotel
Brehe, London — Kaiserhof
Breitenbaeh, Frl ., Unna — Quisisana
Brendmühl, Lehrer , SchmorsanZum neuen Adler
Breuer — Hansa-Hotel
Briese, Stud. theol., Krone — Ritter
Briggs, m. Fr ., New-' orkVier Jahreszeiten
Brinkmann, Frl . - Zur Sonne
Brinkmann, Lehrer, m. Fr ., Graven

hauen — Hotel Nonnenhof
fron Bronikouzt, Kfm., GraudenzHotel Krug
Brown, London - Hotel Kaiserhof
Brühl, Dr. med., m. Fr .. WarschauHotel Quisisana
Brühl, Kfm., Berlin — Zur Sonn«
Brünei. Kfm., Nürnberg, Centralhotel
Buck, Hamburg Villa Frank
Buhenger, vBarmen - - CenfralfrHotel
Bunde, Kfm., Königsberg. Belg. Hoi
Burkhard. Wiirzburg - Viktor,ahnte«
Busch, Frankfurt — Sächsischer Ho,
fron der Busche. Frhr .. Hunnefeld

Hotel Nassau u. Cecilie
Butterschall, Albany Hansa-Hotel

C
Hämin, Fr ., ra. Töchter, LauenburgHotel Prinz Nikoias
Dannon, m. Fr ., Boston, Hotel Nassau
Carlwright, Fr !., Hartlepol, Reiehspost
Chaiguay, Paris — Minerva
de la Chaun, Prof., Gumbinnen

Hotel Grüner Wald
Chisholm, New-Vork —, Rose
Christensen, Kfm., m. Fr -, Kiej

Hotel Reichspos«
Clerc, m. Fr ., Dijou — Minerva
Closs, Fr ., m. Tochter, New-YorkPension Fortuna
Cohn, Fr ., Charlottenburg — Römerhau
Cohn. Kfm., GelsenkirchenWiesbadener Hof
Cole, Boston — Hotel Nassau
Collins, Frl ., Alabama — Pens. lortuna
Coneson, Stud., New-York , ,Viktoria-Hotel
Cook, Fr ., m. Tochter. BrooklynPension Fortuna
Cooke, Fr ., Boston - Hotel Nassau
Cotton, Fr ., Boston - Rotel Nassau
Counay, Frl ., Pittsburg — Wilhelm»
Craemer, Rentn., m. Fr ., Koln̂ ^
Crenquist, Frl ., Malmö - Kaiserb#«
Crooks, m. Fr ., Boston, Botel Nassau

D
Davies, m. Farn., Liverpool, Hansähotei
Deckemaier, Duisburg — Central-Ho 1
Demraer, Wien — ^ tel Ro
Dobran, Chicago - Viktoria-Hotel
Donahue, m. Fr ., Losange cs - Weins
Mac Donald, m. Fr .. BostonHotel Nassau u. t-ecuie- _ . __ Viktoriabotei
Dow, Frl ., Glasgow vn -foria-Hotel
&
Dressier, Oberst, w- Fr” maU nuS-Hote»

13
Ebert, Fürth — Zur Stadt Biebrich
Edgren, m. Fr ., Petersburg, Centralhot.
Eggers, m. Fr., Kastorf — Hotel Krug
Eglen, m. Farn., Birckenhead

Viktöria-Hote»
Eichstadt , Stud., Kronne

Ritters Hotel u. Pens.
Ernst, Kfm., m. Farn., Berlin

Rhein-Hotei
Esch, Oberleutn., m. Fr ., Neisse

Hotel Reichspost
Esschütz, Kfm., m. Fr ., Essen —- Berg

F
Faecke, Frl ., Berlin -— Chr. Hospiz 2
Fanzende, m. Fr ., s’Gravenhagen

Central-Hotei
Fehertkoff, Odessa — Sehw. Bock
Feiertag , Marine-Ingen., Hotel Happel
Fels, Fr ., Essen — Evangel. Hospiz
Feubesch, Apotheker, Trier

Wiesbadener Hör
Fischbach, Köln — Vater Rhein
Fischbach, Dipl.-Ingen., Köln

Hotel Fuhr
Fleck, Kfm., Mannheim Reichspost
Fliegei, Kfm., Berlin — Hotel Happe»
Flörke, Polizei-Sergeant, Düsseldorf

Moritzstrasse 16
Flügel, Kfm., Hof — Erbprinz
Förder, Kfm., Gnesen, Gold. Brunnen
Follenius, Apotheker, m. Fr ., Sternberg

Langgasse 54
Foss, Frl ., Boston — Hotel Nassau
Franciseue, m. Fr ., Chicago

Viktoria-Hotel
Franke , Kfm., Leipzig — Hansahote,
Friedenau, Kfm., Schweinfurt — Berg
Funfschilling — Zur Sonne

Jmehan, Fr ., m. Tochter, Nerostr. 24
Jngram, Frl ., Glasgow — Quisisana
Jacobs, m. Fan»., New-York — Rose
Jacobs, m. Schwester, Hannover

Central-Hotel
Jacobs, Frl ., Berlin — Reichspost
Jacobsohn, Fr ., Petersburg

Taunusstrasse 41
Jellees, m. Fr ., Haag — Hotel Nassau
Jong, Scheveningen — Central-Hotel
Jong, Frl, , Glasgow — Viktoriahown
Joseph, Justizrat , Treptow

Langgasse 24
K

Gaus, New-York — Viktoria-Hotel
Gauss, Freiburg — Central-Hotel
Geilke, Lehr., Mirkau — Gold. Brunnen
Gelder, m. Fr ., Düsseldorf

Metropole u, Monopol
Gennant, Fr ., Jekaterinoslaw

Goldener Brunneu
Gibs, Kfm.. Worms — Pr . Heinrich
Gilliames, Frl ., Liesb — Hotel Berg
Giiman, m. Fr ., Boston — Hotel Nassau
Gladschrinsky, Gendarm.-Wachtmeister

m. Fr ., Lauterbach — Neuer Adler
Glais, Charlottenhurg — Zum Hahn
Goldmann, Fr . Dr., Berlin

Geisbergstrasse 1LT
Goldmann, Fr ., Breslau, Hotel Nassau
Golowtsehiner, Dr., Kleff — Engl. Hol
Goodrich, Waterville —- Hotel Nassau
Goudsdikker, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Villa von der Hoyfle
Grahn, Frl .. Wellen, Villa Columbia
Graichen, Kfm., m. Fr ., Leipzig

Hotel Reichsposs
Grant, Fr ., m. Tochter, New-York

Hotel Nassau u. Cecilie
Grant, m. Fr ., New-York, Hotel Nassau
Granitz, Frl ., Stettin — Quisisana
Gratama, Zwolle — Hotel Kaiserhof
Grothe, m. Fr ., Pinnshurg

Zum neuen Adler
Grünzweig, Kfm., m. Fr ., Antwerpen

Hotel Reichspost
Gura, Kfm., Linz — Stadt Biebrich
Gutmapn, Kfm., Kassel, Hotel Happel

H
Haages, Keigley — Viktoria-Hotel
Haarlacke , Forst -Inspektor, m. Fr .,

Tossnick — Grüner Wald
Haerten, Kfm., Geldern, Wiesb. Hol
Hagena, Frl ., Dornum — Quisisana
Hagt, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Ritters Hotel u. Pens.
Hahn, Kfm., m. Fr ., Berlin — Berg
Halpern, Kfm., m. Fr ., Warschau

L-uisepstrasse 4
Hamann, Pfarrer , Astingen

Hospiz zum hl. Geist
Hamann, Frl ., Kiel — Hotel Reichspos»
Herbert , Kgl. Oberlandmesser, m. Fr .,Münster ~ Hotel Bender
Kardy, Boston — Hotel Nassau
Hardy, Frl ., Boston —* Hotel Nassau
Hardy, ra. Fr ., Boston — Hotel Nassau
Hartley, Keighiey — Viktoria-Hotel
Hartz, Kfm., m. Fr ., Münster

Hotel Voge»
Hassfurter, Fr - Inspektor, Wien

Hotel Schützenhof
Hauff, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Hayes, m. Fr ., Boston — Hotel Nassau
Hazel, 2 Frl ., Illinois, Pens. Fortuna
Hedges, Boston — Hotel Nassau.
Heilbut, Kfm., m. Fr ., Hannover

Hotel Grüner M»la
Heimann, Kfm., Dauborn, Gute Quelle
Heinemann, Kfm., Berlin — Gr, Wald
Hellmann, Kfm., Kuribib — Ev. Hospiz
Hemme, Geheimrat, m. Fr ., Honnef

Hotel Fuhr
Hempel, m. Kinder, Thals — Weins
Hendriks, Architekt, Hannover

Wehergasse 43, I
Henkel, m. Fr ., Neu-Kölln

Dotzheimer Straße 10
Hennemann, Frl ., Igstadt

Pension Miranaa»
Hermann, Kfm., Hamburg, Centralbotei
Hess, Dr., Berlin —- Villa Royal
Heuehel, Kfm., Magdeburg, Centralhot
Heyenbroch, m. Fr -, Amsterdam

Europäischer Hof
Hill, Emmerich — Central-Hotel
Himburg, Offizier, Sensburg. - ÄStiftstraße 9
Hirschfeld, Fr . Dr., Berlin

Hotel Reichspost
Hoffmann, Bankdirektor, Essen

Viktoria-Hötei
Hoffmann, Fr ., m. Tochter Berncastei

Hansa-Hotel
Höhenberger, Kfm., Hof — Erbprinz
Hohendal, Kfm., Köln — Einhorn
Homer, Fr],, Boston — Hotel Nassau
Honseffer, Dr. med., ra. Fr .. SomiebergTaunus-Hot».
Honöld, Kfm., Vilüngen, Gold. Kreuz
Hoogstraten, Schlaiigenbäd, Centralhot.
Howard, Boston — Hotel Nassau
Hussfeld. Berlin — Evangel Hospiz

Kaminski, Frl, , Alexandrowsk — Siegel
Kaue, Frl ., New-York — Pens. Fortun-»
Kann, m. Fr ., Gießen — Schw. Bock
Kaufmann, Kfm., Hamburg — Union
Kavanagh, Quincy — Hotel Nassau
Mac Kenna, m. Tochter, Boston

Hotel Nassau u. Cecilie
Mac Kenzie, m. Fr ., Boston

Hotel Nassau u. Cecilie
Kern, Pforzheim — Hotel Weins
Kern, Kgl. Bahnmeister, m. Familie,

Stralsund — Zur Stadt Biebrich
Kern, Kfm., Heilbronn — Gr. Waid
Klein, Kfm., m. Fr ., Essen, Nonnenhof
Klemm, Kfm., Chemnitz, Darmst. Hof
Klemm, Frl ., Markneukirchen

Hotel Quisisana
Knecht, Lehrer, m, Farn., Köser

Zum Posthorn
Knopp, Amtsvorsteh-, m. Fr ., Duisburg

Hotel Erbprinz
Kob, m. Tochter, Nürnberg, Reichspost
Koch, Kfm., Mannheim, Centralhotel
Koch, m. Farn., Philadelphia

Hotel Nassau u. Cecilie
Köhler, Kfm., Berlin — Gr. Wa?a
Koenen, Kfm., Köln — Hotel Vogel
Koning, Kfm., Alphe — Taunushotel
van Konynenburg, Dr. med., m. Fr .,

Amsterdam — Hotel Wühelma
Kopp-Michel, Frl ., PittsburghVier Jahreszeiten
Korteier, Fr ., Wilhelmsruhe-Booig

Hotel Hahn
Koster, Kfm., Bremen — Kaiserhof
Kostroff, Exzell. Fr . Wirk!. Staatsrat,

m. Tochter, Petersburg, Astoria-Hotei
Kraft, Frl ., Frankfurt — Wilhelm:»
Kregczy, Dr. med. u. Oberphysikus,

m. Fr .. SiklOs — Astoria-Hotei
Kremer, Dr. med., Holland — Krug
Krings, m. Farn., Berlin — Epple
Kroekman, Bürgermeister, Schleiden

Hotel Krug
Kroenke, Leutnan, Celle, Miihlgasse D
Krohr, Osnabrück — Central-Hotel
Küch, Rentn., m. Fr ., Köln — Emilie
Külz, Pastor Dr. theol , m. Fr .,

Hainichen — Hotel Bender
Kunstmann, Kfm., m. Fr ., Erlangen

Zur Stadt Biebrich

Mietzsch, Kfm., m. Farn., DresdenCentral-Hote»
Minland, Fr ., Holland

Metropole u. Monope»
Mitschke, Oberleutnant, Köln

Große Burgstraße 14
Mörche, Kapellmeister, m. Fr ., BerlinWiesbadener Hof
Monckton, Lady, London — Rose
Monekton, London — Hotel Rose
Müller, Kfm., Witten — Centralhotel
Müller, Kfm., m. Fr., HersbruckCentral-Hotel
Müller, Kfm., Berlin — Nonnenhof
Müller, Fr ., Dresden — Ev. Hospiz
Müller, Kfm., m. Fr ., Greifswald

Hotel Grüner Wald
Müller, Justizrat Dr., m. Fr ., Metz

Hotel Nassau u. Cecilie
Münchor, Kgl. Beamter, m. Er., KölnCentral-Hotei
Mulder, Ingen., m. Tochter, Amster¬

dam — Hotel Kaiserhof
Murrele-Jerhy , Fr ., Pittsburgh

Vier Jahreszeiten
von Monrik, Fr ., m. Kindern, Apeldorn

Christi. Hospiz 1
Monossohn, Fr ., Warschau ,Schwarzer Bock
de Moor, Amsterdam — Ev. Hospiz
Moss, cand. med., Gießen — Berg
Merlan, m. Fr ., Neumühl, Viktoriahotel
Morschach, Fr ., Köln — Hansa-Hotel
Moschaline, Fr ., Genf — Sehw. Bock
Mucha, Prof. Dr., m. Fr ., Osnabrücki Pension Winter

L
Lame!, Wien — Pension Juliane
Dandsberg, m. Fr ., Rheydt, Hansahotel
Landshut, Kfm., Berlin — Hotel Berg
.Lasker, New-York —_ Hotel Nizza
Laski, Ingenieur u. Direktor, m. Farn.,

Riga — Astoria-Hotei
Laurcristein, Frl , Hamburg, Gr. Wald
Laustädt, Kfm,, m. Fr ., Berlin

Hotel Berg
Lechner, Würzburg — Guts Quelle
Leeb, Fr ., München — Üuisisana
Leeb, m. Fr ., South Orange, Quisisana
Leffmann, Kfm., Leipzig, Bayr. Hof
von Leibitz, Hauptm., m. Fr ., Char-

iottenbnrg — Prinz Nikoias
Leifert, Kfm., Petersburg, Astoriahote*
Leloup, Frl , Malmedy —- Quisisana
Lermann, m. Fr ., Rebengen

Central-Hotel
Levy, Dr. phil , Berlin

Goldener Brunnen
Lindner, Kfm., Chemnitz —- Spiegel
Löh, Lehrer, Charlottenhurg

Evangel. Hospiz
Löwenthal, Kfm., Solingen

Westfälischer Hof
van Los, Kfm., Haag — Gr. Wald
Lowe, Frl , m. Schwester, England

Zum neuen Adler
Limas, Eoxburg — Hotel Nassau
Ludwig, Kottbus — Stadt Biebrich
Ludwig, Gutsbes., m. Fr ., Stolp

Evangel. Hospiz
Lübeck, Frl ., Metz — Nonnenhof
Lück, Kfm., Halle — Einhorn
Lutzeier, Fr ., M.-Gladbaeb

Hospiz zum hi. Geist
Lux, Fabr .-Direktor, Düren

Central-Hotei
II

Macry, Dr,, Berlin, Vier Jahreszeiten
Maddock, Lynn — Hotel Nassau
Mader, Kfm., Köln Europ. Hof
Mahlendorf, Frl , Berlin

Christi. Hospiz 2
Mahn, Berlin — Englischer Hof
Marchand, Paris — Hotel Minerva
Markeil, Fr „ Birmingham — Fortuna
Mars, Kfm., in, Farn., Schweinfurt

Hotel Ritter
Mars, Steglitz — Central-Hotel
Malier , Fr ., m. 2 Töeht., Glasgow

Hotel Viktoria
Mathes, Saarbrücken — Zum Posthorn
Mauerhoff, Kfm., m. Fr ., Köln

Hotel Grüner Wald
May, Kfm., Zeulenroda Krug
Maybaum, Lehrer , m. Farn., Sacger-

hausen — Zur Stadt Biebrich
Meertens, Fabrikant , m. Fr ., Münster

Hotel BehüeF
Mejnder, Dr., ra. Farn., Paris

Metropole ti. Monop«»
Meltn, Dipl.-Ingen., Blomberg

Hotel Schwarzer Bock
Merenda, London — Hotel Nassau
Meyer, Kfm., Köln — Central-Hote?
Meyer, Direktor, Elsnigk, Villa Fran*:
Michaelis, Oldenburg, Dambachtal ?
Michaloevitz, Berlin --- Englischer Hof
Michelsen, Frl ., Schönbeck

Hotel Quisisaro»

«ff

Nachtigall, Frl . Lehrerin, Stendal
Christi. Hospiz 2

Naedler, Frl ., Clausthal — Quisisana
Nagel, Frl ., Harburg — Quisisana
Nallraber, Schwerte — Reichspost
Neis, Frl ., Washington •— Nizza
Nelson, 2 Hrn., Chicago, Viktoriahotei
Nelson, m. Farn,, Amerika — Rose
Neumann, Fr ., Wilhelmruh — Hahn
Neumann, Fr ., Koblenz

Hospiz znm heil. Geist
Neumann, Architekt, m. Fr ., Berlin

Rhein-Hote*
Neunköfer, Pfarrer , Lornzig

Bärenstraße 3
fron Niczkv, Graf m. Gräfin, Budapest

Pension Bayer
Nietzel, Kfm., Herborn — Einhorn
Noot, Essen — Evangel. Hospiz
von Nordeck, Frl ., Paris , Haus Hilbig
Novelly, London — Hotel Nassau
Nüssler, Kfm., Mannheim, Nonnenhoi

C»
Oberndorf, Kfm., Vohwinkel

Stiftstraße 33
Oefelin, Fr ., Nürnberg, Villa Frans
Offermann, Kfm., Remscheid, Einhorn
Qotterberg, Frl , Zütphen

Viktoria - Hotel
Oppenschowski, Charkoff

Hotel Hohenzollern
Ossendorff, Kfm., Köln, Wiesb. Hof
Osterlund, Direkt., m. Fr ., Malmö

Hotel Kaiserbaö
von Qstoszewsky, Fr ., WarschauAstoria - Hotel

F
Paige, m.' Fr ., London, Hotel Nassau
Parlies, in. Fr ., Paris — Wühelma
Patrüarehe , Dijon — Hotel Minerva
Patriache , m. Fr ., Paris — Minerva
Pauli, Kfm., m. Fr ., Königsberg

Rhein-Hote»
Pauken , Fr ., Flensburg — Reichspos»
Peavey, m. Fr ., Boston, Hotel Nassau
Petersen, Magdeburg —■Central-Hote?
Petrold, Kfm., Hof — Erbprinz
Peterv , Frl ., Luxemburg

Zum goldenen Kreuz
Pfister, m. Farn., Würzburg

Christi. Hospiz 2
Philipp, Lehrer, m. Fr ., Lausitz

Central-Hotel
Philips, Sehevenigen, Central-Hotel
Pirl , Beidersel — Hotel Hahn
Pirath , m. Fr ., Charlottenhurg

Central-Hotei
Pitary , m. Fr ., Paris — Minerva
Pitary , 2 Hrn., Paris — Minerva
Plage, Kfm., m. Fr ., Berlin

Central-Hote*
Plesser, m. Fr ., Odessa — Sehw. Bock
Piüggers, Rotterdam — Prinz Nikoias
fohl , Kfm-, m. Fr ., Utrecht

Rhein-Hotei
Poinciiit, Dr. — Vier Jahreszeiten
Popp, Fr ., Riga. — Reichspost
Popper, Stabsarzt, m. Fr ., Wien

Hotel Prinz Nikoias
Power, Boston — Hotel Nassau
Prang, Kfm., Hamburg — Union
Pratt , Chicago — Kaiserhöf
Prestow, Frl , Barstow, Pens. Fortuna
Prüssmann, ra. Fr, . Dortmund

Hotel Prinz Nikoias
Prywes, Fr ., Warschau '

Hotel Adler Badhaus
von Purgold, Fr . Rent., St. Petersburg

Hotel Bellevue

Quedroann, Sekretär , Schleswig
Evangel. Hospiz

M
Ramke, Schulinspektor, ro. Fr ., Braun¬

schweig — Central-Hotel
Rapp, Kfm., m. Fr „ München

Hotel Happe.'
Rath, Kfm., Godesberg — Einhor»
Redelsheimer, ro. Fr ., New-York

Hotel Nassau u. Cecilie
Rehe, Eisenbahn-Beamter, Lehe

Zur Stadt Biebrich
Reichmann, 2 Frl, , Hannover

W Bayrischer Hof
Reichwein, Lehrer, Kripel

Hospiz zum heil. Geist
Reinbolz, Eisenbahn-Beamter, Lehe

Zur Stadt Biebrich
Kelten, Architekt, ra. Fr ., Düsseldorf

Central - Hole,
von Eestorff, Offizier, Marienburg

Marktstraße G

Rauschenberger, Sack — Zur Sonne
Reuter, Inspektor, Koblenz — Berg
Reuteh, Kfm., Hof — Erbprinz
v. Rhoden, 2Hrn.» Kadetten, Potsdam

Villa Schaars
Richter, Fr ., Braunschweig

Nerostraße 18, P
Richrath, Kfm., m. Fr ., Beul, Einhorn
Richers, Frl ., Goslar — Quisisana
Riedhanf, Kfm., m. Fr ., Aachen

Hotel Erbprinz
Riemenschneider, Fr . Geh.-Rat Di*

Godesberg — Hotel Quisisana
van Ripfe, Architekt, Velp

Christi.. Hospiz 5
Riesenfeld, Kfm., Stralgon, Gr. Wald
Ritter , Scheveningen, Central-Hotel
de Rittinger, Schevenlngen, Oentralhot-
Rodday, m. Fr ., Boston, Hotel Nassau .
Ecetteck , Reg.-Baumeister, MetzCentral-Hotel
Rogers, Frl ., Boston ■— Hotel Nassau
Romberger, m. Fr ., WienHotel Nassau u. Cecilie
Rompf, Baumeister, Pless, Centralhotel
Roodhart, Amsterdam — Hansa-Hotel
Roos, Fr ., m. Tochter, Offenbach

Hotel Römerbaö
Rosenlecher, Dipl. - Ingen., m. Sohn,

Höchst — Goldener Brunnen
Rosenberg, Wien — Central-Hotel
Roth, London — Hotel Kaiserhof
Roth, Direktor, Saarbrücken

Metropole u. Monopol
Rothermel, Hamburg - - Riticrs Hotel
Rothmaler, Bergassess., m. Fr ., Braun-

schweig '— Hoel Prinz Nikoias
Routhies, m. Fr ., Paris — Minerva
Ruhe, Direktor, Posen, Adler Badhaus
de Ruyter, m. Farn., KrommenieViktoria-Hotels
Sackheim, Fr ., Willna ~ Kronprinz
Saiinger, Kfm., Darmstadt — Gr. Wald
Salziger — Zur Sonne
Salzmann, Berlin — Englischer Hof
Sander, Kfm., Hanau — Union
Sarx, Fr ., Siegen — Pariser Hof
Schäfer, Dr. Rom — Central-Hotel
Schaffrank, Fr . Hoteibes., m. Tochter,

Bismarckhütte — Zum neuen A« er
Schiepmann, Oberleutn., LudwigsburgTaunus-Hotei
Schiff, Baltimore —■Hotel Nassau
Schilling, Fabrik . Dir., GelsenkirchenYiktoria-Hote*
Schimo, Osnabrück — Central-Hote!
Schittermann, Fr ., DultscbinHotel Kronprinz
Schmidt, Köstrin — Central-Hotel
Schmidt, Kommerzienrat, Niederlahn-

stein — Wiesbadener Hof
Schmidt, Bremen — Stadt Biebrich
Schmidt, Redakt., m. Fr ., HalberstadtVilla Emilie
Schmitz, Saarbrücken — Hotel Union
Schmitz, Prokurist , Elberfeld — Berg
Schnabels. Fr ., Hamburg — Gr. Wald
Schneider, 8 Hrn., KeighieyViktoria-Hotel
Schneider, Giesenhausen, St. Biebricn
Schneider, Kfm., Hanau — Gr. YaW
Schönfeld, Sodon — Central-Hotel
Scholz, Bankbeamter, Mannheim

MoritzstraCfc 16
Schreider, Fr ., St. Petersburg

Hansa-Hotct
Schroeder, Kfm.,' ra. Fr ., Savomoah

Hotel Reichspost
Schröder, Lehrer, ra. Tochter, Ogtbeim

Hotel Erbprinz
Schüler, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Schulze, ra. 3 Töeht., Godesberg

Bayrischer Ho»
Schatten, Kfm., ra. Fr ., OsttingZum neuen Adler
Schwabmeyer, Frl, , B. r, (»w

Schwa,w-  Fr,
Schwarz, Landrichter Dr., ra. Fr ., M.-

Gladbaeh — Evangel. Hospiz
Seelig, m. Brud., Schwed, Centr.-HetO
Seil, m. Fr ., Frankfurt — Union
Sichling, Rentn., m- Fr ., Eisenach.Kapellenstraße p
Siebeneck, Fr ., Mannheim, Reichspos«
Siegel, Kfm,, Arnstein — Zwei Bocke
Sic wert, Neustetten — Central-Hotei
Singhton, m. Fr ., FranklinHotel Nassau u. Cecilie
Snel 2 Kflto., Amsterdam — Erbprinz
Sohns, Bürgermeister, VölklingenResidenz-Hotel
Sommer, m. Fr .. Prag - Centralhote»
Soobe, Lehrer, Magdeburg — Happel
goobe, Ingen., Wilhelmshaven, Happel
Specht, Elberfeld — Hotel Krug
Sperling, Frl ., Leipzig — Quisisana
Spiegel, Kfm., LudwigshafenNerostraße 6
gpielmann, Ingen., KirchenEvangel Hospiz
von Spitz, Fr, , Oberlahnstein

Hamburger Hof
Stachle, Stud,, Chicago — Kaiserhof
Stendh, Pforzheim — Hotel Weins
Stern, Weingutsbes., WiirzburgViktoria-Hotei
Stoehr, m. Fr ., Boston — Hotel Nassau
Stricker, Gutsbes., Klingelhach

Rhein-Hotel
Stutzenbecher, Baron, BerlinHotel Kaiserhof
Suer, Frl ., Hagen — Hotel Quisisana
Supplee, m. Fr ., New-York

Hotel Nassau u. Cecilie
Suslennikoff, Fr . lientn ., Petersburg

Astoria-Hotei
Sykes, m. Fr . u. Bed., LondonHotel Nassau u. Cecilie
Sylvan, Malmö — Hotel Rose __
von Siegfried, Frl ., Amerika, Quisisana
Silherbcrg, Frl .. Amerika —
Simons, Fr .. Wickrath — Kaiscrbad
Skell Hofrat Prof.

Söhike, Kfm., m. Fr ., Lh-ine ^
Sosnowski, Kfm., m. Farn., LondonPension Hagenhruch
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Wiesbadener Hurleben,
sAus dem Kurhause.

Ein Rückblick auf die Genüsse der Weltkurstadt stellt I
Sn den Sommermonaten nicht allzugroße Anforderungen i
Än das Gedächtnis des Chronisten . Und der Juli pflegt
in Wiesbaden gemeinhin zu den Monaten gerechnet zu
werden , in denen die Darbietung selbst bescheidener
künstlerischer Veranstaltungen — wir sehen dabei selbst¬
redend von den rühmlichen Leistungen der Kurkapelle
ab — sich kaum bezahlt macht , daher vergebliche Mühe
bedeuten würde. Wiesbaden steht jetzt vornehmlich im
Zeichen des Passantenverkehrs und zählt zu den Sehens¬
würdigkeiten , die eben jeder, der in die Nähe des welt¬
bekannten Badeortes kommt , mitgenommen haben muß.
'Was sonst noch anwesend ist , oder längeren Aufenthalt
nimmt , ist in der Hauptsache dunkelste Provinz . Aber
<las ist das dankbarste Publikum ; das das Gebotene noch
voll seinem Werte nach würdigt und alles , was ihm an
'Sehenswertem entgegen tritt , mit aufrichtiger Bewunderung
auszeichnet ..

Diese Tatsache kann nicht nur im Kurhause beobachtet
werden , das mit Ausnahme der Spiel- und Lesesäle jetzt
kaum mehr als ein Durchgang zum Kurgarten bedeutet
und dessen goldstrotzende Ausstattung im Halbdunkel von
gewissenhaften Touristen eingehend besichtigt wird —
auch die übrigen Schönheiten der Stadt , besonders aber
die von der Natur verschwenderisch ausgestattete Um¬
gehung , finden gerade jetzt , zu einer Zeit , da die Mehrzahl
großstädtischer Luxusfremder nicht dem Bilde den Stempel
prunkvoller Eleganz aufdrückt , die ihnen gebührende
Berücksichtigung.

Was im Kurhause im verflossenen Monat unter Ab¬
rechnung der regelmäßigen und stets gut besuchten Konzerte
geboten wurde , ist bald aufgewühlt . In der Hauptsache
beschränkte sich das Programm der Extragenüsse , der
Jahreszeit entsprechend , auf Gartenveranstaltungen , die
bis auf eine Ausnahme sämtlich vom Wetter begünstigt
waren . Diese Ausnahme war ein Nachtfest mit Illumination
sowie der üblichen Polonaise um den Weiher und dem
daran anschließenden Tanz im Freien , das zu zeitig ab¬
gesagt wurde . Gartenfeste mit Illumination oder Feuer¬
werk fanden mit oder auch ohne besonderen Anlaß fast
allwöchentlich statt . Verschiedene uniformierte Kapellen
erweiterten das musikalische Programm und gaben dem
Kurorchester Gelegenheit zu verdienter Erholung . Viel
Anklang fand am Dienstag die Revaler Liedertafel.

Der Kurgarten war im abgelaufenen . Monat häufig das
Ziel größerer Gesellschaften . Wir gedenken nur der
deutsch - amerikanischen Lehrer und der Frankfurter
Schützen , die während des Bundesschießens in Frankfurt
fast täglich in mehr oder weniger großer Zahl nach Wiesbaden
kamen . Eine offizielle Einladung und ein ihnen zu Ehren ver¬
anstalteter Abend , vielleicht mit den „Deutschmeistern “ , die
uns Mainz wegschnappte , ist hie und da vermißt worden,
hätte auch sicherlich einen guten Eindruck gemacht.

Von größeren Ausflügen sei eine Rheinfahrt der Kur¬
verwaltung erwähnt , die auf dem Dampfer „Kronprinzessin
Cecilie“ abends nach Bingen und zurück erfolgte und bei
dem prächtigen Wetter , der großen Zahl der Teilnehmer
und einem dem Souper folgenden Tanz bald die ange¬
legteste Stimmung an Bord hervorrief , g.

UV usr

Temperaturverhäitnisse.
Im Sommer ist das Thema der Hitze aktuell und in

Verbindung damit hört man dann im Juli gewöhnlich , daß
auch Wiesbaden mit unter die Orte zu zählen sei , die in
den Sommermonaten unter abnormen Wärmeverhältnissen
zu leiden haben . Es soll nicht Aufgabe dieser Zeilen sein,

Exotisches Hotel-Leben/)
Das exotische Hotel ist für den Reisenden nicht , wie

in Europa , nur Unterkunfts - und Verpflegungsstätte,
sondern , weit darüber hinausgehend , eine feste Burg und
ein sicherer Hafen . Inmitten einer Bevölkerung , die ihm
verständnislos gegenübersteht , kann sich der Fremde in
jenen Zonen natürlich nicht so unbefangen bewegen , wie
in irgend einer europäischen Stadt . Er sieht sich für
den weitaus größten Teil des Tages auf das Hotel an¬
gewiesen , und deshalb ist dessen Qualität von. geradezu
ausschlaggebender Bedeutung für sein Wohlbefinden . Bei
der führenden Rolle , die England im Weltverkehr spielt,
kann es nicht wundernehmen , daß der Zuschnitt der
Lebensführung in den Exotenhotels vorwiegend englisch
ist , wenn ihre Leitung auch zum guten Teil in den Händen
von Deutschen und Schweizern liegt . Dieser englische,
auch häufig amerikanische Stil zeigt seine Vorzüge in allen
Dingen der Bequemlichkeit und der Hygiene , seine
Schattenseiten in der oft unerträglichen Vernachlässigung
der Küche . Das Verdrießlichste ist fast überall , besonders,
in Indien , der Aerger mit den Domestiken . Man kann
da seine Erfahrungen in den Satz zusammenfassen : vor
lauter Dienerschaft keine Bedienung . Ein einziger braver
deutscher Hausknecht leistet mehr als ein paar Dutzend
dieser braunen , gelben oder schwarzen Schlingel , von
denen jeder einzelne ein lächerlich winziges „Ressort“
verwaltet , und die haufenweise herurnlungern , aber nie
zu haben sind , wenn man sie braucht.

Betrachten wir in Kürze einige Länder , Von ägyp¬
tischen Hotels soll nicht weiter die Rede sein ; denn sie
entsprechen vollständig dem Stil der großen Mittelmeer¬
hotels . Desto fremdartiger berührt den Neuling das
Hotelleben in Indien . Wirklich komfortable Gasthöfe
gibt es nur auf Ceylon , in Bombay , wo das prachtvolle
Taj Mahal Palasthotel rühmend erwähnt zu werden ver¬
dient , in Kalkutta , Johore und einigen anderen Städten.
Die staatlichen „Rasthäuser “ des Innern in Gestalt kleiner
Bungalows sind nach europäischen Begriffen nichts weiter
als jämmerliche , schmutzige Herbergen . Bettzeug wird
nicht geliefert , das muß der Reisende selbst mitführen;
ebenso unvermeidlich ist ein eigener Diener , schon des¬
halb , um in der Küche ein paar einigermaßen genießbare
Bissen — man frage nicht nach ihrer Zubereitung ! — für
seinen Herrn zu erobern . Das schauderhafte Essen er¬
zeugt bei empfindlichen Reisenden sehr bald Appetit¬
losigkeit und nervöse Dyspepsie . Zu den ärgsten Plage-

*) Aus dein höchst reichhaltigen und vortrefflich illustrierten Hefte der
Zeitschrift „ Das Hotel“. — Orbis-Verlaj , Berlin-Wilmersdorf.

solche übertriebenen und von berufener Seite schon häufig
auf ihren wahren Wert zurückgeführten Gerüchte zurück¬
zuweisen . Der Monat Juli und die an ihm konstatierten
Temparaturverhältnisse geben uns , bei der Bedeutung,
welche die klimatischen Verhältnisse für die Entwicklung
der Kurstadt haben , aber doch Veranlassung , an dieser
Stelle die Schwankungen des Wiesbadener Thermometers
zu berücksichtigen . Als um die Mitte des abgelaufenen
Monats wärmere Sommerwitterung eintrat , da fürchtete
alles eine Wiederkehr der Hitzeperiode des Vorjahres.
Wurden doch schon Temperaturgrade im Schatten von
40 und darüber konstatiert , Behauptungen , die dann durch
die amtlichen Feststellungen widerlegt wurden . Nach den
Beobachtungen der Wetterstation des nassauischen Vereins
für Naturkunde in Wiesbaden ist das Thermometer im
Juli tatsächlich niemals über 30° Celsius hinausgeklettert , ja
es hat , diese Ziffer nicht einmal ganz erreicht , denn die größte
Wärme keimte am 12. Juli mit 29,8" festgestellt werden.
In ähnlicher Höhe (um 28") hielt sich der Wärmemesser
7 Tage lang . Am 21. Juli traten mit 20,0 ein Rückschlag
und gleichmäßige Wärmeverhältnisse ein , das Minimum
der Höchsttemperatur war am 4. Juli mit 19,1. Eine
ähnliche Höhe weist das Maximum der niedrigsten Tages¬
temperatur mit 19,2 am 14. Juli auf . Das Minimum war
hier am 3. Juli mit 9,1 ". Nach diesen Feststellungen kann
also von einer unangenehmen Hitze , wie wir sie im Vor¬
jahre konstatieren mußten , überhaupt nicht gesprochen
werden . Im vorigen Jahre  waren die Verhältnisse viel
unerfreulicher und die Schwankungen nach oben und
unten gravierender . Der niedrigsten Temperatur von 6,4"
(in der Nacht vom 3. zum 4. Juli 1911) steht eine Höchst¬
temperatur von 34,5 am 23. Juli gegenüber . Am Tage
vorher begann mit 31,6 die Hitzeperiode , in der außer
am 23. auch noch am 30. Juli eine Temperatur von über
34 (34,2)" im Schatten registriert werden mußte . _ 14 Tage
lang , vom 22. Juli bis zum 4. August stieg die Queck¬
silbersäule täglich über . 30" empor , um dann nach drei¬
tägiger Pause noch häufiger im August höhere Wärme¬
temperaturen zu verzeichnen . Im Vergleich damit kann der
diesjährige Juli beinahe als kühl bezeichnet werden.
Jedenfalls dürften seine Ziffern den Durchschnitt der
letzten 30 Jahre nur knapp erreichen . g-

usr jst

Um das Kurhaus.
Fremdenfrequenz.  Bis zum Freitag vergangener

Woche wurden in Wiesbaden HO 994 Fremde gezählt,
nämlich 39 280 Kurgäste und 17 714 Passanten . Um die
gleiche Zeit des Vorjahres waren in Wiesbaden 102 857
Fremde anwesend und zwar 37125 Kurgäste und 65 732
Passanten . Danach haben wir also immer noch einen
Vorsprung von etwa 8000 Fremden . In den letzten Tagen
ist im Verkehr ein Aufschwung zu verzeichnen , der im
weiteren Verlauf des August noch stärker fühlbar werden
dürfte , so daß das erste Viertel des zweiten Hundert¬
tausends bald überschritten sein wird.

usr jst
Keäse und Verkehr.

Die Kosten der Badereisen  sind nach der Allg.
D. Bäd .- und .Fremd .-Ztg . weit erheblicher , als man ge¬
wöhnlich denkt . 35 Ostseebäder waren im Jahre 1911 von
208 568 Badegästen besucht . Misdroy , Zoppot , Kolberg,
Heringsdorf und Swinemünde hatten die größte Frequenz.
13 Nordseebäder waren von 120198 Personen besucht.
In 11 anderen preußischen Bädern waren 461 514 Personen
zur Kur , außerdem noch in 57 Mineralbädern 469 420
Personen , von denen auf Wiesbaden allein 208 276

geistern gehören die überall in massenhafter Fülle ver¬
tretenen Ratten . Uebrigens darf niemand sein Zimmer
im Rasthause länger als 24 Stunden bewohnen , falls dann
ein neuer Ankömmling es zu beziehen wünscht . Daß das
indische Hotelleben ein Vergnügen wäre , könnte demnach
wohl auch der größte Optimist nicht behaupten.

Umso angenehmer empfindet der Weltbummler das
exotische Hotelleben in Holländisch -Indien , zumal in Java.
Schon das bescheidene , ohne Kriecherei höfliche Wesen
der peinlich sauberen javanischen Diener berührt sehr
wohltuend , und ganz reizend sind die von großen Rasen¬
flächen umgebenen Pavillonhotels in Batavia , Bandung,
Surakarta usw . Man kann da einen kleinen Garten¬
pavillon allein bewohnen , die Gesellschafts - und Speise¬
räume befinden sich in einem Zentralgebäude . Die Kost
ist vorzüglich und erreicht ihren Gipfelpunkt in der Reis¬
tafel , dem berühmten Kolonialgericht , das sich der Gast
aus einer Unmenge einzelner Schüsseln nach persönlichem
Belieben selbst zusammenstellt . Hohes Lob verdient
auch die vernünftige Art und Weise , wie sich die Holländer
von der sonst überall in Asien herrschenden Tyrannei der
englischen Etikette losgesagt haben . Die bei der Hitze
geradezu qualvolle Feierlichkeit der großen Abendtoilette
ist in Java unbekannt . Der Hotelgast trägt in Haus und
Garten bis zum Lunch einen leichten Pyjama , die Dame
den Sarong , die luftige Nationaltracht der Javanin und
für den Rest des Tages genügt jeder anständige Rock.
Wenn das exotische Hotelleben irgendwo den Zusatz
„paradiesisch “ verdient , dann ist es auf Java der Fall.

Die Hotels der großen Küstenstädte Chinas stehen
trotz ansehnlicher Preise nicht durchgängig auf der Höbe
des modernen Komforts , immerhin sind ihre kulinarischen
Leistungen einigermaßen befriedigend ; denn der chinesische
Koch hat große Anpassungsgabe und auch einen gewissen
Ehrgeiz . Das chinesische „Mädchen für alles “ , der in
wimmelnder Anzahl vertretene Boy , ist bei richtiger Be¬
handlung ein sehr brauchbarer Diener ; nur darf man nicht
gleich aus der Haut fahren , wenn er die Befehle miß¬
versteht und statt der verlangten Gabel eine Flasche
Sodawasser , statt der Serviette ein Stück Seife bringt.
Er versteht im Verkehr mit den Fremden gewöhnlich nur

' „Pidgin -Englisch “ , und die Kenntnis dieser urkomischen,
leicht zu lernenden Hilfssprache ist unerläßlich , wenn man
nach Wunsch bedient sein will . Auf ungleich höherer
Stufe befindet sich das moderne , nach europäischem Stil
geführte Hotelwesen in Japan , ja es gibt dort in einigen
Städten ganz vortreffliche , allerdings recht teure Häuser
mit schönen Zimmern und guter Verpflegung . Der
japanische Diener ist anstellig , aber sehr empfindlich und

. durch eine Zurechtweisung tief gekränkt . Weitaus

kommen ; dann folgt Oeynhausen mit 30 276 Kurgästen,
Rechnet man sehr billig , daß jeder Kurgast für seine
Reise nur 200 M. ausgegeben hat , so ergibt das bei
1 139 502 Kurgästen die Summe von 227 900400 M. In
Wahrheit ist der Betrag aber viel größer , denn die Zahlen
der Kurgäste sind ja nicht vollständig angegeben und
200 M. ist zu niedrig gegriffen . Es dürfte über eins
drittel Milliarde allein für Preußen herauskommen.

jQT jGT

Die ro Gebote für die Zeit der Hitze.
Der „Matin “ hat zwei bekannte Pariser Hygieniker,

die Professoren Marcell Labbe und E . Daveniere , gefragt,
welche hygienischen Vorschriften man während der Sommer¬
monate zu beobachten hat . Labbe hat folgende 10 Gebote
zusammengestellt ; 1. Man setze sich nicht den glühenden
Sonnenstrahlen aus , bedecke den Kopf mit einem leichten
Hut und bedecke , wenn möglich , auch den Nacken . — 2. Man
trage nur leichte , bequeme und hellfarbige Gewänder . —
Z. Man sei mäßig und ziehe der Fleischkost die Milch - und
Pflanzenkost vor . — 4. Man esse gekochte oder geschälte,
aber nur ganz reife Früchte . — 5. Man meide Konserven
und alle Gerichte , die durch Hitze leicht verdorben
werden . — 6. Man trinke , wenn man Durst hat , Wasser
oder Teeaufguß . Man achte aber darauf , daß das Wasser
filtriert oder durch Hitze oder auch chemische Agenzien,
wie Jod oder Permangnate sterilisiert sei . 7. Man lösche
den Durst mit frischen , aber nicht eisgekühlten Getränken;
vor allem hüte man sich , Eisstücke in die Getränke zu
werfen . — 8. Man mache körperliche Übungen , aber nur
in mäßiger , nicht übertriebener Weise ; man sitze nicht zu
viel . Nach dem Essen ruhe man . aber nicht zu lange . —
9. Man nehme erfrischende Bäder und Duschen . — 10. Man
schlafe bei offenem Fenster und unter einer dünnen Bett¬
decke . — Ähnlich lauten die Gebote des Professors
Daveniere : 1. Morgens sollst du dich sehr sorgfältig
waschen .- 2. Du sollst recht weite und bequeme weiße
Kleider tragen . — 3. Du sollst im Schatten spazieren
gehen , aber recht langsam . — 4. Speisen , die .schon Wild¬
geruch haben , sollst du nicht eßen und nicht allzu häufig
rohe Speisen . — 5. Ungefiltertes Wasser ' sollst du nicht,
trinken , selbst wenn du noch so großen Durst hast . —
6. Du sollst nur wenig trinken , damit du nicht so
sehr Schwitzest . — 7. Bei Tag sollst du deine Fenster
hermetisch verschließen . -— 8. -Bei Nacht dagegen sollst
du sie weit öffnen . — 9. Du sollst unter einer leichten
Bettdecke schlafen . — 10. Du sollst dir diese Gebote 500
Mal genau durchlesen und nach ihnen handeln.

jqt jöt

Meinungen und Wunsche.
In einer Zuschrift wird uns davon Kenntnis gegeben,

daß ein Arzt einem Kurgast empfohlen haben soll , aus
einer Privatpension , in welcher dieser bereits Wohnung
genommen hatte , ins Hotel überzusiedeln . Mit Rücksicht
auf die auf Überangebot zurückzuführende , wenig an¬
genehme Lage der Pensionsbesitzer , wird ein solches Ver¬
fahren , das als nicht vereinzelt dastehend bezeichnet wird,
scharf verurteilt . Wir können nicht glauben , daß ein Arzt,
ohne besonderen Grund seinem Patienten empfehlen wird,
die Privatpension mit dem Hotel zu vertauschen . Natürlich
darf dem Arzt nicht das Recht abgesprochen ,werden , dio
Wohnung des Patienten , die für den Verlauf der Kar nicht
ohne Einfluß sein kann , nicht ' ganz außer acht zu lassen.
Ohne triftigen Grund , wird , er aber einen Wechsel nicht
vorschlagen . Wir glauben vielmehr , daß der Kurgast in.
dem vom Einsender mitgeteilten Fall eine „billige Ausrede“
für einen anderen Grund gebrauchte.

origineller wohnt man natürlich in einem echt japanischen
Hotel , wozu man bei Reisen im Innern des Landes ja
auch meistens genötigt ist . Peinlich empfindet der Fremde
die Indiskretion der japanischen Häuser ; denn zwischen
ihren dünnen , verschiebbaren Wänden , die jedes leise Ge¬
räusch durehd ; ingt , hat ma n immer das Gefühl ,meinem Glas¬
kasten zu sitzen und der allgemeinen Bewunderung pre isge¬
geben zu sein . Die japanischen Nationalgerichte sind mit gc-
ringenAusnahmenfürden europäischen Gaumen ungenießbar.

Im Stillen Ozean befinden sich die besten Hotels auf
den Sandwich -Inseln . Das monumentale Alexander Young-
Hotel in Honolulu, . ganz amerikanisch , mit schönem.
Dachgarten , und das von tropischen Gewächsen umgebene
Royal -Hotel daselbst , ferner die entzückenden Strand¬
hotels in dem benachbarten Waikiki gewähren eine zwar
teure , aber ganz vorzügliche Unterkunft . Eines der merk¬
würdigsten Gasthäuser , für Personen mit schwachen Nerven
nicht gerade sehr zu empfehlen , ist das „Voloano -House“
am Rande des Kilauea auf Hawaii , des größten Jeuer-
schlundes det Welt . Das Wasser wird im Hofe des Hotels
über Erdspalten erwärmt , aus denen unterirdische , glühend¬
heiße Dämpfe strömen , und das Grollen und Sieden des
beständig , freilich in Ruhe arbeitenden Vulkans begleitet
nachts den Gast in seine Träume . Unter aller Kritik
und eigentlich nur parodistisch zu behandeln sind d 3
Gasthofverhälfcnisse in der berühmten Tabakstadt Manila
auf den Philippinen . Was es da an kümmerlichen Her¬
bergen gibt , nennt sich zwar alles „ Grand -Hotel “ und
läßt sich Preise von tropischer Üppigkeit zahlen , aber
durch die durchlöcherten Holzwände (der elenden Baracken
strömt dio Regenflut , die blutgierige Horde der Moskitos
lebt sich, auf ihre Weise aus , und wenn der bedauerns¬
werte Gast,vor Fieber und Dysenterie schon halbtot ist,
bemüht sich der dunkelhäutige „Chef de euisine “ erfolg¬
reich , ihm mit seinen unnennbaren Kochversuchen dou
Rest zu geben.

Zum Schluß seien noch in Kürze die Südstaaten von
Nordamerika erwähnt . Der Reisende findet hier manches
sehr eigenartige Hotel , z. B . am Rande des majestätischen
Colorado Cannon ein Zelthotel , ferner die schönen kali¬
fornischen Hotels , wohl dio angenehmsten von ganz
Amerika , und dann in den „wilden “ Gegenden „Hotels “ ,
in denen man beim Schlafengehen den Revolver unter die
Steppdecke mitnimmt . Auffallend gut ist das Hotelwesen
in den größeren Städten Mexikos entwickelt . Das
gediegene Iturbide -Hotei in der Stadt Mexiko . nimmt
einen alten Königspalast ein , und auch in Orksaba , Oaxaca
und anderen Prcvinzstädten wird der Reisende durch
ordentlich eingerichtete und gut geleitete Unterkunfts-

, statten angenehm überrascht , Victor Ottmann.
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